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Editorial

CO2, eine alte Geschichte, und völlig neue CARLY-Komponenten.

Das seit über 120 Jahre als Kältemittel verwendete CO2 ist in einigen kommerziellen und 
industriellen Kühlanwendungen, in der Klimatisierung, in bestimmten Wärmepumpen und 
seit kurzer Zeit in der mobilen Kälte unverzichtbar geworden.

Seine besonders geringen Kosten, seine nahezu nicht vorhandenen Umweltauswirkungen 
(GWP = 1 und seine Ozonschichtneutralität (ODP = 0)), seine Ungiftigkeit sowie seine 
Nichtentflammbarkeit  waren Anlass für die Branche, häufig auf diese technische Lösung 
zurückzugreifen.

Zudem setzt die am 01.01.2015 in kraft getretene F-Gas - Verordnung (Nr. 517/2014) Anreize, 
sog. natürlichen Medien, darunter CO2, den Vorzug zu geben.

Diese recht moderne Ausrichtung der Branche stellt eine echte Herausforderung dar, der 
sich das Unternehmen CARLY RCS stellen möchte. In enger Zusammenhaupt mit den 
wichtigsten Marktführern entwickelt CARLY RCS fortlaufend zahlreiche Produktreihen von 
CO2-geeigneten Kältekreiskomponenten. Ebenso stellt es eine Vielzahl maßgefertigter 
Komponenten her, womit es einem steigenden Bedarf der Nutzer gerecht wird, die nicht 
nur einfache Standardlösungen für ihre Belange suchen, sondern auch individuell auf ihre 
besonderen Anforderungen zugeschnittene Komponentenlösungen.

Das Hauptmerkmal dieser neuen “CO2”-Komponenten besteht in ihrer Fähigkeit, höheren 
Betriebsdruckbedingungen standzuhalten, als es bislang mit sog. herkömmlichen 
Kältemitteln möglich war: 46, 64, 90, 140 bar oder mehr…

Sei es im Rahmen eines CO2-Systems im subkritischen oder im transkritischen Zyklus, CARLY 
RCS stellt Komponentenlösungen in äußerst vielfältigen Produktlinien  kältetechnischer 
Komponenten bereit: Monoblock-Filtertrockner, Filtertrockner mit austauschbaren 
Kartuschen, Schmutzfilter, Ausblas-/Druckschalldämpfer, Ölfilter. Die Flüssigkeitsabscheider 
und Flüssigkeitssammler werden nach Maß gefertigt.

Die Flexibilität von CARLY RCS, die Standortlage seines Werks im Herzen von Europa,  und 
seine besonders agile industrielle Organisationsstruktur machen das Unternehmen zu Ihrem 
bevorzugten Partner im Rahmen Ihrer CO2-Entwicklungen.

Act for CO2, Think CARLY !
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“MADE IN FRANCE, EUROPE”
Die gesamte Produktion befindet sich in Lissieu, in der Nähe 
von Lyon. Dies ermöglicht eine vollständige Kontrolle der 
Fertigungsprozesse, eine lückenlose Nachvollziehbarkeit, um den 
Kunden eine hervorragende Fertigungsqualität zu garantieren.

Angesicht der immer größeren Undurchsichtigkeit der genauen 
Warenherkunftsländer verpflichtet sich CARLY RCS, seinen 
Kunden ausschließlich Kälteanlagenkomponenten “Made in 
France” anzubieten.

Die Ansiedlung des Werkes an einem Standort im Zentrum Europas 
erlaubt es der Firma, einen auf den Kunden zugeschnittenen und 
zeitnahen Service zu bieten.

FIRMENPORTRÄT
Die Firma CARLY RCS wurde 1923 gegründet. Das Unternehmen 
konzipiert, produziert und vertreibt eine breite Produktpalette 
von äußerst hochwertigen Komponenten für den Kälteund 
Klimaanlagen Markt.

CARLY arbeitet seit vielen Jahren erfolgreich mit den 
renommiertesten Anlagenherstellern zusammen. Das Unternehmen 
hat es durch Vereinbarungen und Erfahrungsaustausch mit den 
besten Händlern der Branche, sowie durch ständige Kontakte 
zu professionellen Kühlanlageninstallateuren geschafft, seine 
Qualität stetig zu verbessern, um dem Markt innovative und 
umweltbewusste Produkte anbieten zu können.

TECHNISCHER SPEZIALIST FÜR KÄLTEANLAGEN-KOMPONENTEN
CARLY RCS konzentriert all seine Bemühungen in einem genau definierten Bereich: Komponenten für Kältekreisläufe.

Die Investitionen in Forschung & Entwicklung sowie in Produktion und Marketing sind daher auf die Sparte der Komponenten für den 
Anlagenbau ausgerichtet.

Diese starke Spezialisierung hat CARLY RCS zu einem international renommierten Unternehmen gemacht und ermöglicht ihm, den 
Anwendern eine der z. Z. umfangreichsten Produktpaletten anzubieten.

Unser technisches Team ist in den Bereichen Filtration, Dekontamination, Geräuschreduzierung, Öl-Management sowie Wartung von 
Kälteanlagen fachlich kompetent.

EIN INTERNATIONALES, UNABHÄNGIGES UND KUNDEN ORIENTIERTES UNTERNEHMEN
CARLY RCS ist ein Familienunternehmen und besitzt daher eine große Anpassungs- und Reaktionsfähigkeit auf einem immer 
anspruchsvoller werdenden Markt. Die Geschäftsführung von CARLY, ISO-9001 Qualitäts- und ISO-14001 Umweltmanagement 
zertifiziert, konzentriert die Arbeit seiner Teams daher verstärkt auf die Konzeption neuer und innovativer Lösungen, um dem sich im 
Umbruch befindlichen Umfeldes gerecht zu werden.

CARLY RCS macht über 60 % seines Umsatzes im Ausland. Die Firmentätigkeit fügt sich in eine Wachstumsdynamik ein. Diese ermöglicht 
es dem Unternehmen, seinen Kunden und der Branche stetig leistungs- und wettbewerbsfähigere Produkte und Serviceleistungen 
anbieten zu können.
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•	 Der	Gebrauch	von	CARLY	RCS	Produkten	verpflichtet	den	Käufer	zu	einer	vorherigen	genauen	technischen	Überprüfung	der	
Anlage:

➜	Der	Aufbau	des	Kältekreislaufes	in	den	das	Produkt	eingebaut	werden	soll	;
➜	Welche	Öle	und	Kältemittel	verwendet	werden	;
➜	Die	Arbeitsbedingungen	der	Anlage	;
➜	Die	Parameter	des	Systems,	Füllmenge,	Rohrdurchmesser,	Arbeitsdruck	und	-temperatur,	etc.

•	 Der	Konstrukteur	ist	auch	verantwortlich	für:
➜	Das	alle	Komponenten	für	die	Anwendung	und	zueinander	passen	;
➜	Sich	zu	vergewissern	das	Temperaturen	und	Drücke	der	Anlage	mit	den	technischen	Einsatzgrenzen	der	eingesetzten	

Komponenten	übereinstimmen.	Falls	notwendig	muss	ein	Sicherheitsventil	eingesetzt	werden	(entsprechend	den	
geltenden	Gesetzen	muss	evtl.	eine	Rückführung	des	austretenden	Kältemittels	gewährleistet	sein)	;

➜	Alle	notwendigen	Maßnahmen	treffen	um	Flüssigkeitsschläge	zu	vermeiden	;
➜	Sicherstellen	das	die	Anlage	feststeht	;

	 Für	besondere	Anwendungsfälle	(Druck,	Temperatur)	fragen	Sie	den	technischen	Service	von	CARLY	RCS.

•	 Eine	komplette	Bewertung	der	risiken	muss	während	der	einzelnen	Phasen,	Konstruktion,	Montage	und	Installation	der	Anlage	
durchgeführt	werden.

•	 Als	Hersteller	von	Komponenten	ist	CARLY	RCS	nicht	verantwortlich	für	allgemeine	Empfehlungen,	dies	trifft	auf	alle	Arten	von	
Installationen	zu.	Dessen	ungeachtet	steht	die	technische	Abteilung	von	CARLY	RCS	dem	Käufer	zur	Beantwortung	seiner	
Fragen	zur	Verfügung	und	ist	bei	der	Auswahl	der	Komponenten	behilflich.	Aber	die	CARLY	RCS	Empfehlungen,	besonders	bei	
der	Auslegung	von	Komponenten,	sind	in	keiner	Weise	bindend.	Da	insbesondere	die	Anzahl	und	Vielfältigkeit	der	Parameter	
und	Konditionen	der	Anlagen	CARLY	RCS	unbekannt	sind	und	eine	detaillierte	Begutachtung	der	Anlagen	unmöglich	sind	ist	
eine	bindende	Antwort	unmöglich.

•	 Jede	 CARLY	 RCS	 Komponente	 sollte	 sorgfältig	 ausgewählt	 werden,	 unter	 genauester	 Beachtung	 der	 Anforderungen	 der	
Intallation.	Die	in	diesen	Tabellen	enthaltenen	Werte	gelten	für	Standardanwendungen,	ohne	jegliche	besondere	Anforderungen.	
Bei	allen	anderen	Anwendungen	 ist	es	unbedingt	zu	empfehlen	den	 technischen	Kundendienst	von	CARLY	RCS	oder	des	
Großhandels	zu	nutzen.

•	 CARLY	RCS	Komponenten	 sind	 für	 den	Gebrauch	mit	 CFCs,	HCFCs,	HFCs	 und	CO2	 sowie	 die	 dazugehörigen	Öle	 und	
Additive;	dies	sind	nicht	gefährliche	Kältemittel	aus	Gruppe	2	der	Druckgeräterichtlinie.	CARLY	RCS	Komponenten	sind	nicht	
zur	Verwendung	mit	korrosiven,	 toxischen	und	brennbaren	Stoffen	 (gemäß	der	Sicherheitseinstufung	und	 Information	über	
Kältemittel	–	Cf	EN378-1	Anhang	E)	geeignet.	Es	ist	zwingend	notwendig	nur	die	vorgeschriebenen,	in	Übereinstimmung	mit	
den	Labelangaben,	Kältemittel	zu	verwenden.

	 Zum	Gebrauch	der	CARLY	RCS	Produkte	mit	Kältemitteln	der	Gruppe	1,	Typ	Kohlenwasserstoffe	–	Propan	R290,	Butan	R600,	
Isobutan	R600a	Propylen	R1270	kontaktieren	Sie	bitte	vorher	den	technischen	Service	von	CARLY	RCS.

•	 CARLY	 RCS	 verlangt	 die	 Kenntnisnahme	 der	 generellen	 Verkaufsbedingungen,	 insbesondere	 den	 Absatz	 der	
Garantiebedingungen	(Kapitel	117	CARLY	Katalog).	Die	generellen	Verkausbedingungen	regulieren	das	kommerzielle	Verhältnis	
zwischen	CARLY	RCS	und	seinen	Kunden.	Die	Bedingungen	sind	ebenfalls	bei	Auftragsbestätigungen,	Lieferscheinen	und	
Rechnungen	enthalten.	Außerdem	sind	diese	auf	Anfrage	(info@carly-sa.com)	erhältlich.	Bei	Abgabe	einer	Bestellung	werden	
diese	Verkaufsbedingungen	ausnahmslos	anerkannt.

•	 CARLY	 RCS	 Komponenten	 werden	 einzig	 für	 thermodynamische	 Installationen	 (Kältetechnik,	 Klimaanwendung,	
Wärmepumpen...)	hergestellt.

•	 CARLY	RCS	Produkte	sind	konform	gemäß	der	europäischen	Druckgeräterichtlinie	(PED	2014/68/EU).	Die	Produkte	sind	zur	
Installation	in	Maschinen	gemäß	der	Maschinenrichtlinie	2006/42/CE	bestimmt,	und	unterliegen	im	Maximum	der	Kategorie	
(Artikel	13,	Anhang	II)	und	sind	im	Bereich	der	PED	2014/68/EU	ausgenommen	(Artikel	1§2).

•	 CARLY	RCS	Komponenten	sind	für	die	Montage	in	ortsfeste	Systeme	entwickelt.	Für	die	Montage	in	mobile	Anlagen	(EN	378-2)	
ist	es	die	Aufgabe	des	Entwicklers	und	/	oder	Herstellers	des	Systems	sich	über	die	richtige	Anschlussmöglichkeit	der	CARLY	
RCS	Komponenten	für	Ihre	Anlage	zu	informieren;	bzw.	Qualifikationstests	der	 in	Ihrem	System	befindlichen	Komponenten	
durchführen.

•	 Das	Produktlabel	mit	der	CE	Markierung	muss	sichtbar	bleiben	und	darf	nicht	bedeckt	oder	zerstört	werden.

•	 Eine	große	Aufmerksamkeit	muß	dem	Tätigkeitsgebiet	gelten	um	ein	sicheres	Arbeitsumfeld	zu	gewährleisten.
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•	 Einzig	eine	entsprechend	ausgebildete	und	trainierte	Person	(EN	13313)	darf	in	Kälteanlagen	eingreifen	und	gemäß	den	jeweils	
geltenden	Gesetzen	CARLY	RCS	Komponenten	montieren	(siehe	allgemeine	Montageanleitung	/	besondere	Anwendungen	im	
technischen	Katalog).

•	 Druckgeräte	 sind	 gefährlich.	 Während	 des	 Gebrauchs	 sind	 entsprechende	 Messungen	 durchzuführen	 sowie	 gesetzlich	
vorgeschriebene	Schutzkleidung	zu	tragen.

•	 So	oft	 als	 notwendig	 und	gemäß	der	 regionalen	Regelungen	 sollen	Überprüfungen	 auf	Dichtheit	 sowie	dem	Zustand	des	
Kältemittels	und	Öles	(Feuchtigkeit,	Säure,	Verschmutzung...)	zum	Erhalt	der	Effizienz	der	Anlage,	durchgeführt	werden.

•	 Im	Rahmen	der	vorsorglichen	Wartung	sollen	das	Aussehen	und	der	Zustand	er	Prudukte	geprüft	werden	und,	wenn	nötig,	
ausgetauscht	werden.

•	 Es	ist	unbedingt	notwendig	die	Anleitungen	währen	der	gesamten	Lebensdauer	der	Produkte	aufzubewahren.

•	 CARLY	RCS	lehnt	jede	Verantwortung	für	evtl.	Fehler	oder	Unterlassungen	in	den	technischen	Katalogen	und	Brochüren	oder	
jedwegen	anderen	von	CARLY	RCS	vertriebenen	Dokumente	ab.

	 CARLY	RCS	behält	sich	das	Recht	zur	Änderung	der	Herstellung	ohne	vorherige	Bekanntgabe	vor.	Dies	 ist	gültig	 für	auch	
bereits	bestellte	Produkte,	solange	diese	Veränderungen	nicht	den	Einsatzzweck	der	Ware	verändern.
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n Definitionen - EG Kategorie

n Definitionen – Technische Daten

Die EG Druckgeräte-Richtlinie 2014/68/EU (genannt PED) strebt die Harmonisierung der nationalen Rechtsvorschriften an, 
die jedem Mitgliedsstaat eigen sind, um den freien Warenhandel von Druckgeräten in der Europäischen Gemeinschaft zu 
fördern.

Die wesentlichen in dieser Richtlinie formulierten Sicherheitsanforderungen betreffen lediglich die Risiken in Hinblick auf den 
Druck.

Die EG Druckgeräte-Richtlinie 2014/68/EU gilt für die Auslegung, die Fertigung sowie für die Konformitätsbewertung von 
Druckgeräten und Baugruppen, die Gase, verflüssigte Gase, unter Druck gelöste Gase, Dämpfe und diejenige Flüssigkeiten 
enthalten, deren maximal zulässiger Druck (PS) über 0.5 bar liegt.

Die Geräte, die der EG Druckgeräte-Richtlinie 2014/68/EU (Artikel 4) unterworfen sind, können sein:
• Sammler dürfen nicht Flammen oder externer Hitze ausgesetzt werden;
• Rohrleitungen;
• Ausrüstungsteile mit Sicherheitsfunktion;
• Druck haltende Ausrüstungsteile;
• Baugruppen (mehrere Druckgeräte, die von einem Hersteller zu einer zusammenhängenden funktionalen Einheit 

verbunden werden).

➜ Anwendung Auf die Produkte von CArLY
 Die Produkte von CARLY können Behälter, Rohrleitungen oder Druck haltende Ausrüstungsteile sein.

Druckgeräte sind in verschiedene CE Kategorien gemäß des «Druck» Risikos eingeteilt. Die Risikokategorien werden 
bestimmt von:

• Das Produktvolumen;
• Art des Kältemittel / Gases;
• Dem maximal zulääsigen Druck (PS).

Gemäß CE gibt es 4 Risikokategorien: Kategorie I, II; III und IV (PED 2014/68/EU Artikel 13, Absatz II)

EG Kategorie I, II, III und IV. Die Ausrüstungen der Kategorie I, II, III und IV unterliegen den wesentlichen Anforderungen, die 
in Anlage I der Richtlinie definiert sind.

Die Teile die nicht in eine der 4 Kategorien klassifiziert werden können sind von der Anwendung der Druckgeräterichltinie 
befreit (Artikel 4§3). Daher haben diese keine CE Markierung.

Nota:
Die Produkte sind zur Installation in Maschinen gemäß der Maschinenrichtlinie 2006/42/CE bestimmt, und unterliegen im 
Maximum der Kategorie I (Artikel 13, Anhang II) und sind im Bereich der PED 2014/68/EU ausgenommen (Artikel 1§2).

• Druck: Der auf den Atmosphärendruck bezogene Druck (Relativer Druck).

• Maximal zulässiger Druck (PS): Der vom Hersteller angegebene höchste Druck, für den das Druckgerät ausgelegt ist.

• Maximal zulässiger Druck bei niedriger Temperatur (PS BT)*: Maximal zulässiger Druck bei “niedriger Temperatur”, für 
die die Komponenten entwickelt wurden.

• Testdruck (PT): Hydraulischer Testdruck bei Behälter**.

• Betriebstemperatur (TS mini / maxi): Minimale und maximale Temperatur für die die Komponenten entwickelt wurden.

• Betriebstemperatur (TS BT)*: Minimal zulässige Betriebstemperatur mit entsprechender Druckbegrenzung, für die die 
Komponenten entwickelt wurden. 
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• Volumen (V): Das innere Volumen eines Druckraums einschließlich des Volumens von den Stutzen bis zur ersten 
Verbindung, aber abzüglich des Volumens fest eingebauter innen liegender Teile.

• Nennweite (DN): Eine numerische Größenbezeichnung, die für alle Bauteile eines Rohrsystems benutzt wird, für die nicht 
der Außendurchmesser oder die Gewindegröße angegeben werden.

• Fluide (Kältemittel): Gase, Flüssigkeiten und Dämpfe als reine Phase sowie deren Gemische.

Die technischen Merkmale jedes Produktes (PS/PS BT, V/DN, TS mini / maxi, TSBT, PT) sind in der Tabelle - Technische 
Merkmale - in jedem Kapitel der technischen Dokumentation angegebe.
Für jedes Produkt kann ein Informationsblatt bei den technischen Abteilungen von CARLY angefragt werden; es umfasst alle 
technischen Merkmale des jeweiligen Produktes.

➜ Anwendung Auf die Produkte von CArLY
 Die von CARLY RCS eingesetzten Kältemittel sind Gase der Gruppe 2, Kältemittel die als nicht gefährlich gemäß PED 

2014/68/EU (Artikel 13).
 Für den Gebrauch von CARLY-Bauteilen mit den Flüssigkeiten der Gruppe I des Typs Kohlenwasserstoffe - Propan 

R290, Butan R600, Isobutan R600a, Propylen R1270 – mit HFKW und dem transkritischen CO2 und für eine Anwendung 
organischer Zyklus von RANKINE, wenden Sie sich bitte an den technischen Dienst bei CARLY.

* Drucklimit bei niedrigen Temperatur:
• Wenn die Werte PS BT und TS BT berechnet sind, d.h. für eine Betriebstemperatur, deren Werte zwischen TS min und TS BT liegen, so 

ist der max. Betriebsdruck des Produktes begrenzt auf den Wert von PS BT.
• Die PS BT und TS BT Werte jeden Produktes sind in der Tabelle - Technische Merkmale - im jeweiligen Kapitel der technischen 

Dokumentation aufgeführt.

** Hydraulischer Test von ausgewählten Produkten der Kategorie I / für jedes Bauteil Kategorie II und höher.

n Definitionen – Technische Daten

n Beurteilung der Produktkonformität

Um in der Lage zu sein Produkte mit «CE» zu versehen, müssen die Produkte der Kategorien I, II & III einer Konformitätsbewertung 
(Anhang III) zum Zweck der Bestimmung der Kategorie unterzogen werden. 

Konformitätsbewertung für Carly Komponenten:
 • Kategorie I: Modul A;
 • Kategorie II: Modul D1;
 • Kategorie III: Modul B1+D.

n CE Kennzeichnung

Jedes Produkt ist mit folgenden Informationen gekennzeichnet:
 • CE Kennzeichnung*;
 • Name und Anschrift des Herstellers;
 • Herstellungsjahr;
 • Angaben, die eine Identifizierung des Druckgerätes seiner Art entsprechend erlauben (Typ-, Fabrikationsnummer;
 • Serien- oder Loskennzeichnung;
 • Angaben über die wesentlichen zulässigen oberen / unteren Grenzwerte (PS, V/DN, max. TS, min. TS, PT);
 • Arten der einzusetzenden Kältemittel..

*	 Für	die	Produkte	der	EG	Kategorie	II,	III	und	IV,	ist	die	Identifikationsnummer	der	Prüfeinrichtung	neben	der	CE	Kennzeichnung	markiert	-	
für	die	Firma	CARLY	lautet	diese	Nummer	N°	0036	(TÜV	SÜD	Industrie	Service	GmbH).

Artikel nach Paragraph 4§3 werden nicht mit CE versehen da diese von der Druckgeräterichtlinie ausgeschlossen sind.
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Die EG Betriebsanleitung soll auf die Gefahren bei falscher Anwendung hinweisen und beinhaltet alle Informationen hinsichtlich 
Montage, Inbetriebnahme, Benutzung und Wartung einschließlich Inspektion durch den Benutzer des betreffenden Produktes.

Sie beinhaltet außerdem die Produktmerkmale (EG Kategorie, PS, V/DN, max. TS, min. TS,…), ebenfalls die Empfehlungen 
für Montage / Anbau der Produkte.

➜ Anwendung Auf die Produkte von CArLY
 Produkte der eg kAtegorie i
 Für jedes Produkt kann ein Informationsblatt mit der EG Betriebsanleitung bei den technischen Abteilungen von CARLY 

angefragt werden.

 Produkte der eg kAtegorie ii
 Ein Informationsblatt mit der EG Betriebsanleitung ist der Produktverpackung jeden Produktes beigefügt.

 Produkte der eg kAtegorie iii
 Ein Informationsblatt mit der EG Betriebsanleitung ist der Produktverpackung jeden Produktes beigefügt.

n EU Konformitätserklärung
Die EU Konformitätserklärung wird vom Hersteller ausgestellt und bestätigt, dass das betreffende Produkt hinsichtlich 
Konzeption, Herstellung und Konformitätskontrolle (Abnahme des Druckgerätes) den Anforderungen der EG Druckgeräte-
Richtlinie 2014/68/EU entspricht.

➜ Anwendung Auf die Produkte von CArLY
 Produkte der eg kAtegorie i
 Die EU Konformitätserklärung  ist  nicht an die Fertigungsserie sondern an die Bauweise des Produktes gebunden.
 Das Original verbleibt bei der Firma CARLY RCS.
 Eine Kopie kann bei den technischen Abteilungen von CARLY angefragt warden oder für Katalogkomponenten ist es 

möglich dese von unserer Internetseite www.carly-sa.de herunterzuladen.

 Produkte der eg kAtegorie ii
 Eine EU Konformitätserklärung wird für jede Fertigungsserie ausgestellt.
 Das Original verbleibt bei der Firma CARLY RCS; eine Kopie ist der Produktverpackung beigefügt.

 Produkte der eg kAtegorie iii
 Eine EU Konformitätserklärung wird für jede Fertigungsserie ausgestellt.
 Das Original verbleibt bei der Firma CARLY RCS; eine Kopie ist der Produktverpackung beigefügt.

 PArAgrAPh 4§3 Produkte (ohne Ce-ZertifiZierung)
 Die Konformitätserklärung ist nicht an die Produktionsserie gebunden. Das Original ist bei CARLY RCS verwahrt. Eine Kopie ist  

auf Anfrage beim technischen Service von CARLY erhältlich, oder für «Katalog» Produkte sind diese auf der Internetseite 
www.carly-sa.de zum herunterladen verfügbar. 

n EG Betriebsanleitung
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C

DCY-P6 / 64 bar (928 psig)

64 bar
SUBCRITICAL

Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme

CYCO2-DE – 1.1-3 / 09-2018

•  Die Produkte sind mit FKW, CO2, kompatibel, sowie mit deren 
Ölen und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von 
ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU 
ausgelegt. 

•  Die Einstufung der Produkte gemäß ihres Volumens in EG 
Kategorien ist aus der Tabelle der PED 2014/68/EU ersichtlich.

•  Hermetisch dichter Außenmantel aus lackiertem Stahl, der die 
Korrosionsbeständigkeit sicherstellt.

•  Die Filterung am Austritt verhindert die Ausbreitung von Partikeln 
im Kältemittelkreislauf, die größer als 25 µ sind, mit sehr geringem 
Lastverlust.

•  Keine Desorption, selbst bei hoher Temperatur.  
•  Mehrere Arten von Anschlüssen sind an den Standardprodukten 

möglich:C

Schraubanschluss Typ SAEC

Zum Löten auf Rohre in Zoll (S)C

Zum Löten auf Rohre in Millimeter (MMS)

 Auf Anfrage auch kundenspezifische Anpassung:
• Spezifische Anschlüsse (O-RING, ORFS,…).
• Körper und Anschlüsse aus rostfreiem Stahl (beständig gegen 

Korrosion und niedrige Temperaturen).

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

•  Maximaler Betriebsdruck: bis zu 64 bar für CO2 in subkritischen 
Systemen.

•  Große Kapazität von Feuchtigkeitsabsorption und 
Säurenneutralisierung bei jeder Temperatur, dank einer 
genauen Auswahl und Mischung der sich in den Filtern 
befindlichen Trockenmitteln (hoch aktiviertes Aluminiumoxid 
zur Säureneutralisierung und Molekularsiebe zur Feuchtig-
keitsaufnahme); Das Volumen an Entfeuchtungsmitteln in 
losen Körnern, das in einem CARLY-Filtertrockner verwendet 
wird, ist größer als das, das bei einem gleichwertigen Modell 
in Form einer Feststoffpatrone vorliegt.

•  Die Anfangstrockenkapazität wird durch Erhitzen des 
Festkörpers auf 200 °C und durch Verschluss mit Dichtkappen 
gewährleistet.

•  Bei subkritischen CO2 - Anwendungen bei niedrigen 
Temperaturen sichergestelltes Entfeuchten.

•  Ein Verteiler am Eintritt stellt im Innern des Filtertrockners 
eine optimale Verteilung und ein permanentes Reinigen der 
Gesamtkältemittelmenge sicher.

•  Die zu verwendenden Anschlüsse aus Stahlkupfer erleichtern 
das Löten und erlauben den Gebrauch von Lötzusatz mit 
geringem Silbergehalt.

n Anwendungen

•  Zur Filterung und Trocknung von Kältemitteln und zur 
Neutralisierung von Säuren für Flüssigkeitsleitungen in Kälte- 
und Klimaanlagenzum Betrieb mit hohen Drücken.
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Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme
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•  Die Filtertrockner werden auf die 
Flüssigkeitsleitung zwischen dem 
Sammler und dem Expansionsventil 
montiert.

•  Die Kältemittelflußrichtung ist durch 
eine ”IN” Markierung am Eingang des 
Filters und einem Pfeil auf dem Filterlabel 
gekennzeichnet. Diese muß unbedingt 
eingehalten werden.

•  Wir empfehlen die vertikale Montage 
des Entfeuchtungsfilters mit einer 
Durchlaufrichtung der Flüssigkeit von 
oben nach unten, um das Füllen beim 
Betrieb und ein schnelles Abfließen der 
Flüssigkeit beim Stoppen der Anlage zu 
begünstigen.

•  Wir empfehlen den Gebrauch eines 
Silberlotes mit mindestens 10 % 
Silbergehalt, um an die Anschlüsse aus 
vernickeltem Stahl zu löten.

•  Achten Sie auf die richtige Wahl 
der Magnetventile unterhalb der 
Filtertrockner. Eine Überdimensionierung 
der Magnetventile könnte zu Druckstößen 
führen, die schädliche Auswirkungen 
auf die Mechanik des Filtertrockners 

haben könnten. Der Schutz der 
Regulierungsorgane oberhalb des 
Verdampfers muss durch FILTRY-P9 (90 
bar) Reststofffilter sichergestellt werden 
(siehe Kapitel 11). In Anlagen mit langen 
Rohrleitungen können die Druckstöße 
jedoch andere Ursachen haben.

•  Die Filtertrockner niemals in einen Teil des 
Kreislaufes einbauen, der isoliert werden 
kann.

•  Kältemittel niemals in flüssigem Zustand 
einschließen (zum Beispiel zwischen 
Rückschlagventil und ein Magnetventil). 

•  Die Filtertrockner müssen in den folgenden 
Fällen zwingend ausgewechselt werden:


C

 nach jedem Eingriff an der Anlage, 
bei dem ein Öffnen des Kreislaufs 
erforderlich warC

 wenn die Anzeige des Flüssig-
keitsstands einen anormalen 
Feuchtigkeitsgehalt anzeigt C

 wenn der in dem Entfeuchtungsfilter 
gemessene Druckverlust hoch istC

 vorsichtshalber mindestens einmal 
jährlich

•  Ein mit Feuchtigkeit gesättigter 
Filtertrockner kann keine Wassermoleküle 
mehr aufnehmen, die daher in dem 
Kreislauf zirkulieren; diese Moleküle 
laufen bei Berührung mit anderen 
Werkstoffen und mit den POE-Ölen, die 
sehr stark wasseranziehend sind, Gefahr, 
Säuren zu bilden, die für die Anlage 
verhängnisvoll sein können; es ist daher 
sehr wichtig, Filtertrockner zu verwenden, 
die aktivierte Tonerde enthalten, um die 
in dem Kreislauf vorhandenen Säuren so 
schnell wie möglich zu neutralisieren, und 
nicht nur Entfeuchtungsfilter mit einem 
100 % - igen molekularen Siebfilter.

•  Die Leistungsfähigkeit des Filtertrockners 
und der Feuchtigkeitsgehalt des 
Kältemittels müssen anhand der bzw. der 
Schaugläser kontrolliert werden.

•  Es muss dafür gesorgt werden, dass 
die Rohrleitung ohne jede Verformung 
das Gewicht des Filtertrockners aushält, 
anderenfalls muss die Befestigung des 
Filtertrockners mit einer Spannschelle auf 
einem stabilen Teil der Anlage vorgesehen 
werden.

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

n Besondere Empfehlungen für die DCY-P6 Filtertrockner

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG nique.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kälteanlage durch eine ausgebildete Person 
bedarf einiger Vorschriften: 
•  Einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

• Andere sind generell gültig für alle CARLY 

Komponenten, diese finden sich im Kapitel 
115 der CARLY-Technischen Unterlagen - 
ALLGEMEINE MONTAGEVORSCHRIFTEN.
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 •   Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

 •   Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

   - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten.
   - Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler).
   -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage.
   -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

 •   Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen).

 •   Die Verwendung eines Filtertrockners DCY-P6 ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme 
können durch die Präsenz von Feuchtigkeit entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von 
Trockeneis, bis hin zu  Kohlensäure.

•   Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•   Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

 •   Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens  
und der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Filtertrockner DCY-P6 verwenden keine Polymer-dichtungen 
in direktem Kontakt zu CO2.

n  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für komponenten bei Verwendung mit CO2 in 
subkritischen und transkritisch Systemen
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DCY-P6 053  3/8 25,8 5,8
DCY-P6 053 S  3/8 DCY-P6 053 MMS 10 25,8 5,8
DCY-P6 164  1/2 46,5 24,3
DCY-P6 164 S  1/2 DCY-P6 164 MMS 12 46,5 24,3
DCY-P6 305  5/8 78,4 42,5
DCY-P6 305 S/MMS  5/8 16 78,4 42,5

Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme

CYCO2-DE – 1.1-3 / 09-2018

n Auswahltabelle

(1) Kälteleistungen gemäß Norm ARI 710-86 für To = -15°C, Tk = 30°C und ∆p = 0,07 bar. 
Bei unterschiedlichen Bedingungen, siehe Korrekturfaktoren in Kapitel 112 der CARLY-Technischen Unterlagen.

(2) Kapazität an trockenbarem Kältemittel gemäß Norm ARI 710-86.
(3) Kälteleistungen Qn für Tk = – 10 °C und To = – 40 °C 

Bei unterschiedlichen Bedingungen, siehe Korrekturfaktoren in Kapitel 112 der CARLY-Technischen Unterlagen.
N.B.: Der Durchmesser der Verbindungen darf nicht kleiner sein als der Durchmesser des Hauptanschlusses.

CARLY 
Artikelnummer

Anschlüsse

CARLY 
Artikelnummer

Löt- 
anschluss

Zum Löten 
ODF

mm

Kälteleistung  
kW (1)

Kapazität an trockenbarem Kältemittel  
in kg Kältemittel (2)

Zum 
Bördeln 

SAE
zoll

Zum 
Löten 
ODF
zoll

R744(3)
R744

 

24 °C
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 DCY-P6 164 1/2 46,5 24,3
 DCY-P6 164 S 1/2  DCY-P6 164 MMS 12 46,5 24,3
 DCY-P6 305 5/8 78,4 42,5
 DCY-P6 305 S/MMS 5/8  DCY-P6 305 S/MMS 16 78,4 42,5

CYCO2-DE – 1.1-3 / 09-2018Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme

n Auswahlbeispiel eines DCY-P6 Filtertrockners mit hoher Säureaufnahme

Der Kunde muss bei der Auswahl der Größe der Trockner die Rahmenbedingungen berücksichtigen, unter denen das Produkt eingesetzt 
wird (Temperatur - Druck - Kältemittel - Öl - äußere Umgebung). Die von CARLY angebotenen Werte in den Auswahltabellen sind unter 
präzisen Versuchsbedingungen entstanden.

Es wird empfohlen, die Kundendaten in die Daten der entsprechenden CARLY Auswahltabellen umzurechnen, um die korrekte Größe 
definieren zu können.

• Die Kälteanlage arbeitet mit Kältemittel CO2 bei den folgenden Betriebsbedingungen(1) :
 

C

 To =  - 40 °C
 

C

 Tk =  - 10 °C
 

C

 Qo =  78 kW
 

C

 42 kg Kältemittel bei 24 °C

• Welchen DCY-P6 Filtertrockner mit hoher Säureaufnahme wählen?

 

Auswahl eines DCY-P6 Modells

• Auswahl des DCY-P6 Typs und Lesen der Auswahltabelle auf Seite 1.12 C

  CO2 C

  42 kg Kältemittel bei 24 °C C

  Qo = 78 kW 
Die Wahl des Filtertrocknervolumens hängt von der Kältemittelgesamtkapazität der Anlage ab. Für eine Menge von 42 kg CO2, sollte man 
einen Filter aus der DCY-P6 300 Modellgruppe auswählen. Siehe Spalte Kapazität an trockenbarem Kältemittel.. 
Für die Wahl des Anschlusses und somit des Fitertrockners die Kälteleistung Qo und das Kältemittel in die Spalte Kälteleistung übertragen. 

Ergebnis: DCY-P6 305 S/MMS (Schweiß-/Lötanschlüsse) bzw. DCY-P6 305 (Bördelanschlüsse) 

Wenn der Qo Wert in der Auswahltabelle zwischen zwei CARLY Filtertrocknertypen liegt, wird empfohlen, den Filtertrockner mit der größeren 
Leistungsfähigkeit zu wählen.

(1) Verzeichnis “Abkürzungen und Einheiten” (siehe Kapitel 113 der CARLY-Technischen Unterlagen).
(2) Kapazität an trockenbarem Kältemittel gemäß Norm ARI 710-86.

CARLY 
Artikelnummer

Anschlüsse

CARLY 
Artikelnummer

Löt-
anschluss

Zum Löten 
ODF

mm

Kälteleistung  
kW (1)

Kapazität an trockenbarem Kältemittel   
in kg Kältemittel (2)

Zum 
Bördeln 

SAE
zoll

Zum 
Löten 
ODF
zoll

R744
R744

 

24 °C
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L

Ø1

Ø2

Ø1

Ø2

L

DCY-P6 053 1 1 52 82 50 55 126
DCY-P6 053 S DCY-P6 053 MMS 2 2 52 82 50 55 110
DCY-P6 164 1 1 102 322 70 76 182
DCY-P6 164 S DCY-P6 164 MMS 2 2 102 322 70 76 162
DCY-P6 305 1 1 102 582 70 76 262
DCY-P6 305 S/MMS 2 2 102 582 70 76 242

DCY-P6 053 0,12 64 15 100 -40 -30 Art4§3
DCY-P6 053 S DCY-P6 053 MMS 0,12 64 15 100 -40 -30 Art4§3
DCY-P6 164 0,42 64 15 100 -40 -30 Art4§3
DCY-P6 164 S DCY-P6 164 MMS 0,42 64 15 100 -40 -30 Art4§3
DCY-P6 305 0,68 64 15 100 -40 -30 Art4§3
DCY-P6 305 S/MMS 0,68 64 15 100 -40 -30 Art4§3

1 2

CYCO2-DE – 1.1-3 / 09-2018Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme

n Technische Merkmale

 CARLY 
Artikelnummer

Anschlusstyp(1) Zeichnung  
Nr 

Filterfläche 
 

cm2

Trocknungs-
mittelinhalt 

cm3

Abmessungen

Ø1 

mm

Ø2 

mm

L 

mm

(1) Verzeichnis «Zeichnungen und Eigenschaften der Anschlüsse» (siehe Kapitel 114 der CARLY-Technischen Unterlagen).

CARLY  
Artikelnummer

Inhalt
maximaler 
Betriebs-

druck

Betriebs-
druck

(1)

maximale 
Betriebs-

druck

minimale 
Betriebs-

druck

Betriebs-
druck

(1)
EG 

Kategorie 
(2)V 

L
PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Volumen, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie PED 2014/68/EU (siehe Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen).
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DCY-P6 / 64 bar (928 psig)

DCY-P6 053 0,33 0,30 1
DCY-P6 053 S & MMS 0,33 0,30 1
DCY-P6 164 1,04 1,00 1
DCY-P6 164 S& MMS 1,04 1,00 1
DCY-P6 305 1,57 1,50 1
DCY-P6 305 S/MMS 1,57 1,50 1

CYCO2-DE – 1.1-3 / 09-2018Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme

n Gewichte und Verpackungen

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der StückeMit
Verpackung

Ohne
Verpackung
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DCY-P14 / 140 bar (2030 psig)

TRANSCRITICAL

140 bar

Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme

CYCO2-DE – 1.9-3 / 09-2018

•  Die Produkte sind mit CO2, kompatibel, sowie mit deren Ölen und 
dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von ungefährlichen 
Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU ausgelegt.

•  Die Einstufung der Produkte gemäß ihres Volumens in EG 
Kategorien ist aus der Tabelle der PED 2014/68/EU ersichtlich.

•  Hermetisch dichter Außenmantel aus lackiertem Stahl, der die 
Korrosionsbeständigkeit sicherstellt.

•  Die Filterung am Austritt verhindert die Ausbreitung von Partikeln 
im Kältemittelkreislauf, die größer als 25 µ sind, mit sehr geringem 
Lastverlust.

•  Keine Desorption, selbst bei hoher Temperatur.  
•  Mehrere Arten von Anschlüssen sind an den Standardprodukten 

möglich:C

Zum löten und Schweißen auf Rohre in Zoll (S)C

Zum löten und Schweißen auf Rohre in Milimeter (S)

 Auf Anfrage auch kundenspezifische Anpassung:
• Körper und Anschlüsse aus rostfreiem Stahl (beständig gegen 

Korrosion und niedrige Temperaturen)

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

•  Maximaler Betriebsdruck: bis zu 140 bar mit CO2 in 
transkritischen Systemen.

•  Große Kapazität von Feuchtigkeitsabsorption und 
Säurenneutralisierung bei jeder Temperatur, dank einer 
genauen Auswahl und Mischung der sich in den Filtern 
befindlichen Trockenmitteln (hoch aktiviertes Aluminiumoxid 
zur Säureneutralisierung und Molekularsiebe zur Feuchtig-
keitsaufnahme); Das Volumen an Entfeuchtungsmitteln in 
losen Körnern, das in einem CARLY-Filtertrockner verwendet 
wird, ist größer als das, das bei einem gleichwertigen Modell 
in Form einer Feststoffpatrone vorliegt.

•  Die Anfangstrockenkapazität wird durch Erhitzen des 
Festkörpers auf 200 °C und durch Verschluss mit 
Dichtkappen gewährleistet.

•  Ein Verteiler am Eintritt stellt im Innern des Filtertrockners 
eine optimale Verteilung und ein permanentes Reinigen der 
Gesamtkältemittelmenge sicher.

n Anwendungen

•  Zur Filterung und Trocknung von Kältemitteln und zur Neutralisierung 
von Säuren für Flüssigkeitsleitungen in Kälte- und Klimaanlagenzum 
Betrieb in transkritischen CO2 Hochdrucksystemen.
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Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme
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•  Die Filtertrockner werden auf die 
Flüssigkeitsleitung zwischen dem 
Sammler und dem Expansionsventil 
montiert.

•  Die Kältemittelflußrichtung ist durch 
eine « IN » Markierung am Eingang des 
Filters und einem Pfeil auf dem Filterlabel 
gekennzeichnet. Diese muß unbedingt 
eingehalten werden.

•  Wir empfehlen die vertikale Montage 
des Entfeuchtungsfilters mit einer 
Durchlaufrichtung der Flüssigkeit von 
oben nach unten, um das Füllen beim 
Betrieb und ein schnelles Abfließen der 
Flüssigkeit beim Stoppen der Anlage zu 
begünstigen.

•  Wir empfehlen den Gebrauch eines 
Silberlotes mit mindestens 10 % 
Silbergehalt, um an die Anschlüsse aus 
vernickeltem Stahl zu löten.

•  Achten Sie auf die richtige Wahl 
der Magnetventile unterhalb der 
Filtertrockner. Eine Überdimensionierung 
der Magnetventile könnte zu Druckstößen 
führen, die schädliche Auswirkungen 
auf die Mechanik des Filtertrockners 
haben könnten. Der Schutz der 

Regulierungsorgane oberhalb des 
Verdampfers muss durch FILTRY-P9 (90 
bar) Reststofffilter sichergestellt werden. 
In Anlagen mit langen Rohrleitungen 
können die Druckstöße jedoch andere 
Ursachen haben.

•  Die Filtertrockner niemals in einen Teil 
des Kreislaufes einbauen, der isoliert 
werden kann.

•  Kältemittel niemals in flüssigem Zustand 
einschließen (zum Beispiel zwischen 
Rückschlagventil und ein Magnetventil). 

•  Die Filtertrockner müssen in den folgenden 
Fällen zwingend ausgewechselt werden:C

  nach jedem Eingriff an der Anlage, 
bei dem ein Öffnen des Kreislaufs 
erforderlich warC

  wenn die Anzeige des Flüssig-
keitsstands einen anormalen 
Feuchtigkeitsgehalt anzeigt C

  wenn der in dem Entfeuchtungsfilter 
gemessene Druckverlust hoch istC

  vorsichtshalber mindestens einmal 
jährlich

•  Ein mit Feuchtigkeit gesättigter 
Filtertrockner kann keine Wassermoleküle 
mehr aufnehmen, die daher in dem 

Kreislauf zirkulieren; diese Moleküle 
laufen bei Berührung mit anderen 
Werkstoffen und mit den POE-Ölen, die 
sehr stark wasseranziehend sind, Gefahr, 
Säuren zu bilden, die für die Anlage 
verhängnisvoll sein können; es ist daher 
sehr wichtig, Filtertrockner zu verwenden, 
die aktivierte Tonerde enthalten, um die 
in dem Kreislauf vorhandenen Säuren so 
schnell wie möglich zu neutralisieren, und 
nicht nur Entfeuchtungsfilter mit einem 
100 % - igen molekularen Siebfilter.

•  Die Leistungsfähigkeit des Filtertrockners 
und der Feuchtigkeitsgehalt des 
Kältemittels müssen anhand der 
Schaugläser kontrolliert werden.

•  Es muss dafür gesorgt werden, dass 
die Rohrleitung ohne jede Verformung 
das Gewicht des Filtertrockners aushält, 
anderenfalls muss die Befestigung des 
Filtertrockners mit einer Spannschelle 
auf einem stabilen Teil der Anlage 
vorgesehen werden.

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

n Besondere Empfehlungen für DCY-P14 Filtertrockner

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kälteanlage durch eine ausgebildete Person 
bedarf einiger Vorschriften: 
•  Einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

•  Andere sind generell gültig für alle 

CARLY Komponenten, diese finden 
sich im Kapitel 115 der CARLY-
Technischen Unterlagen - ALLGEMEINE 
MONTAGEVORSCHRIFTEN.
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DCY-P14 / 140 bar (2030 psig)

Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme

CYCO2-DE – 1.9-3 / 09-2018

 •    Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

 •   Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

   - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten.
   - Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler).
   -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage.
   -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

 •   Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen).

 •   Die Verwendung eines Filtertrockners DCY-P14 ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme 
können durch die Präsenz von Feuchtigkeit entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von 
Trockeneis, bis hin zu  Kohlensäure.

•   Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•   Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

 •   Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens  
und der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Filtertrockner DCY-P14 verwenden keine Polymer-
dichtungen in direktem Kontakt zu CO2.

n  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für komponenten bei Verwendung mit CO2 in 
subkritischen und transkritisch Systemen
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DCY-P14 / 140 bar (2030 psig)

 DCY-P14 052 S/MMS  1/4  DCY-P14 052 S/MMS 6 5,8
 DCY-P14 053 S/MMS  3/8  DCY-P14 053 S/MMS 10 5,8
 DCY-P14 163 S/MMS  3/8  DCY-P14 163 S/MMS 10 24,3
 DCY-P14 164 S/MMS  1/2  DCY-P14 164 S/MMS 12 24,3
 DCY-P14 165 S/MMS  5/8  DCY-P14 165 S/MMS 16 24,3
 DCY-P14 304 S/MMS  1/2  DCY-P14 304 S/MMS 12 42,5
 DCY-P14 305 S/MMS  5/8  DCY-P14 305 S/MMS 16 42,5
 DCY-P14 415 S/MMS  5/8  DCY-P14 415 S/MMS 16 69,2

 DCY-P14 052 S/MMS 4 65 61 60 64 114
 DCY-P14 053 S/MMS 4 65 61 60 64 114
 DCY-P14 163 S/MMS 4 100 195 73 77 160
 DCY-P14 164 S/MMS 4 100 195 73 77 176
 DCY-P14 165 S/MMS 5 100 195 73 77 176
 DCY-P14 304 S/MMS 4 100 431 73 77 252
 DCY-P14 305 S/MMS 5 100 431 73 77 252
 DCY-P14 415 S/MMS 5 150 700 89 92 260

L

Ø2

Ø1

Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme

CYCO2-DE – 1.9-3 / 09-2018

n Auswahltabelle

N.B.: Der Durchmesser der Verbindungen darf nicht kleiner sein als der Durchmesser des Hauptanschlusses.

CARLY 
Artikelnummer

Anschlüsse

Zum Löten 
ODF 

zoll

Références 
CARLY

Anschlüsse

Zum Löten 
ODF 

mm

Kapazität an trockenbarem Kältemittel  
in kg Kältemittel

R744

24 °C

n Technische Merkmale

CARLY 
Artikelnummer

Anschlusstyp 
(1)

Filterfläche 

cm2

Trocknungs-
mittelinhalt

cm3

Abmessungen

Ø1 

mm

Ø2 

mm

L 

mm

(1) Verzeichnis «Zeichnungen und Eigenschaften der Anschlüsse» (siehe Kapitel 114 der CARLY-Technischen Unterlagen).
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DCY-P14 / 140 bar (2030 psig)

 DCY-P14 052 S/MMS 0,10 140 15 100 -40 -30 Art4§3
 DCY-P14 053 S/MMS 0,10 140 15 100 -40 -30 Art4§3
 DCY-P14 163 S/MMS 0,27 140 15 100 -40 -30 Art4§3
 DCY-P14 164 S/MMS 0,27 140 15 100 -40 -30 Art4§3
 DCY-P14 165 S/MMS 0,27 140 15 100 -40 -30 Art4§3
 DCY-P14 304 S/MMS 0,51 140 15 100 -40 -30 Art4§3
 DCY-P14 305 S/MMS 0,51 140 15 100 -40 -30 Art4§3
 DCY-P14 415 S/MMS 0,84 140 15 100 -40 -30 Art4§3

DCY-P14 052 S/MMS 1,09 0,96 1
DCY-P14 053 S/MMS 1,09 0,96 1
DCY-P14 163 S/MMS 2,23 2,10 1
DCY-P14 164 S/MMS 2,23 2,10 1
DCY-P14 165 S/MMS 2,23 2,10 1
DCY-P14 304 S/MMS 3,03 2,90 1
DCY-P14 305 S/MMS 3,03 2,90 1
DCY-P14 415 S/MMS 4,49 4,36 1

Filtertrockner
mit hoher Säureaufnahme

CYCO2-DE – 1.9-3 / 09-2018

n Technische Merkmale

CARLY  
Artikelnummer

Inhalt
Maximaler 
Betriebs-

druck

Betriebs-
druck

(1)

Maximale 
Betriebs- 

temperatur

Minimale  
Betriebs- 

temperatur

Betriebs- 
temperatur

(1)
EG 

Kategorie
(2)V 

L
PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Volumen, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie PED 2014/68/EU (siehe Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen).

n Gewichte und Verpackungen

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der StückeMit
Verpackung

Ohne
Verpackung
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BCY-HP (46 bar)

BCY-HP CCY 48 / PLATINIUM 48
BCY-P6 / BCY-P14 PLATINIUM 48 / CCY 48

Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

CYCO2-DE – 2.1-7 / 09-2018

n Anwendungen

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

• Zur Filterung und Trocknung von Kältemitteln und zur 
Neutralisierung von Säuren für Flüssigkeitsleitungen in Kälte- und 
Klimaanlagen.

• Die Trocknergehäuse mit Austauschblockeinsätzen ermöglichen 
den Austausch einzig der aktiven Komponenten des Filtertrockners.

• Die Produkte sind mit CKW, FCKW, FKW, CO2, kompatibel, sowie 
mit deren Ölen und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den 
Einsatz von ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 
2014/68/EU ausgelegt. Für den Gebrauch von CARLY-Bauteilen 
mit den Flüssigkeiten der Gruppe I des Typs Kohlenwasserstoffe 
– Propan R290, Butan R600, Isobutan R600a, Propylen R1270 – 
mit HFKW und dem transkritischen CO2 und für eine Anwendung 
organischer Zyklus von RANKINE, wenden Sie sich bitte an den 
technischen Dienst bei CARLY.

• Die Einstufung der Produkte gemäß ihres Volumens in EG 
Kategorien ist aus der Tabelle der PED 2014/68/EU ersichtlich.

• Die Filterung am Austritt verhindert die Ausbreitung von Partikeln 
im Kältemittelkreislauf, die größer als 150 μ sind, mit sehr 
geringem Lastverlust.

• Das konische 1/4” NPT Innengewinde und der Aufsatz auf dem 
Gehäuseflansch ermöglichen den Einbau eines Prüfanschlusses 
bzw. eines Druckventils.

• Das konische Gewinde und die mit allen FKW, FCKW, CKW 
und CO2 Produkten kompatible Dichtung gewährleistet eine 
vollständige Dichtigkeit des Gehäuseflansches.

 Auf Anfrage auch kundenspezifische Anpassung:
• Gehäuse und Anschlüsse aus rostfreiem Stahl (beständig 

gegen Korrosion und niedrige Temperaturen).
• PS 46 bar, für BCY-HP, 3 und 4 Einsätze.

• Maximaler Betriebsdruck: bis 46 bar für die Produkte BCY-
HP 1 und 2 Patronen für einen Betrieb mit R 410 und CO2

• Die einzelnen Blockhalter sind durch ihre Verzinkung 
korrosionsbeständig und benötigen einen geringen 
Platzbedarf für das leichte Auswechseln der Blockeinsätze. 
Die Auswechselzeit ist daher sehr gering, so dass die 
Blockeinsätze und der Kältekreislauf nur eine begrenzte Zeit 
der Luft ausgesetzt sind.

• Hermetischer Außenmantel aus Stahl mit Schutzlackierung, 
die für eine hohe Korrosionsbeständigkeit sorgt; 
Korrosionsschutz auch im Inneren des Gehäuses, wenn 
dieses wegen Motage oder Patronenwechsel geöffnet 
werden muss.

• Die Bauweise der Blockhalter garantiert eine leichtgängige 
und sofortige Zentrierung in die Filtertrocknergehäuse.

• Dank eines angepassten Filtersystems entsteht am Austritt 
der Filtertrocknergehäuse keine Verengung des Durchlasses.

Kundenspezifisches 
Produkt in Edelstahl

Standard Produkt

Gehäuse - Bezeichnung Einsatz Bezeichnung (Größe)
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Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)
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BCY-HP (46 bar) (zugehörige Blockeinsätze: CCY 48, PLATINIUM 48)

• Die Filtertrocknergehäuse werden auf die 
Flüssigkeitsleitung zwischen den Sammler 
und das Expansionsventil montiert.

• Die durch einen Pfeil auf dem Gehäuse 
gekennzeichnete Durchflussrichtung 
muss eingehalten werden.

• Die Montage ist ungeachtet der 
Durchflussrichtung beliebig möglich, 
bei Anordnung in vertikaler Lage muss 
allerdings der Einbau des Anschlusses 
am Austritt nach unten erfolgen.

• Beim Einbauen der Filtertrocknergehäuse 
ist ausreichend Raum zum Auswechseln 
der Blockeinsätze einzuplanen (siehe 
Kennziffern in den Tabellen “Technische 
Merkmale”).

• Der Anschluss des Filtertrocknergehäuses 
an die Installation mittels Löten oder 
Schweißen darf erst nach Entfernen des 
Verschlussflansches der Dichtungen und 
internen Blockhalter erfolgen.

• Wir empfehlen ein Reinigen und 
Schützen der Anschlüsse des 
Filtertrocknergehäuses nach dem Löten 
mit passenden Produkten, um eine gute 
Korrosionsbeständigkeit der betroffenen 
Bereiche sicherzustellen.

Oberer Blockhalter mit Siebgewebe

Adapter CCY A

CCY-N

Unterer Blockhalter

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kälteanlage durch eine ausgebildete 
Person bedarf einiger Vorschriften: 
• einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

• andere sind generell gültig für alle 
CARLY Komponenten, diese finden 
sich im Kapitel 115 - ALLGEMEINE 
MONTAGEVORSCHRIFTEN.

• Die Empfehlungen in Zusammenhang 
mit den CARLY - Elementen für 
subkritische CO2 - Anwendungen sind 

auch in Kapitel 115 - ALLGEMEINE 
VORSICHTSMASSNAHMEN BEI DER 
MONTAGE - beschrieben.

n Besondere Empfehlungen Filtertrocknergehäuse mit 
 austauschbaren Blockeinsätzen BCY-HP

• Achten Sie auf die richtige Wahl der 
E-Ventile unterhalb der Filtertrockner. Eine 
Überdimensionierung der E-Ventile könnte 
zu Druckstößen führen, die schädliche 
Auswirkungen auf die Mechanik des 
Filtertrocknergehäuses haben könnten. 
Der Schutz der Regulierungsorgane 
oberhalb des Verdampfers muss durch die 
FILTRY Reststofffilter sichergestellt werden 
(siehe Kapitel 11). In Anlagen mit langen 
Rohrleitungen könnten die Druckstöße 
jedoch andere Ursachen haben.

• Die Filtertrocknergehäuse niemals in Teile 
des Kreislaufes einbauen, die isoliert 
werden können.

• Kältemittel niemals in flüssigem Zustand 
einschließen (zum Beispiel zwischen 
einem Rückschlagventil und einem E-Ventil).

• Die Leistungsfähigkeit der Filtertrock-
nergehäuse und der Feuchtigkeitsgehalt 
müssen anhand der VCYL bzw. VCYLS 
Schaugläser kontrolliert werden (siehe 
Kapitel 9 bzw.10 ).

• Es muss dafür gesorgt werden, dass 
die Rohrleitung ohne jede Verformung 
das Gewicht des Filtertrocknergehäuses 
aushält, anderenfalls muss die Befestigung 
des Entfeuchtungsfiltergehäuses mit 
einer Spannschelle auf einem stabilen 
Teil der Anlage vorgesehen werden.

•  Zur Vermeidung von Eis- und 
Kondensatbildung an kälteseitig 
montierten  Saugleitungsfiltergehäusen 
wird empfohlen diese entsprechend 
fachgerecht zu isolieren.
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Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)
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n Anleitung zum Auswechseln des Blockeinsatzes

 1 • BCY-HD Filtertrocknergehäuse isolieren.

 2  • Anlage bis zum Erreichen des Luftdruckes absaugen.

 3  • Flansch des Filtertrocknergehäuses abnehmen.

 4  • Blockhalter mit Blockeinsatz dem Gehäuse entnehmen.

 5  • Gebrauchten Blockeinsatz entnehmen.

 6  • CCY A 42 Adapter und Siebgewebe reinigen und wenn notwendig auswechseln.

 7  • Austrittsdichtung des Blockhalters kontrollieren und wenn notwendig auswechseln.

 8  • Flanschdichtung immer auswechseln.

 9  • Blockeinsatz CCY 42 der Dosenverpackung entnehmen.

 10  • Folgende Einbaufolge einhalten: Siebgewebe (1), CCY A 42 Adapter (2), Austrittsdichtung (3), Unterlegscheibe am 
Blockhalteraustritt (4), CCY 42 Blockeinsatz, Unterlegscheibe am Blockhaltereintritt und seine Spannfeder (5) (siehe 
nachfolgende Abbildung)

 11  • Den Verschlussflansch wieder anbringen und sicherstellen, dass die Druckfeder gut positioniert ist, dann gleichförmig und 
allmählich die Verschlussschrauben festziehen (siehe Kapitel 115 - ALLGEMEINE VORSICHTSMASSNAHMEN BEI DER 
MONTAGE - über Kreuz festziehen). 

   Schrauben eindrehen und gleichmäßig über Kreuz mit maximal 30 N.m anziehen.

 12  • Dichtigkeit des konischen 1/4” NPT Gewindeflansches überprüfen.

 13  • Vor Inbetriebnahme die Anlage füllen und die Dichtigkeit des kompletten Systems prüfen.

BCY-HP (46 bar) (zugehörige Blockeinsätze: CCY 48, PLATINIUM 48)

Die Standard Dichtung der CCY (Neopren) ist nicht mit CO2 kompatibel. Bitte nehmen Sie hierfür die Referenz CY 15555200.
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 BCY-HP 485 S/MMS 5/8  BCY-HP 485 S/MMS 16 106,0 1
 BCY-HP 487 S/MMS 7/8  BCY-HP 487 S/MMS 22 171,0 1
 BCY-HP 489 S 1 1/8  BCY-HP 489 MMS 28 232,0 1
 BCY-HP 4811 S/MMS 1 3/8  BCY-HP 4811 S/MMS 35 277,0 1
 BCY-HP 4813 S 1 5/8  BCY-HP 4813 MMS 42 336,0 1
 BCY-HP 4817 S/MMS 2 1/8  BCY-HP 4817 S/MMS 54 392,0 1
 BCY-HP 967 S/MMS 7/8  BCY-HP 967 S/MMS 22 176,0 2
 BCY-HP 969 S 1 1/8  BCY-HP 969 MMS 28 264,0 2
 BCY-HP 9611 S/MMS 1 3/8  BCY-HP 9611 S/MMS 35 375,0 2
 BCY-HP 9613 S 1 5/8  BCY-HP 9613 MMS 42 460,0 2
 BCY-HP 9617 S/MMS 2 1/8  BCY-HP 9617 S/MMS 54 464,0 2

Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

CYCO2-DE – 2.1-7 / 09-2018

BCY-HP (46 bar) (zugehörige Blockeinsätze: CCY 48, PLATINIUM 48)

n Gewichte und Verpackungen

(1) Kälteleistungen gemäß Norm ARI 710-86 für To = – 15 °C, Tk = 30 °C und ∆p = 0,07 bar.
 Bei unterschiedlichen Bedingungen, siehe Korrekturfaktoren in Kapitel 112.
(2) Kälteleistungen Qn  für Tk = – 10 °C und To = – 40 °C 

Bei unterschiedlichen Bedingungen, siehe Korrekturfaktoren in Kapitel 112.,
N.B.: Der Durchmesser der Verbindungen darf nicht kleiner sein als der Durchmesser des Hauptanschlusses.

CARLY
Artikelnummer

Löt-anschluss 
ODF 

zoll

CARLY
Artikelnummer

Löt-anschluss 
ODF 

mm

Kälteleistung 
kW (1)

Anzahl der
Blockeinsätze

R744(2)
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 BCY-HP 485 S/MMS 2 420 121 128 150 223 210 139 83
 BCY-HP 487 S/MMS  2 420 121 128 150 233 210 149 93
 BCY-HP 489 S  BCY-HP 489 MMS 3 420 121 128 150 238 210 154 98
 BCY-HP 4811 S/MMS 3 420 121 128 150 247 210 163 108
 BCY-HP 4813 S  BCY-HP 4813 MMS 3 420 121 128 150 247 210 163 108
 BCY-HP 4817 S/MMS 3 420 121 128 150 260 210 176 124
 BCY-HP 967 S/MMS  2 840 121 128 150 373 210 289 93
 BCY-HP 969 S  BCY-HP 969 MMS 3 840 121 128 150 378 210 294 98
 BCY-HP 9611 S/MMS 3 840 121 128 150 387 210 303 108
 BCY-HP 9613 S  BCY-HP 9613 MMS 3 840 121 128 150 387 210 303 108
 BCY-HP 9617 S/MMS 3 840 121 128 150 400 210 316 124

 Ø2 

 E2 

 E1 

 L1 

 Ø1 

 Ø3 

L2

8 x HM8 x 30

1/4" NPT

Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)
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BCY-HP (46 bar) (zugehörige Blockeinsätze: CCY 48, PLATINIUM 48)

n Technische Merkmale

CARLY
Artikelnummer

Anschlusstyp
(1)

Filterfläche 

cm2

Abmessungen
mm

Ø1 Ø2 (2) Ø3 L1 L2 E1 E2

(1) Verzeichnis «Zeichnungen und Eigenschaften der Anschlüsse» (siehe Kapitel 114).
(2) Mit Schweißen
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 BCY-HP 485 S/MMS 1,90 46 15 120 -40 -30 I
 BCY-HP 487 S/MMS 1,90 46 15 120 -40 -30 I
 BCY-HP 489 S  BCY-HP 489 MMS 1,90 46 15 120 -40 -30 I
 BCY-HP 4811 S/MMS 1,90 46 15 120 -40 -30 I
 BCY-HP 4813 S  BCY-HP 4813 MMS 1,90 46 15 120 -40 -30 I
 BCY-HP 4817 S/MMS 2,00 46 15 120 -40 -30 I
 BCY-HP 967 S/MMS  3,30 46 15 120 -40 -30 I
 BCY-HP 969 S  BCY-HP 969 MMS 3,30 46 15 120 -40 -30 I
 BCY-HP 9611 S/MMS 3,30 46 15 120 -40 -30 I
 BCY-HP 9613 S  BCY-HP 9613 MMS 3,30 46 15 120 -40 -30 I
 BCY-HP 9617 S/MMS 3,40 46 15 120 -40 -30 I

  CY 37001030   CY 37001096

  CY 37001076

  CY 37001080  CY 37001030   CY 37001090

  CY 37001040  CY 37001080  CY 37001030   CY 37001090

  CY 15555200  CY15555200

Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)
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BCY-HP (46 bar) (zugehörige Blockeinsätze: CCY 48, PLATINIUM 48)

CARLY
Artikelnummer

Inhalt
maximaler

Betriebsdruck
Betriebsdruck

(1)

maximale
Betriebs-

temperatur

minimale
Betriebs-

temperatur

Betriebs-
temperatur

(1)
EG

Kategorie
(2)V 

L
PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C

n Technische Merkmale

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Volumen, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie PED 2014/68/EU (siehe Kapitel 0).

n Ersatzteile

(1) Dichtungen werden mit Blockhalter mitgeliefert
(2) Dichtungen werden mit Einsätzen CCY 48HP, CCY 48 N und Platinium 48 mitgeliefert

Filtergehäuse Blockhalteranzahl und –Typ
Dichtungsanzahl und –Typ

Blockhalterdichtung (1) Flanschdichtung (2)

 BCY-HP 1 Einsatz  CY 37001076  1 Dichtung CY 15555200  1 Dichtung                         
CY 15555601 BCY-HP 2 Einsätze  CY 37001030 + CY 37001096  2 Dichtung CY 15555200
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 BCY-HP 485 S/MMS 4,45 4,20 1
 BCY-HP 487 S/MMS 4,55 4,30 1
 BCY-HP 489 S & MMS 4,65 4,40 1
 BCY-HP 4811 S/MMS 4,70 4,45 1
 BCY-HP 4813 S & MMS 4,80 4,55 1
 BCY-HP 4817 S/MMS 5,05 4,80 1

 BCY-HP 967 S/MMS 5,90 5,60 1
 BCY-HP 969 S & MMS 5,95 5,65 1
 BCY-HP 9611 S/MMS 6,15 5,85 1
 BCY-HP 9613 S & MMS 6,25 5,95 1
 BCY-HP 9617 S/MMS 6,40 6,10 1

Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

CYCO2-DE – 2.1-7 / 09-2018

BCY-HP (46 bar) (zugehörige Blockeinsätze: CCY 48, PLATINIUM 48)

n Ersatzteile

CARLY
Artikelnummer

Nummer Beschreibung Menge

 CY 19900411 1  1 Satz bestehend aus 8 Flanschschrauben 1
 CY 10810010 2  Verschlussschraube 1/4” NPT für Flansch, phosphatiert 1
 CY 33301200 2 + 3 + 5  Verschlussschraube 1/4” NPT + flansch + Dichtung 1
 CY 37001030 4  Blockhalter (2 Einsätze) 1
 CY 37001076 4  Blockhalter (1 Einsatz) 1
 CY 37001096 4  Blockhalter (2 Einsätze) 1
 CY 15555601 5  Flachdichtung für Flansch  (rot) 1

 CY 15555200 6
 Flachdichtung für Blockhalter: CY 37001030, CY 37001040, CY 37001080, CY 37001076  
 und CY 37001096 1

 CCY A 48 7  Adapter für Blockhalter Austritt 1

 CY 15555000
 Flanschdichtungssatz für Gehäuse: CARLY und kompatible Gehäuse anderer Hersteller
 (Dichtungen: 122 x 114 x 1,6 und 114 x 103 x 1,6) 1

n Gewichte und Verpackungen

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung
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C

BCY-P6 / PS 64 bar (928 psig)

SUBCRITICAL

64 bar

BCY-HP CCY 48 / PLATINIUM 48
BCY-P6 / BCY-P14 PLATINIUM 48 / CCY 48

CYCO2-DE – 2.9-3 / 09-2018Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

• Die Produkte sind mit FKW and CO2, kompatibel, sowie mit deren 
Ölen und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von 
ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU 
ausgelegt. 

• Die Einstufung der Produkte gemäß ihres Volumens in EG 
Kategorien ist aus der Tabelle der PED 2014/68/EU ersichtlich.

• Die Filterung am Austritt verhindert die Ausbreitung von Partikeln 
im Kältemittelkreislauf, die größer als 150 µ sind, mit sehr 
geringem Lastverlust.

• Das konische 1/4” NPT Innengewinde und der Aufsatz auf dem 
Gehäuseflansch ermöglichen den Einbau eines Prüfanschlusses 
bzw. eines Druckventils.

• Das konische Gewinde und die mit allen FKW und CO2 Produkten 
kompatible Dichtung gewährleistet eine vollständige Dichtigkeit 
des Gehäuseflansches.

 Auf Anfrage auch kundenspezifische Anpassung:
• PS 64 bar, für BCY-P6, 3 und 4 Einsätze.

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

• Maximaler Betriebsdruck: bis zu 64bar für die BCY-P6 mit  
1 und 2 Einsätzen, für CO² in subkritischen Anlagen

• Die einzelnen Blockhalter sind durch ihre Verzinkung 
korrosionsbeständig und benötigen einen geringen 
Platzbedarf für das leichte Auswechseln der Blockeinsätze. 
Die Auswechselzeit ist daher sehr gering, so dass die 
Blockeinsätze und der Kältekreislauf nur eine begrenzte Zeit 
der Luft ausgesetzt sind.

• Hermetischer Außenmantel aus Stahl mit Schutzlackierung, die 
für eine hohe Korrosionsbeständigkeit sorgt; Korrosionsschutz 
auch im Inneren des Gehäuses, wenn dieses wegen Motage 
oder Patronenwechsel geöffnet werden muss.

• Die Bauweise der Blockhalter garantiert eine leichtgängige  
und sofortige Zentrierung in die Filtertrocknergehäuse.

• Dank eines angepassten Filtersystems entsteht am Austritt  
der Filtertrocknergehäuse keine Verengung des Durchlasses.

n Anwendungen

• Zur Filterung und Trocknung von Kältemitteln und zur 
Neutralisierung von Säuren für Flüssigkeitsleitungen in Kälte- und 
Klimaanlagen, zum Betrieb mit hohen Drücken.

• Die Trocknergehäuse mit Austauschblockeinsätzen ermöglichen 
den Austausch einzig der aktiven Komponenten des Filtertrockners.

Gehäuse - Bezeichnung Einsatz Bezeichnung (Größe)
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C

BCY-P6 / PS 64 bar (928 psig)

Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

CYCO2-DE – 2.9-3 / 09-2018

•  Die Filtertrocknergehäuse werden auf die 
Flüssigkeitsleitung zwischen den Sammler 
und das Expansionsventil montiert.

•  Die durch einen Pfeil auf dem Gehäuse 
gekennzeichnete Durchflussrichtung 
muss eingehalten werden.

•  Die Montage ist ungeachtet der 
Durchflussrichtung beliebig möglich, 
bei Anordnung in vertikaler Lage muss 
allerdings der Einbau des Anschlusses 
am Austritt nach unten erfolgen.

•  Beim Einbauen der Filtertrocknergehäuse 
ist ausreichend Raum zum Auswechseln 
der Blockeinsätze einzuplanen (siehe 
Kennziffern in den Tabellen “Technische 
Merkmale”).

•  Der Anschluss des Filtertrocknergehäuses 
an die Installation mittels Löten oder 
Schweißen darf erst nach Entfernen des 
Verschlussflansches der Dichtungen und 
internen Blockhalter erfolgen.

•  Die blaue Dichtung des Flansches 
muß vor Montage mit dem gleichen 

Kältemittelöl wie in der Anlage befindlich, 
benetzt werden.

•  Wir empfehlen ein Reinigen und 
Schützen der Anschlüsse des 
Filtertrocknergehäuses nach dem Löten 
mit passenden Produkten, um eine gute 
Korrosionsbeständigkeit der betroffenen 
Bereiche sicherzustellen.

•  Achten Sie auf die richtige Wahl der 
E-Ventile unterhalb der Filtertrockner. Eine 
Überdimensionierung der E-Ventile könnte 
zu Druckstößen führen, die schädliche 
Auswirkungen auf die Mechanik des 
Filtertrocknergehäuses haben könnten. 
Der Schutz der Regulierungsorgane 
oberhalb des Verdampfers muss durch die 
FILTRY Reststofffilter sichergestellt werden 
(siehe Kapitel 11 der CARLY-Technischen 
Unterlagen). In Anlagen mit langen 
Rohrleitungen könnten die Druckstöße 
jedoch andere Ursachen haben.

•  Die Filtertrocknergehäuse niemals in Teile 
des Kreislaufes einbauen, die isoliert 

werden können.
•  Kältemittel niemals in flüssigem Zustand 

einschließen (zum Beispiel zwischen 
einem Rückschlagventil und einem 
E-Ventil).

•  Die Leistungsfähigkeit der Filtertrock-
nergehäuse und der Feuchtigkeitsgehalt 
müssen anhand der bzw. Schaugläser 
kontrolliert werden.

•  Es muss dafür gesorgt werden, 
dass die Rohrleitung ohne jede 
Verformung das Gewicht des  
Filtertrocknergehäuses aushält, 
anderenfalls muss die Befestigung des 
Entfeuchtungsfiltergehäuses mit einer 
Spannschelle auf einem stabilen Teil der 
Anlage vorgesehen werden. 

•  Im Falle eines Austausches von 
Komponenten der Filtertrocknergehäuse 
BCY-P6 (Flansch, Schrauben, Dichtung) 
dürfen nur die Teile von CARLY eingesetzt 
werden die am Ende des Kapitels in der 
Ersatzteilliste aufgeführt sind.

Oberer Blockhalter mit Siebgewebe

Adapter CCY A

CCY-HP, PLATINIUM, N

Unterer Blockhalter

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in  
eine Kälteanlage durch eine ausgebildete 
Person bedarf einiger Vorschriften:

• Einige beziehen sich direkt auf die 
Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

• Andere sind generell gültig für alle 
CARLY Komponenten, diese finden 
sich im Kapitel 115 - ALLGEMEINE 
MONTAGEVORSCHRIFTEN.

n  Besondere Empfehlungen Filtertrocknergehäuse mit austauschbaren Blockeinsätzen 
BCY-P6
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C

BCY-P6 / PS 64 bar (928 psig)

Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

CYCO2-DE – 2.9-3 / 09-2018

n   Besondere Vorsichtsmaßnahmen für Komponenten beim Betrieb mit CO2  
in subkritischen und transkritisch Systemen

•  Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

•  Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

 - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten.
 - Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler).
 -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage.
 -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

•  Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen).

•  Die Verwendung eines Filtertrocknergehäuses BCY-P6 ausgestattet mit Trocknerkernen CCY 48 HP oder PLATINIUM 48 
ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme können durch die Präsenz von Feuchtigkeit 
entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von Trockeneis, bis hin zu  Kohlensäure.

•  Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•  Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

•  Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens 
und der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Filtertrocknergehäuses BCY-P6 verwenden keine Polymer-
dichtungen in direktem Kontakt zu CO2.
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1 2

BCY-P6 / PS 64 bar (928 psig)

CYCO2-DE – 2.9-3 / 09-2018Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

n Anleitung zum Auswechseln der Blockeinsätze (CCY 48, PLATINIUM 48)

 1  •  Filtertrocknergehäuse BCY-P6 isolieren.

 2  •  Anlage bis zum Erreichen des Luftdruckes absaugen.

 3  •  Flansch des Filtertrocknergehäuses abnehmen.

 4  •  Blockhalter nacheinander herausnehmen.

 5  •  Gebrauchte Blockeinsätze entnehmen.

 6  •  Blockhalter, Adapter (CCY A 48) und Innenraum des Gehäuses sehr sorgfältig reinigen.

 7  •  Die blaue Dichtung der Endplatte regelmäßig ersetzen und vor Montage mit dem gleichen Kältemittelöl wie in der Anlage 
befindlich, befeuchten. ACHTUNG: diese Dichtung ist nur für diesen Typ von Gehäuse und ist nicht bei CCY 48 HP und 
Platinium 48 Einsätzen enthalten; die Dichtung muß separat bestellt werden; die Artikelnummer ist in der Ersatzteilliste 

am Ende des Kapitels ersichtlich; den Filterkernhalter und die Filterkernenddichtung überprüfen.

 8  •  Blockeinsatz der Dosenverpackung entnehmen und durch Auseinanderziehen der beiden Blockhalterflansche in den 
Blockhalter einsetzen (Abbildung 1).

 9  •  Für jeden weiteren Blockeinsatz gleich verfahren.

 10  •  Blockhalter mit Blockeinsätzen zügig in das Gehäuse einsetzen, dabei folgende Reihenfolgen beachten: zuerst Siebscheibe, 
zuletzt Druckfeder montieren (siehe Abbildung 2).

 11  •  Den Verschlussflansch wieder anbringen und sicherstellen, dass die Druckfeder gut positioniert ist, dann gleichförmig 
und allmählich die Verschlussschraube festziehen (siehe Kapitel 115 der CARLY-Technischen Unterlagen - ALLGEMEINE 
VORSICHTSMASSNAHMEN BEI DER MONTAGE - über Kreuz festziehen). Schrauben eindrehen und gleichmäßig über 
Kreuz mit maximal 30 N.m anziehen.

 12  •  Dichtigkeit des konischen 1/4” NPT Gewindeflansches überprüfen.

 13  •  Vor Inbetriebnahme die Anlage füllen und die Dichtigkeit des kompletten Systems prüfen.

Die Standard Dichtung der CCY (Neopren) ist nicht mit CO2 kompatibel. Bitte nehmen Sie hierfür die Referenz CY 15555200.
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BCY-P6 / PS 64 bar (928 psig)

BCY-P6 485 S/MMS 5/8 BCY-P6 485 S/MMS 16 106,0 1
BCY-P6 487 S/MMS  7/8 BCY-P6 487 S/MMS 22 171,0 1
BCY-P6 489 S/MMS 1 1/8 BCY-P6 489 S/MMS 28 232,0 1
BCY-P6 4811 S/MMS 1 3/8 BCY-P6 4811 S/MMS 35 277,0 1
BCY-P6 4813 S 1 5/8 BCY-P6 4813 MMS 42 336,0 1
BCY-P6 4817 S/MMS 2 1/8 BCY-P6 4817 S/MMS 54 392,0 1
BCY-P6 967 S/MMS  7/8 BCY-P6 967 S/MMS 22 176,0 2
BCY-P6 969 S/MMS 1 1/8 BCY-P6 969 S/MMS 28 264,0 2
BCY-P6 9611 S/MMS 1 3/8 BCY-P6 9611 S/MMS 35 375,0 2
BCY-P6 9613 S 1 5/8 BCY-P6 9613 MMS 42 460,0 2
BCY-P6 9617 S/MMS 2 1/8 BCY-P6 9617 S/MMS 54 464,0 2

CYCO2-DE – 2.9-3 / 09-2018Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

n Auswahltabelle

(1)  Kälteleistungen gemäß Norm ARI 710-86 für To = – 15 °C, Tk = 30 °C und ∆p = 0,07 bar. 
Bei unterschiedlichen Bedingungen, siehe Korrekturfaktoren in Kapitel 112 der CARLY-Technischen Unterlagen.

(2) Kälteleistungen Qn für Tk = – 10 °C and To = – 40 °C 
Bei unterschiedlichen Bedingungen, siehe Korrekturfaktoren in Kapitel 112 der CARLY-Technischen Unterlagen.

N.B.: Der Durchmesser der Verbindungen darf nicht kleiner sein als der Durchmesser des Hauptanschlusses.

CARLY
Artikelnummer

Löt-anschluss 
ODF 

zoll

CARLY
Artikelnummer

Löt-anschluss 
ODF 

mm

Kälteleistung 
kW (1)

Anzahl der
Blockeinsätze

R744(2)
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3

L2

1

L1

E1

E2

2

1/4" NPT

10 x HM8 x 45

BCY-P6 / PS 64 bar (928 psig)

BCY-P6 485 S/MMS 1 420 121 128 150 230 210 141,5 82,5 5,0
BCY-P6 487 S/MMS 1 420 121 128 150 240 210 151,0 92,5 5,1
BCY-P6 489 S/MMS 1 420 121 128 150 245 210 156,0 97,5 5,2
BCY-P6 4811 S/MMS 1 420 121 128 150 254 210 151,5 108,0 5,3
BCY-P6 4813 S BCY-P6 4813 MMS 1 420 121 128 150 254 210 151,0 107,0 5,4
BCY-P6 4817 S/MMS 1 420 121 128 150 267 210 164,5 124,0 5,6
BCY-P6 967 S/MMS 1 840 121 128 150 380 210 291,0 92,5 6,4
BCY-P6 969 S/MMS 1 840 121 128 150 385 210 296,0 97,5 6,5
BCY-P6 9611 S/MMS 1 840 121 128 150 394 210 292,0 108,0 6,7
BCY-P6 9613 S BCY-P6 9613 MMS 1 840 121 128 150 394 210 291,0 107,0 6,8
BCY-P6 9617 S/MMS 1 420 121 128 150 407 210 304,5 124,0 6,9

BCY-P6 485 S/MMS 1,90 64 15 120 -40 -30 I
BCY-P6 487 S/MMS 1,90 64 15 120 -40 -30 I
BCY-P6 489 S/MMS 1,90 64 15 120 -40 -30 I
BCY-P6 4811 S/MMS 1,90 64 15 120 -40 -30 I
BCY-P6 4813 S BCY-P6 4813 MMS 1,90 64 15 120 -40 -30 I
BCY-P6 4817 S/MMS 2,00 64 15 120 -40 -30 I
BCY-P6 967 S/MMS 3,30 64 15 120 -40 -30 I I
BCY-P6 969 S/MMS 3,30 64 15 120 -40 -30 I I
BCY-P6 9611 S/MMS 3,30 64 15 120 -40 -30 I I
BCY-P6 9613 S BCY-P6 9613 MMS 3,30 64 15 120 -40 -30 I I
BCY-P6 9617 S/MMS 3,40 64 15 120 -40 -30 I I

CYCO2-DE – 2.9-3 / 09-2018Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

n Technische Merkmale

CARLY
Artikelnummer

Anschlusstyp
(1)

Filterfläche 

cm2

Abmessungen
mm

Gewight

kgØ1 Ø2 (2) Ø3 L1 L2 E1 E2

(1) Verzeichnis «Zeichnungen und Eigenschaften der Anschlüsse» (siehe Kapitel 114 der CARLY-Technischen Unterlagen).
(2) Mit Schweißen.

CARLY
Artikelnummer

Inhalt
Maximaler
Betriebs-

druck

Betriebs-
druck

(1)

Maximale
Betriebs-

temperatur

Minimale
Betriebs-

temperatur

Betriebs-
temperatur

(1)
EG

Kategorie
(2)V 

L
PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Volumen, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie 97/23/EG (siehe Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen).
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  CY 37001030   CY 37001096

  CY 37001076

  CY 37001080  CY 37001030   CY 37001090

  CY 37001040  CY 37001080  CY 37001030   CY 37001090

  CY 15555200  CY15555200

7

5

4

6

2

3

1

BCY-P6 / PS 64 bar (928 psig)

Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

CYCO2-DE – 2.9-3 / 09-2018

n Ersatzteile

(1) Dichtungen werden mit Blockhalter mitgeliefert
(2) Dichtungen werden mit Einsätzen CCY 48HP, CCY 48 N und Platinium 48 mitgeliefert

Filtergehäuse Blockhalteranzahl und –Typ
Dichtungsanzahl und –Typ

Blockhalterdichtung (1) Flanschdichtung (2)

 BCY-P6 1 core  CY 37001076  1 dichtung CY 15555200 1 dichtung                          
CY 15555303 BCY-P6 2 cores  CY 37001030 + CY 37001096  2 dichtung CY 15555200 

CARLY
Artikelnummer

Nummer Beschreibung Menge

 CY 19900440 1  Satz bestehend aus 10 Flanschschrauben 1
 CY 10810010 2  Verschlussschraube 1/4” NPT für Flansch, phosphatiert 1
 CY 33301203 2 + 3 + 7  Verschlussschraube 1/4” NPT + flansch + Dichtung 1
 CY 37001030 4  Blockhalter (2 Einsätze) 1
 CY 37001076 4  Blockhalter (1 Einsätze) 1
 CY 37001096 4  Blockhalter (2 Einsätze) 1
 CCY A 48 5  Adapter für Blockhalter Austritt 1

 CY 15555200 6
  Flachdichtung für Blockhalter: CY 37001030, CY 37001040, CY 37001080, CY 37001076  
und CY 37001096

1

 CY 15555303 7  Flachdichtung für Flansch (blau) 1
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C

BCY-P6 / PS 64 bar (928 psig)

 BCY-P6 485 S/MMS 5,22 4,97 1
 BCY-P6 487 S/MMS 5,32 5,07 1
 BCY-P6 489 S/MMS 5,42 5,17 1
 BCY-P6 4811 S/MMS 5,47 5,22 1
 BCY-P6 4813 S & MMS 5,57 5,32 1
 BCY-P6 4817 S/MMS 5,82 5,57 1

 BCY-P6 967 S/MMS 6,67 6,37 1
 BCY-P6 969 S/MMS 6,72 6,42 1
 BCY-P6 9611 S/MMS 6,92 6,62 1
 BCY-P6 9613 S & MMS 7,02 6,72 1
 BCY-P6 9617 S/MMS 7,17 6,87 1

CYCO2-DE – 2.9-3 / 09-2018Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung

n Gewichte und Verpackungen
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BCY-P14 / PS 140 bar (2030 psig)

TRANSCRITICAL

140 bar

BCY-HP CCY 48 / PLATINIUM 48
BCY-P6 / BCY-P14 PLATINIUM 48 / CCY 48

Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

CYCO2-DE – 2.17-3 / 09-2018

•  Die Produkte sind mit CO2, kompatibel, sowie mit deren Ölen 
und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von 
ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU 
ausgelegt. 

•  Die Einstufung der Produkte gemäß ihres Volumens in EG 
Kategorien ist aus der Tabelle der PED 2014/68/EU ersichtlich.

•  Die Filterung am Austritt verhindert die Ausbreitung von Partikeln 
im Kältemittelkreislauf, die größer als 150 µ sind, mit sehr 
geringem Lastverlust.

•  Das konische 1/4” NPT Innengewinde und der Aufsatz auf dem 
Gehäuseflansch ermöglichen den Einbau eines Prüfanschlusses 
bzw. eines Druckventils.

•  Flanschdeckel dichted perfekt durch die umlaufende Metallnase 
und die auf CO2, sowie dem bei diesem Kältemittel möglichen 
Phänomen der explosivartigen Druckminderung,  abgestimmten 
O-Ring Dichtung.

 Auf Anfrage auch kundenspezifische Anpassung:
• Gehäuse und Anschlüsse aus rostfreiem Stahl (beständig 

gegen Korrosion und niedrige Temperaturen).
• PS 140 bar, für BCY-P14, 3 und 4 Einsätze.

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

•  maximaler Betriebsdruck: bis zu 140 bar für BCY-P14 mit 1 
und 2 Einsätzen für CO2 in transkritischen Systemen.

•  Die einzelnen Blockhalter sind durch ihre Verzinkung 
korrosionsbeständig und benötigen einen geringen 
Platzbedarf für das leichte Auswechseln der Blockeinsätze. 
Die Auswechselzeit ist daher sehr gering, so dass die 
Blockeinsätze und der Kältekreislauf nur eine begrenzte Zeit 
der Luft ausgesetzt sind.

•  Hermetischer Außenmantel aus Stahl mit Schutzlackierung, 
die für eine hohe Korrosionsbeständigkeit sorgt; 
Korrosionsschutz auch im Inneren des Gehäuses, wenn 
dieses wegen Motage oder Patronenwechsel geöffnet 
werden muss.

•  Die Bauweise der Blockhalter garantiert eine leichtgängige 
und sofortige Zentrierung in die Filtertrocknergehäuse.

•  Dank eines angepassten Filtersystems entsteht am Austritt 
der Filtertrocknergehäuse keine Verengung des Durchlasses.

•  Großzügig dimensionierter Gehäusekörper zur optimalen 
Verteilung des Kältemittels

n Anwendungen

•  Zur Filterung und Trocknung von Kältemitteln und zur Neutralisierung 
von Säuren für Flüssigkeitsleitungen in Kälte- und Klimaanlagen, 
zum Betrieb in transkritischen CO2 Hochdrucksystemen

•  Die Trocknergehäuse mit Austauschblockeinsätzen ermöglichen 
den Austausch einzig der aktiven Komponenten des Filtertrockners.

Gehäuse - Bezeichnung Einsatz Bezeichnung (Größe
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•  Die Filtertrocknergehäuse werden auf die 
Flüssigkeitsleitung zwischen den Sammler 
und das Expansionsventil montiert.

•  Die durch einen Pfeil auf dem Gehäuse 
gekennzeichnete Durchflussrichtung 
muss eingehalten werden.

•  Die Montage ist ungeachtet der 
Durchflussrichtung beliebig möglich, 
bei Anordnung in vertikaler Lage muss 
allerdings der Einbau des Anschlusses 
am Austritt nach unten erfolgen.

•  Beim Einbauen der Filtertrocknergehäuse 
ist ausreichend Raum zum Auswechseln der 
Blockeinsätze einzuplanen (siehe Kennziffern 
in den Tabellen “Technische Merkmale”).

•  Der Anschluss des Filtertrocknergehäuses 
an die Installation mittels Löten oder 
Schweißen darf erst nach Entfernen des 
Verschlussflansches der Dichtungen und 
internen Blockhalter erfolgen.

•  Die O-Ring Dichtung des Flansches 
muß vor Montage mit dem gleichen 
Kältemittelöl wie in der Anlage befindlich, 
benetzt werden. 

•  Wir empfehlen ein Reinigen und 
Schützen der Anschlüsse des Filtertrock-
nergehäuses nach dem Löten mit 
passenden Produkten, um eine gute 
Korrosionsbeständigkeit der betroffenen 
Bereiche sicherzustellen.

•  Achten Sie auf die richtige Wahl der 
E-Ventile unterhalb der Filtertrockner. Eine 
Überdimensionierung der E-Ventile könnte 
zu Druckstößen führen, die schädliche 
Auswirkungen auf die Mechanik des 
Filtertrocknergehäuses haben könnten. 
Der Schutz der Regulierungsorgane 
oberhalb des Verdampfers muss durch die 
FILTRY Reststofffilter sichergestellt werden 
(siehe Kapitel 11). In Anlagen mit langen 
Rohrleitungen könnten die Druckstöße 
jedoch andere Ursachen haben.

•  Die Filtertrocknergehäuse niemals in Teile 
des Kreislaufes einbauen, die isoliert 
werden können.

•  Kältemittel niemals in flüssigem Zustand 
einschließen (zum Beispiel zwischen einem  
Rückschlagventil und einem E-Ventil).

•  Die Leistungsfähigkeit der Filtertrock-
nergehäuse und der Feuchtigkeitsgehalt 
müssen anhand der bzw. Schaugläser 
kontrolliert werden.

•  Es muss dafür gesorgt werden, dass 
die Rohrleitung ohne jede Verformung 
das Gewicht des Filtertrocknergehäuses 
aushält, anderenfalls muss die Befestigung 
des Entfeuchtungsfiltergehäuses mit 
einer Spannschelle auf einem stabilen Teil 
der Anlage vorgesehen werden. 

•  Im Falle eines Austausches von Kompo-
nenten der Filtertrocknergehäuse 
BCY-P14 (Flansch, Schrauben, Dichtung) 
dürfen nur die Teile von CARLY eingesetzt 
werden, die am Ende des Kapitels in der 
Ersatzteilliste aufgeführt sind.

•  Zur Vermeidung von Eis- und 
Kondensatbildung an kälteseitig 
montierten  Saugleitungsfiltergehäusen 
wird empfohlen diese entsprechend 
fachgerecht zu isolieren.

Oberer Blockhalter mit Siebgewebe

Adapter CCY A

CCY-HP, PLATINIUM, N

Unterer Blockhalter

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kälteanlage durch eine ausgebildete Person 
bedarf einiger Vorschriften: 
•  einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

•  andere sind generell gültig für alle 

CARLY Komponenten, diese finden 
sich im Kapitel 115 - ALLGEMEINE 
MONTAGEVORSCHRIFTEN.

n  Besondere Empfehlungen Filtertrocknergehäuse mit austauschbaren  
Blockeinsätzen BCY-P14
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n   Besondere Vorsichtsmaßnahmen für Komponenten beim Betrieb mit CO2  
in subkritischen und transkritisch Systemen

•  Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

•  Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

 - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten.
 - Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler).
 -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage.
 -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

•  Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen).

•  Die Verwendung eines Filtertrocknergehäuses BCY-P14 ausgestattet mit Trocknerkernen CCY 48 HP oder PLATINIUM 48 
ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme können durch die Präsenz von Feuchtigkeit 
entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von Trockeneis, bis hin zu  Kohlensäure.

•  Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•  Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

•  Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens 
und der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Filtertrocknergehäuses BCY-P14 verwenden keine Polymer-
dichtungen in direktem Kontakt zu CO2.
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Filtertrocknergehäuse mit
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n Anleitung zum Auswechseln der Blockeinsätze

 1 • Filtertrocknergehäuse BCY-P14 isolieren.

 2 •  Anlage bis zum Erreichen des Luftdruckes absaugen.

 3 •  Flansch des Filtertrocknergehäuses abnehmen.

 4 •  Blockhalter nacheinander herausnehmen.

 5 •  Gebrauchte Blockeinsätze entnehmen.

 6 •  Blockhalter, Adapter (CCY A 48) und Innenraum des Gehäuses sehr sorgfältig reinigen.

 7 •       Die O-Ring Dichtung der Endplatte regelmäßig ersetzen und vor Montage mit dem gleichen Kältemittelöl wie in der 
Anlage befindlich, befeuchten. 

ACHTUNG: diese Dichtung ist nur für diesen Typ von Gehäuse und ist nicht bei CCY48HP N, F oder I aund 
Platinium 48  Einsätzen enthalten; die Dichtung muß separat bestellt werden; die Artikelnummer ist in der 
Ersatzteilliste am Ende des Kapitels ersichtlich; den Filterkernhalter und die Filterkerndichtung überprüfen.

 8 •  Blockeinsatz der Dosenverpackung entnehmen und durch Auseinanderziehen der beiden Blockhalterflansche in den 
Blockhalter einsetzen (Abbildung 1).

 9 •  Für jeden weiteren Blockeinsatz gleich verfahren.

 10 •  Blockhalter mit Blockeinsätzen zügig in das Gehäuse einsetzen, dabei folgende Reihenfolgen beachten: zuerst 
Siebscheibe, zuletzt Druckfeder montieren (siehe Abbildung 2).

 11 •  Den Verschlussflansch wieder anbringen und sicherstellen, dass die Druckfeder gut positioniert ist, dann gleichförmig 
und allmählich die Verschlussschraube festziehen (siehe Kapitel 115 - ALLGEMEINE VORSICHTSMASSNAHMEN BEI 
DER MONTAGE - über Kreuz festziehen). Schrauben eindrehen und gleichmäßig über Kreuz mit maximal 100 N.m 
anziehen.

 12 •  Dichtigkeit des konischen 1/4” NPT Gewindeflansches überprüfen.

 13 • Vor Inbetriebnahme die Anlage füllen und die Dichtigkeit des kompletten Systems prüfen.

Die Standard Dichtung der CCY (Neopren) ist nicht mit CO2 kompatibel. Bitte nehmen Sie hierfür die Referenz CY 15555200.
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 BCY-P14 485 S/MMS  5/8 16 34 1
 BCY-P14 487 S/MMS  7/8 22 34 1
 BCY-P14 489 S 1  1/8  BCY-P14 489 MMS 28 34 1
 BCY-P14 4811 S/MMS 1  3/8 35 34 1
 BCY-P14 4813 S 1  5/8  BCY-P14 4813 MMS 42 34 1
 BCY-P14 967 S/MMS  7/8 22 68 2
 BCY-P14 969 S 1  1/8  BCY-P14 969 MMS 28 68 2
 BCY-P14 9611 S/MMS 1  3/8 35 68 2
 BCY-P14 9613 S 1  5/8  BCY-P14 9613 MMS 42 68 2
 BCY-P14 9617 S/MMS 2  1/8 54 68 2

CYCO2-DE – 2.17-3 / 09-2018Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

n Auswahltabelle

N.B.: Der Durchmesser der Verbindungen darf nicht kleiner sein als der Durchmesser des Hauptanschlusses.

CARLY 
Artikelnummer

Löt-anschluss 
ODF 

zoll

CARLY 
Artikelnummer

Löt-anschluss 
ODF 

mm

Kapazität an trockenbarem 
Kältemittel  in kg Kältemittel

Anzahl der
Blockeinsätze

R744  CO2

24 °C
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BCY-P14 485 S/MMS 5 420    141 146 215 263 210 129 98
BCY-P14 487 S/MMS 5 420    141 146 215 277 210 143 115
BCY-P14 489 S BCY-P14 489 MMS 6 420    141 146 215 286 210 153 131
BCY-P14 4811 S/MMS 5 420    141 146 215 288 210 155 128
BCY-P14 4813 S BCY-P14 4813 MMS 6 420    141 146 215 304 210 171 144
BCY-P14 967 S/MMS 5 840    141 146 215 417 210 283 115
BCY-P14 969 S BCY-P14 969 MMS 6 840    141 146 215 426 210 292 131
BCY-P14 9611 S/MMS 5 840    141 146 215 428 210 295 128
BCY-P14 9613 S BCY-P14 9613 MMS 6 840    141 146 215 444 210 311 144
BCY-P14 9617 S/MMS 6 840    141 146 215 444 210 285 155

BCY-P14 485 S/MMS 2,20 140 15 * 100 -40 -30 * II
BCY-P14 487 S/MMS 2,20 140 15 * 100 -40 -30 * II
BCY-P14 489 S BCY-P14 489 MMS 2,20 140 15 * 100 -40 -30 * II
BCY-P14 4811 S/MMS 2,20 140 15 * 100 -40 -30 * II
BCY-P14 4813 S BCY-P14 4813 MMS 2,20 140 15 * 100 -40 -30 * II
BCY-P14 967 S/MMS 3,80 140 15 * 100 -40 -30 * II
BCY-P14 969 S BCY-P14 969 MMS 3,80 140 15 * 100 -40 -30 * II
BCY-P14 9611 S/MMS 3,80 140 15 * 100 -40 -30 * II
BCY-P14 9613 S BCY-P14 9613 MMS 3,80 140 15 * 100 -40 -30 * II
BCY-P14 9617 S/MMS 3,80 140 15 * 100 -40 -30 * II

Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

CYCO2-DE – 2.17-3 / 09-2018

n Technische Merkmale

(1) Verzeichnis «Zeichnungen und Eigenschaften der Anschlüsse» (siehe Kapitel 114 der CARLY-Technischen Unterlagen).
(2) Mit Schweißen.

CARLY 
Artikelnummer

Inhalt
maximaler

Betriebsdruck
Betriebsdruck

(1)

maximale
Betriebs-

temperatur

minimale
Betriebs-

temperatur

Betriebs-
temperatur

(1)
EG  

Kategorie
(2)V 

L
PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Volumen, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie PED 2014/68/EU  (siehe Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen). 
* Als Option gibt es die Möglichkeit des maximalen Druckes über die gesamte Breite der Temperaturen.

CARLY 
Artikelnummer

Anschlusstyp
(1)

Filterfläche 

cm2

Abmessungen
mm

Ø1 Ø2 (2) Ø3 L1 L2 E1 E2
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3

5

5

1

4
5

6

8

2

5

7
10

9

  CY 37001030   CY 37001096

  CY 37001076

  CY 37001080  CY 37001030   CY 37001090

  CY 37001040  CY 37001080  CY 37001030   CY 37001090

  CY 15555200  CY15555200

CYCO2-DE – 2.17-3 / 09-2018Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

n Ersatzteile

(1) Dichtungen werden mit Blockhalter mitgeliefert
(2) Dichtungen werden nicht mit Einsätzen CCY 48HP, CCY 48 N, Platinium 48, CCY 48 F, CCY 48 I mitgeliefert

Filtergehäuse Blockhalteranzahl und –Typ
Dichtungsanzahl und –Typ

Blockhalterdichtung (1) Flanschdichtung (2)

 BCY-P14 1 Einsatz  CY 37001076  1 Dichtung CY 15555200   1 Dichtung  
CY 15552360 BCY-P14 2 Einsätze  CY 37001030 + CY 37001096  2 Dichtung CY 15555200

CARLY 
Artikelnummer

Nummer Beschreibung Menge

CY 19900700 1+2 1 Satz bestehend aus 12 Flanschschrauben 1
CY 33301204 3+4+9 Verschlussschraube 1/4’’ NPT + Flansch + Dichtung 1
CY 37001076 6 Blockhalter (1 Einsatz) 1
CY 37001030 6 Blockhalter (2 Einsätze) Einlaß 1
CY 37001096 6 Blockhalter (2 Einsätze) Auslaß 1
CY 11010900 5 Adapter für Blockhalter 1
CCY A 48 7 Adapter für Blockhalter Austritt 1
CY 15555200 8-10 Flachdichtung für Blockhalter 1
CY 15552360 9 Flanschdeckel Für Flansch 1
CY 10810010 4 Verschlussschraube 1/4’’ NPT 1
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BCY-P14 485 S/MMS 23,70 22,50 1
BCY-P14 487 S/MMS 23,70 22,50 1
BCY-P14 489 S & MMS 23,70 22,50 1
BCY-P14 4811 S/MMS 23,70 22,50 1
BCY-P14 4813 S & MMS 23,70 22,50 1
BCY-P14 967 S/MMS 27,90 26,50 1
BCY-P14 969 S & MMS 27,90 26,50 1
BCY-P14 9611 S/MMS 27,90 26,50 1
BCY-P14 9613 S & MMS 27,90 26,50 1
BCY-P14 9617 S/MMS 27,90 26,50 1

CYCO2-DE – 2.17-3 / 09-2018Filtertrocknergehäuse mit
austauschbaren Blockeinsätzen (Flüssigkeitsleitung)

n Gewichte und Verpackungen

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der StückeMit
Verpackung

Ohne
Verpackung
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CCY / PLATINIUM

BCY-HP CCY 48 / PLATINIUM 48
BCY-P6 / BCY-P14 PLATINIUM 48 / CCY 48

Blockeinsätze zur Filterung, 
Trocknung und Reinigung

CYCO2-DE – 3.1-5 / 09-2018

n Anwendungen

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

• Gegenseitig austauschbare Elemente für Filtergehäuse (BCY-HP,  
BCY-P6 und BCY-P14) zum Sicherstellen der Filterung, des 
Entfeuchtens oder der Reinigung der Kühlmittel und Kühlöle, 
von Kühlanlagen und Klimatisierungsanlagen.

• Die Produkte sind mit CKW, FCKW, FKW, CO2, kompatibel, sowie 
mit deren Ölen und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den 
Einsatz von ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 
2014/68/EU ausgelegt. Für den Gebrauch von CARLY-Bauteilen 
mit den Flüssigkeiten der Gruppe 1 des Typs Kohlenwasserstoffe 
– Propan R290, Butan R600, Isobutan R600a, Propylen R1270 – 
mit HFKW und dem transkritischen CO2 und für eine Anwendung 
organischer Zyklus von RANKINE, wenden Sie sich bitte an den 
technischen Dienst bei CARLY.

• Die Patronen  CCY HP, N, PLATINIUM:
è Blockeinsätze sind für alle sich auf dem Markt befindlichen 

Filtergehäusen geeignet.
è Filterblockeinsätze werden mit einem kompletten Satz 

Dichtungen geliefert, die für alle auf dem Markt befindlichen 
kompatiblen Filtergehäuse geeignet sind. Achtung: Diese 
Dichtungssets  enthalten nicht die speziell für die BCY-P14 
Flansche notwendige Dichtung.

è wurden konzipiert und hergestellt, um mit geringem Lastverlust 
Feuchtigkeit und Verunreinigungen einzufangen, die von dem 
Kühlmittel befördert werden, um den Schwingungen und den 
Druckzyklen des Kreislaufs standzuhalten.

• Die Entfeuchtungsfilter- und Reinigungspatronen CCY HP und N 
bieten hohe Säureadsorptionsfähigkeit.

• Die Filterpatrone CCY 48 HU kann für alle Arten von Kühllösungen 
mit oder ohne Zusatzstoffe verwendet werden. 

• Die Filterpatronen CCY HP, N, PLATINIUM werden 
wärmeschrankbehandelt, um perfekt entfeuchtet zu werden, 
bevor sie in ihren dichten Packungen, die sich leicht und 
schnell öffnen lassen, verpackt werden. Diese Patronen 
besitzen hohe Feuchtigkeitsadsorptionsfähigkeiten bei hohen 
und tiefen Kondensationstemperaturen.

• Die CCY I und F Filterblockeinsätze sind ungeachtet der 
Durchflussrichtung wirksam.

• Die komplette Produktlinie von Blockeinsätzen bietet wirksame 
Lösungen für die Dekontamination von Kältekreisläufen.

• Beinhaltet einen Datumskleber zum Ausfüllen nach Wechsel 
des Blockes.

Gehäuse - Bezeichnung Einsatz Bezeichnung (Größe)
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Blockeinsätze zur Filterung, 
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• Siehe allgemeine Montage- und Sicher- 
heitshinweise für Filtertrocknergehäuse 
mit austauschbaren Blockeinsätzen für 
Flüssigkeitsleitungen: Type BCY-HP, 
BCY-P6, BCY-P14. 

• Die Blockeinsätze erst unmittelbar vor 
Einbau in das Gehäuse ihrer dichten 
Verpackung entnehmen.

• Die Patronen CCY 48 HP, 48 N 
und PLATINIUM müssen in den 
verschiedenen Patronenhaltern mit ihrem 
größeren aufgeweiteten Ende (Beachte 
hierzu Kapitel «technische Daten der 
Einsätze» 4 an Zeichnung Nr. 2) auf der 
Ausgangsanschlussseite des Gehäuses 
positioniert werden.

• Es ist unbedingt notwendig den CCY 

A Adapter bei chemischen Einsätzen 
(CCY N, CCY HP und Paltinium) in 
den Saugleitungsfiltergehäusen zu 
verwenden. Nicht vergessen diesen 
Einsatz vor Einsatz der CCY F und CCY I 
Einsätze zu entfernen.

• Wichtig: Die CCY-Patronen müssen 
regelmäßig ausgetauscht werdn. 
Insbesondere die Patronen CCY HP und 
Platinium. Diese müssen in folgenden 
Fällen zwingend ersetzt werden:
è nach jedem Eingriff an der Anlage, 

bei dem ein Öffnen des Kreislaufs 
erforderlich war

è wenn die Anzeige des 
Flüssigkeitsstands (VCYL oder VCYLS) 
einen anormalen Feuchtigkeitsgehalt 

anzeigt
è wenn der in dem Entfeuchtungs-

filtergehäuse gemessene Lastverlust 
zu hoch ist

è vorsichtshalber mindestens einmal 
jährlich

• Der Feuchtigkeitsgehalt und der Zustand 
des Kältemittels sind regelmäßig durch 
die VCYL oder VCYLS Schaugläser mit 
Feuchtigkeitsindikator zu kontrollieren 
(siehe Kapitel 9 oder 10).

• Beim Einsatz der verschiedenen CCY 
Blockeinsatztypen zur Reststoffentfernung 
und zur Reinigung nach Brand eines 
Verdichters, unbedingt die auf Kapitel 7 
aufgeführten Hinweise befolgen.

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kälteanlage durch eine ausgebildete 
Person bedarf einiger Vorschriften: 
• einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

• andere sind generell gültig für alle 
CARLY Komponenten, diese finden 
sich im Kapitel 115 - ALLGEMEINE 
MONTAGEVORSCHRIFTEN.

• Die Empfehlungen in Zusammenhang 
mit den CARLY - Elementen für 
subkritische CO2 - Anwendungen sind 

auch in Kapitel 115 - ALLGEMEINE 
VORSICHTSMASSNAHMEN BEI DER 
MONTAGE - beschrieben.

n Besondere Empfehlungen fur Blockeinsätze zur Filterung, Trocknung und Reinigung 
 CCY HP, N, F, I, HU und PLATINIUM
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CARLY 
Artikelnummer

Gehäuse Einsatzbereich Filterung

micrometer
Inhalt Merkmale

BCY-HP
BCY-P6  
BCY-P14

Saugleitung
Flüssig-

keitsleitung
Ölleitung

Hartfilz Einsätze

Kurzzeit-
einsatz max.
einige Tage

10 Hartfilz
Für CKW, FCKW, FKW, CO2

Hohe Filterung
CCY 48 F X

Edelstahl Einsätze

Langzeit-
einsatz

140
Edelstahl-

siebgeflecht
Für CKW, FCKW, FKW, CO2

Filterung
CCY 48 I X

Hochleistungs Trocknungseinsätze

Kurzzeit-
einsatz max.
einige Tage

Langzeitein-
satz bis zur 
Sättigung

50 Trockenmittel
Für CKW, FCKW, FKW, CO2

Starke Trocknung
Säurenneutralisierung

CCY 48 HP X X

Extrem Hochleistungs Trocknungseinsätze

PLATINIUM 48 X X
Kurzzeit-

einsatz max.
einige Tage

Langzeitein-
satz bis zur 
Sättigung

Trockenmittel
Für CKW, FCKW, FKW, CO2

Optimale Trocknung
50

Reinigungseinsätze

CCY 48 N X X
Kurzzeit-

einsatz max.
einige Tage

Kurzzeit-
einsatz max.
einige Tage

50 Trockenmittel

Für CKW, FCKW, FKW, CO2

Dekontaminierung “burn out”
Starke Trocknung

Starke Säurenneutralisierung
Bindung der Wachse und Harze

n Funktionelle Merkmale
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C

 CCY 48 HP 420 704 34
 PLATINIUM 48 420 704 44
 CCY 48 N 420 704 34

1 2

 CCY 48 HP 2 94 82 45 60 139
 PLATINIUM 48 2 94 82 45 60 139
 CCY 48 N 2 94 82 45 60 139

Blockeinsätze zur Filterung, 
Trocknung und Reinigung

CYCO2-DE – 3.1-5 / 09-2018

CCY HP / PLATINIUM / CCY N

CARLY 
Artikelnummer

Filterfläche       

cm2

Trocknungs-
mittelinhalt 

cm3

Kapazität an trockenbarem Kältemittel 
in kg Kältemittel (1)

R744

24 °C

n Auswahltabelle der Trocknungs- und Reinigungsblockeinsätze

n Technische Merkmale der Trocknungs- und Reinigungsblockeinsätze

CARLY 
Artikelnummer

Zeichnung
Nr

Abmessungen  mm

Ø1 Ø2 Ø3 Ø4 L
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C

L
L

 CCY 48 F 420 93 / 75 140 100 -40
 CCY 48 I 420 93 / / 140 / /

Blockeinsätze zur Filterung, 
Trocknung und Reinigung

CYCO2-DE – 3.1-5 / 09-2018

CCY F / CCY I / CCY HU
n Auswahltabelle und technische Merkmale der Filterblockeinsätze

CARLY 
Artikelnummer

Filterfläche 
cm2

Abmessungen  mm
Maximale  
Betriebs-

temperatur

Minimale 
Betriebs-

temperatur

Ø1 Ø2 Ø3 L TS maxi C° TS mini C°

n Ersatzteile

CARLY 
Artikelnummer

Beschreibung Typ Menge

 CY 15555601 Flachdichtung für Flansch  (rot) BCY-HP 1
 CY 15555303 Flachdichtung für Flansch  (blau) BCY-P6 1
 CY 15552360 Flanschdeckel Für Flansch BCY-P14 1
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 CCY 48 HP 0,90 0,79 15
 PLATINIUM 48 0,90 0,79 15
 CCY 48 N 0,81 0,70 15
 CCY 48 F 0,26 0,15 15
 CCY 48 I 0,21 0,10 15

Blockeinsätze zur Filterung, 
Trocknung und Reinigung

CYCO2-DE – 3.1-5 / 09-2018

CCY / PLATINIUM
n Gewichte und Verpackungen

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung
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C

90 bar
SUBCRITICAL AND
TRANSCRITICAL

Reststofffilter
CYCO2-DE – 4.1-3 / 09-2018

FILTRY-P9 / 90 bar (1305 psig) (permanenter Einsatz)

n Anwendungen

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

• Zur permanenten Filterung der Kältemittel und zum Schutz der 
Steuer- und Regelorgane in Kälte- und Klimaanlagen.

• Diese Filter sind speziell geeignet für Kälteanlagen im kommerziellen 
Bereich, sowie für Anlagen mit langen Flüssigkeitsleitungen.

•  Die Produkte sind mit FKW, CO2, kompatibel, sowie mit deren 
Ölen und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von 
ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU 
ausgelegt. 

•  Die Einstufung der Produkte gemäß ihrer Nennweite in EG 
Kategorien ist aus der Tabelle der PED 2014/68/EU ersichtlich.

•  Ergonomisches Produkt für schnelle Instandhaltungsarbeiten.

•  Körper aus gegossenem Messing, mit Lötanschluss.

•  In der Standardausführung mit einer Filterung, die im Kreislauf 
mittels einer Filterfläche von 16 cm2 die Verbreitung von Partikeln 
verhindert, die größer als 50 μ sind.

• Maximaler Betriebsdruck: bis 90 bar mit CO2 in subkritischen 
und transkritischen Systemen.

• Das Filtersieb aus rostfreiem Stahl kann zur Reinigung 
entnommen werden. Dabei sind die Entnahme des 
Filterkörpers und das Ablöten der Anschlüsse nicht notwendig, 
was eine erhebliche Zeitersparnis bei Instandhaltungsarbeiten 
bedeutet.

• Verschlussschraube in Messing, kann mit Gabelschlüssel 
angezogen werden und ausgerüstet mit einem metallischen 
Sicherheitskabel.

• Die Dichtigkeit wird durch eine PTFE O-Ring Dichtung 
garantiert.

• Das kompakte Produkt erlaubt eine platzsparende Montage.
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Reststofffilter
CYCO2-DE – 4.1-3 / 09-2018

FILTRY-P9 / 90 bar (1305 psig) (permanenter Einsatz)

•  Die FILTRY-P9 Reststofffilter werden 
auf die Flüssigkeitsleitung zwischen 
den Behälter und das Expansionsventil 
montiert.

•  Die Kältemittelflussrichtung ist durch 
einen Pfeil am Gehäuse angezeigt. Diese 
muss eingehalten werden.

•  Die FILTRY-P9 Schmutzfilter müssen 
horizontal, mit dem Filterteil nach unten, 
montiert werden.

•  Unbedingt den Filtereinsatz sowie O-Ring 
vor dem Löten entfernen.

•  Sobald die Temperatur des Grundkörpers 
nach dem löten ausreichend niedrig 
ist, den O-Ring in die entsprechende 

Nut wieder einfügen und die 
Verschlussschraube mit dem passenden 
6-kant Schlüssel und dem maximalen 
Drehmoment von 15 Nm einschrauben.

•  Die PTFE O-Ring Dichtung nach jeder 
Demontage des Verschlussstopfens 
auswechseln. Dabei zuerst das Filtersieb 
in den Filterkörper einsetzen und 
anschließend den Verschlussstopfen 
verschrauben.

•  Achten Sie auf die richtige Wahl der 
sich unterhalb der Filter befindlichen 
Magnetventile. Eine Überdimensionierung 
der Magnetventile könnte zu Druckstößen 
führen, die schädliche Auswirkungen auf 

die Mechanik der Filter haben könnten. 
In Anlagen mit langen Rohrleitungen 
könnten die Druckstöße jedoch andere 
Ursachen haben.

•  Die Filter niemals auf einen Teil des 
Kältekreislaufes einbauen, der isoliert 
werden kann.

•  Kältemittel niemals in flüssigem Zustand 
einschließen (zum Beispiel zwischen ein 
Rückschlagventil oder ein Magnetventil).

•  Den Filtereinsatz im FILTRY-P9 bei großem 
Druckabfall unbedingt austauschen oder 
mit einem Lösungsmittel reinigen. CARLY 
empfiehlt diesen Vorgang vorbeugend 
mindestens einmal im Jahr.

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kalteanlage durch eine ausgebildete 
Person bedarf einiger Vorschriften:
•  einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

•  andere sind generell gültig für alle 

CARLY Komponenten, diese finden 
sich im Kapitel 115 der CARLY-
Technischen Unterlagen – ALLGEMEINE 
MONTAGEVORSCHRIFTEN.

n Besondere Empfehlungen für die Reststofffilter FILTRY-P9
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CYCO2-DE – 4.1-3 / 09-2018

FILTRY-P9 / 90 bar (1305 psig) (permanenter Einsatz)

Reststofffilter

 •   Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

•  Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

   - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten.
   - Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler).
   -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage.
   -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

•  Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen).

 •   Die Verwendung eines Filtertrockners DCY-P14 oder eines Filtertrocknergehäuses BCY-P14 ausgestattet mit  Trocknerkernen 
CCY 48 HP oder PLATINIUM 48 ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme können durch 
die Präsenz von Feuchtigkeit entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von Trockeneis, bis hin 
zu  Kohlensäure.

•  Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•  Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

•  Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens und 
der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Reststofffilter FILTRY-P9 verwenden keine Polymer-dichtungen 
in direktem Kontakt zu CO2.

n    Besondere Empfehlungen zur Verwendung von Komponenten mit CO2 in subkritischen 
und transkritischen Systemen
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FILTRY-P9 2 S  1/4 FILTRY-P9 2 MMS 6 16 50 70 58 33
FILTRY-P9 3 S  3/8 FILTRY-P9 3 MMS 10 16 50 70 58 33
FILTRY-P9 4 S  1/2 FILTRY-P9 4 MMS 12 16 50 70 58 33
FILTRY-P9 5 S/MMS  5/8 FILTRY-P9 5 S/MMS 16 16 50 70 58 33

FILTRY-P9 2 S  1/4 FILTRY-P9 2 MMS 6 90 15 100 -40 -30 Art4§3
FILTRY-P9 3 S  3/8 FILTRY-P9 3 MMS 10 90 15 100 -40 -30 Art4§3
FILTRY-P9 4 S  1/2 FILTRY-P9 4 MMS 12 90 15 100 -40 -30 Art4§3
FILTRY-P9 5 S/MMS  5/8 FILTRY-P9 5 S/MMS 16 90 15 100 -40 -30 Art4§3

L2

L1 L3

Reststofffilter
CYCO2-DE – 4.1-3 / 09-2018

FILTRY-P9 / 90 bar (1305 psig) (permanenter Einsatz)

n Technische Merkmale

CARLY
Artikelnummer

Anschlüsse 
zum Löten 

ODF
zoll

CARLY
Artikelnummer

Anschlüsse 
zum Löten 

ODF
mm

Filterfläsche 
 

cm2

Filterung 
 

µm

Abmessungen  mm

L1 L2 L3

CARLY
Artikelnummer

Nenn-
durch- 
messer CARLY

Artikelnummer

Nenn-
durch- 
messer

maximaler
Betriebs-

druck

Betriebs-
druck

(1)

maximale
Betriebstem- 

peratur

minimale
Betriebstem- 

peratur

Betriebstem- 
peratur

(1)
EG

Kategorie
(2)DN 

zoll
DN 
mm

PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Nennweite, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie PED 2014/68/EU (siehe Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen).
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C
FILTRY-P9 2 S 0,31 0,30 1
FILTRY-P9 3 S 0,31 0,30 1
FILTRY-P9 4 S 0,31 0,30 1
FILTRY-P9 5 S/MMS 0,31 0,30 1

1

2

Reststofffilter
CYCO2-DE – 4.1-3 / 09-2018

FILTRY-P9 / 90 bar (1305 psig) (permanenter Einsatz)

n Ersatzteile

CARLY
Artikelnummer

Nummer Beschreibung Menge

 CY 15552205 1  O-Ring-Dichtung 1
 CY 11610050 2  Sieb mit 50 micron Filterung 1

n Gewichte und Verpackungen

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung
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CC

64 bar
SUBCRITICAL

Reststofffilter
CYCO2-DE – 5.1-3 / 09-2018

FCY-P6 / 64 bar (928 psig) (permanenter Einsatz)

Reststofffilter

n Anwendungen

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

• Zur permanenten Filterung der Kältemittel und zum Schutz der 
Steuer- und Regelorgane in Kälte- und Klimaanlagen Betrieb mit 
hohen Drücken.

•  Die Produkte sind mit FKW, CO2, kompatibel, sowie mit deren 
Ölen und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von 
ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU 
ausgelegt. 

•  Die Einstufung der Produkte gemäß ihres Volumens in EG 
Kategorien ist aus der Tabelle der PED 2014/68/EU ersichtlich.

•  Hermetisch dichter Außenmantel aus lackiertem Stahl, der die 
Korrosionsbeständigkeit sicherstellt

•  Die Filterung am Austritt verhindert die Ausbreitung von Partikeln 
im Kältemittelkreislauf, die größer als 25 μ sind, mit sehr geringem 
Lastverlust.

•  Ein einziger Anschluss ist an den Standardprodukten möglich : 
Schraubanschluss typ SAE

 Auf Anfrage auch kundenspezifische Anpassung:
• Spezifische Anschlüsse (O-RING, ORFS,…)
• Zum Löten auf Rohre in Zoll (S)
• Zum Löten auf Rohre in Millimeter (MMS)

•  Maximaler Betriebsdruck: bis zu 64 bar für CO2 in 
subkritischen Systemen.

•  Die Reinigungsfilter sind kompakte Produkte, die nur wenig 
Platz bei der Montage beanspruchen.

•  Das spezielle interne Filtersystem ermöglicht bei minimalem 
Druckabfall eine Filterung, die die Wiederfreisetzung der 
gefilterten Verschmutzungspartikel ausschließt.

•  Die extrem große Filteroberfläche verhindert Druckabfälle.
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Reststofffilter
CYCO2-DE – 5.1-3 / 09-2018

FCY-P6 / 64 bar (928 psig) (permanenter Einsatz)

• Die FCY-P6 Reinigungsfilter werden 
auf die Flüssigkeitsleitung zwischen 
den Flüssigkeitsbehälter und das 
Expansionsventil montiert.

• Diese Reinigungsfilter niemals in ein 
Ölregulierungssystem einbauen. Für diese 
Systeme sollten HCYF-P6 Reinigungsfilter, 
(im Kapitel 45 der CARLY-Technischen 
Unterlagen).

• Die Kältemittelflußrichtung ist durch 
eine « IN » Markierung am Eingang des 
Filters und einem Pfeil auf dem Filterlabel 
gekennzeichnet. Diese muß unbedingt 
eingehalten werden.

• Wir empfehlen die vertikale Montage des 
Reststofffilter mit einer Durchflussrichtung 
der Flüssigkeit von oben nach unten, um 

das Füllen beim Betrieb und ein schnelles 
Abfließen der Flüssigkeit beim Stoppen 
der Anlage zu begünstigen.

• Achten Sie auf die richtige Wahl 
der Magnetventile unterhalb der 
Filtertrockner. Eine Überdimensionierung 
der Magnetventile könnte zu Druckstößen 
führen, die schädliche Auswirkungen auf 
die Mechanik der Filter haben könnten. 
In Anlagen mit langen Rohrleitungen 
könnten diese Druckstöße jedoch andere 
Ursachen haben. Im Zweifelsfall sollten 
FILTRY-P9 Reinigungsfilter eingesetzt 
werden (im Kapitel 11 der CARLY-
Technischen Unterlagen).

• Die Filter niemals auf einen Teil des 
Kältekreislaufes einbauen, der isoliert 

werden kann.
• Kältemittel niemals in flüssigem Zustand 

einschließen (zum Beispiel zwischen ein 
Rückschlagventil oder ein Magnetventil).

• Bei großem Druckabfall den Schmutzfilter 
unbedingt austauschen. CARLY empfiehlt 
diesen Vorgang vorsorglich einmal 
jährlich.

• Es muss dafür gesorgt werden, dass 
die Rohrleitung ohne jede Verformung 
das Gewicht des Reststofffilter aushält, 
anderenfalls muss die Befestigung des 
Reststofffilter mit einer Spannschelle auf 
einem stabilen Teil der Anlage vorgesehen 
werden.

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kalteanlage durch eine ausgebildete 
Person bedarf einiger Vorschriften:
•  einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 

in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

•  andere sind generell gültig für alle 
CARLY Komponenten, diese finden 
sich im Kapitel 115 der CARLY-

Technischen Unterlagen - ALLGEMEINE 
MONTAGEVORSCHRIFTEN.

n Besondere Empfehlungen für die FCY-P6-Reststofffilter
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Reststofffilter
CYCO2-DE – 5.1-3 / 09-2018

FCY -P6 / 64 bar (928 psig) (permanenter Einsatz)

 •   Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

 •   Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

   - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten.
   - Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler).
   -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage.
   -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

 •   Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen).

 •   Die Verwendung eines Filtertrockners DCY-P6 ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme 
können durch die Präsenz von Feuchtigkeit entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von 
Trockeneis, bis hin zu  Kohlensäure.

•   Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•   Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

 •   Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens  
und der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Reststofffilter FCY-P6 verwenden keine Polymer-dichtungen 
in direktem Kontakt zu CO2.

n  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für komponenten bei Verwendung mit CO2 in 
subkritischen und transkritisch Systemen
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FCY-P6 502 0,28 0,25 1
FCY-P6 503 0,28 0,25 1

FCY-P6 502 0,06 64 15 100 -40 -30 Art4§3
FCY-P6 503 0,06 64 15 100 -40 -30 Art4§3

FCY-P6 502 1/4" 1 20 55 86
FCY-P6 503 3/8" 1 20 55 92

Ø2

L

Reststofffilter
CYCO2-DE – 5.1-3 / 09-2018

FCY-P6 / 64 bar (928 psig) (permanenter Einsatz)

n Gewichte und Verpackungen

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung

n Technische Merkmale

CARLY
Artikelnummer

Inhalt
maximaler

Betriebsdruck
Betriebsdruck

(1)

maximale
Betriebs- 

temperatur

minimale
Betriebs- 

temperatur

Betriebs- 
temperatur

(1)
EG

Kategorie
(2)V 

L
PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Volumen, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie PED 2014/68/EU (siehe Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen).

CARLY
Artikelnummer

Anschlüsse (1)

Anschlusstyp (1)

Filterfläche

 
cm2

Abmessungen  mm

Zum Bördeln 
SAE
zoll

Zum Löten 
ODF
zoll

Ø2 L

(1) Verzeichnis «Zeichnungen und Eigenschaften der Anschlüsse» (siehe Kapitel 114 der CARLY-Technischen Unterlagen).
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SCY-P6 / 64 bar (928 psig)

SUBCRITICAL

64 bar

 
Geräuschdämpfer

CYCO2-DE – 11.1-3 / 09-2018

•  Die Produkte sind mit FKW, CO2, kompatibel, sowie mit deren 
Ölen und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von 
ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU 
ausgelegt. 

•  Die Einstufung der Produkte gemäß ihres Volumens in EG 
Kategorien ist aus der Tabelle der PED 2014/68/EU ersichtlich.

•  Hermetisch dichter Außenmantel aus lackiertem Stahl, der die 
Korrosionsbeständigkeit sicherstellt.

•  Verschiedene Anschlussarten am Standardprodukt möglich: C

Rohranschluss zum löten in zoll (S) C

Rohranschluss zum löten in mm (MMS)

 Mögliche kundenspezifische Fertigung auf Nachfrage:

• Besondere Anschlüsse (SAE, O-Ring, ORFS....)
• Edelstahlkörper und Anschlüsse (resitent gegen Korrosion und 

niederige Temperaturen).

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

•  Maximaler Betriebsdruck: bis zu 64 bar mit CO² in 
subkritischen Systemen

•  Die Bauweise der Geräuschdämpfer deckt einen großen 
Frequenzbereich ab.

•  Die Montage des Geräuschdämpfers kann in vertikaler und 
horizontaler Position erfolgen. Eine Ölansammlung wird 
unabhängig von der Einbaulage des Geräuschdämpfers 
ausgeschlossen. Das Kältemittel kann in beide Richtungen 
fließen.

•  Eine optimale Verteilung des Kältemittels in gasförmigem 
Zustand ist bei minimalem Druckabfall gewährleistet.

•  Die vernickelten Stahlanschlüsse bis zu einem Durchmesser 
von 3/4’’ - 18 mm, erleichtern das Löten und erlauben den 
Einsatz von Lot mit einem niedrigen Silberanteil.

n Anwendungen

•  Zur Reduktion der durch Gaspulsationen in den Druckgasleitungen 
entstehenden Geräusche in Kälte- und Klimaanlagen, zum Betrieb 
mit hohen Drücken.

•  Diese Pulsationen kommen generell von Kolben- oder 
Schraubenverdichtern. Die Geräuschdämpfer haben keine 
Beeinflussung auf die mechanischen Vibrationen die durch die 
Kompressoren auf die rohre übertragen werden.
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SCY-P6 / 64 bar (928 psig)

                   

CYCO2-DE – 11.1-3 / 09-2018 
Geräuschdämpfer

Die Geräuschdämpfer werden auf die 
Druckgasleitung zwischen den Verdichter 
und den Kondensator montiert. Die 
Anschlussgröße des Geräuschdämpfers 
muss mit der der Druckleitung 
übereinstimmen.
•  Die optimale Einbauposition der 

Geräuschdämpfer kann unter Berück-
sichtigung der technischen Merkmale der 

Anlage bestimmt werden. Bitte wenden 
Sie sich hierzu an Ihren Großhändler oder 
an die technische Abteilung von CARLY.

•  Eine Innenverbindung am Geräusch-
dämpfer Eintritt und eine Außenverbindung 
Geräuschdämpfer Austritt auf der 
Verdichterseite vorzunehmen (siehe 
Abbildung unten Markierung 1).

•  Bei vertikalem Einbau wird empfohlen, 

den Geräuschdämpfer nicht gerade 
oberhalb des Kondensators zu platzieren.

•  Abstützungen sind vor dem 
Eintritt und hinter dem Austritt des 
Geräuschdämpfers vorzusehen (siehe 
nachfolgende Abbildung).

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kälteanlage durch eine ausgebildete Person 
bedarf einiger Vorschriften: 
• Einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;
•  Andere sind generell gültig für alle 

CARLY Komponenten, diese finden 
sich im Kapitel 115 der CARLY-
Technischen Unterlagen - ALLGEMEINE 
MONTAGEVORSCHRIFTEN.

n Besondere Empfehlung für SCY-P6 Geräuschdämpfer

SCY-P6

Markierung 1
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SCY-P6 / 64 bar (928 psig)

 
Geräuschdämpfer

CYCO2-DE – 11.1-3 / 09-2018

•  Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

•  Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

 - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten
 -  Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler)
 -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage
 -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

•  Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen)

•  Die Verwendung eines Filtertrockners DCY-P6 oder eines Filtertrocknergehäuses BCY-P6 ausgestattet mit  Trocknerkernen 
CCY 48 HP oder PLATINIUM 48 ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme können durch 
die Präsenz von Feuchtigkeit entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von Trockeneis, bis hin 
zu  Kohlensäure.

•  Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•  Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

•  Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens und 
der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Geräuschdämpfer SCY-P6 verwenden keine Polymer-dichtungen 
in direktem Kontakt zu CO2.

n  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für komponenten bei Verwendung mit CO2 
in subkritischen und transkritisch Systemen
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SCY-P6 / 64 bar (928 psig)

SCY-P6 30 S  SCY-P6 30 MMS 0,19 64 15 120 -40 -30 Art4§3
SCY-P6 40 S  SCY-P6 40 MMS 0,19 64 15 120 -40 -30 Art4§3
SCY-P6 50 S/MMS 0,19 64 15 120 -40 -30 Art4§3
SCY-P6 60 S  SCY-P6 60 MMS 0,56 64 15 120 -40 -30 Art4§3
SCY-P6 70 S/MMS 0,57 64 15 120 -40 -30 Art4§3

L

Ø1

Ø2

SCY-P6 30 S  3/8 SCY-P6 30 MMS 10 50 55 159
SCY-P6 40 S  1/2 SCY-P6 40 MMS 12 50 55 159
SCY-P6 50 S/MMS  5/8 16 50 55 163
SCY-P6 60 S  3/4 SCY-P6 60 MMS 18 89 96 171
SCY-P6 70 S/MMS  7/8 22 89 96 185

 
Geräuschdämpfer

CYCO2-DE – 11.1-3 / 09-2018

n Technische Merkmale

CARLY
Artikelnummer

Löt- (1)

anschluss 
ODF 

zoll

CARLY
Artikelnummer

Löt-(1)

anschluss 
ODF 

mm

Abmessungen 
mm

Ø1 Ø2 L

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Volumen, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie PED 2014/68/EU (siehe Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen).

(1) Verzeichnis «Zeichnungen und Eigenschaften der Anschlüsse» (siehe Kapitel 114 der CARLY-Technischen Unterlagen).

CARLY
Artikelnummer

Inhalt
maximaler

Betriebsdruck
Betriebsdruck

(1)

Maximale
Betriebs-

temperatur

Minimale
Betriebs-

temperatur

Betriebs-
temperatur

(1)
EG

Kategorie
(2)V 

L
PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C
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SCY-P6 / 64 bar (928 psig)

SCY-P6 30 S & MMS 0,41 0,38 1
SCY-P6 40 S & MMS 0,41 0,38 1
SCY-P6 50 S/MMS 0,41 0,38 1
SCY-P6 60 S & MMS 1,32 1,27 1
SCY-P6 70 S/MMS 1,32 1,27 1

 
Geräuschdämpfer

CYCO2-DE – 11.1-3 / 09-2018

n Gewichte und Verpackungen

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der StückeMit
Verpackung

Ohne
Verpackung
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C

SCY-P14 / 140 bar (2030 psig)

140 bar
TRANSCRITICAL

Geräuschdämpfer
CYCO2-DE – 11.7-3 / 09-2018 

Geräuschdämpfer

•  Die Produkte sind mit CO2 kompatibel, sowie mit deren Ölen 
und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von 
ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU 
ausgelegt.

•  Die Einstufung der Produkte gemäß ihres Volumens in EG 
Kategorien ist aus der Tabelle der PED 2014/68/EU ersichtlich.

•  Hermetisch dichter Außenmantel aus lackiertem Stahl, der die 
Korrosionsbeständigkeit sicherstellt.

• Anschlüsse am Standardprodukt: Schraubanschluss ODF.

 Mögliche kundenspezifische Fertigung auf Nachfrage:
• Edelstahlkörper und Anschlüsse (resitent gegen Korrosion und 

niederige Temperaturen).

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

•  Maximaler Betriebsdruck: bis zu 140 bar mit CO² in 
transkritischen Systemen.

•  Die Bauweise der Geräuschdämpfer deckt einen großen 
Frequenzbereich ab.

•  Die Montage des Geräuschdämpfers kann in vertikaler und 
horizontaler Position erfolgen. Eine Ölansammlung wird 
unabhängig von der Einbaulage des Geräuschdämpfers 
ausgeschlossen. Das Kältemittel kann in beide Richtungen 
fließen.

•  Eine optimale Verteilung des Kältemittels in gasförmigem 
Zustand ist bei minimalem Druckabfall gewährleistet.

n Anwendungen

•  Zur Reduktion der durch Gaspulsationen in den Druckgasleitungen 
entstehenden Geräusche in Kälte- und Klimaanlagen, zum 
Betrieb mit hohen Drücken.

•  Diese Pulsationen kommen generell von Kolben- oder 
Schraubenverdichtern. Die Geräuschdämpfer haben keine 
Beeinflussung auf die mechanischen Vibrationen die durch die 
Kompressoren auf die rohre übertragen werden.
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C

SCY-P14 / 140 bar (2030 psig)

SCY-P14

Geräuschdämpfer
CYCO2-DE – 11.7-3 / 09-2018 

Geräuschdämpfer

•  Die Geräuschdämpfer werden auf die 
Druckgasleitung zwischen den Verdichter 
und den Kondensator montiert. Die 
Anschlussgröße des Geräuschdämpfers 
muss mit der der Druckleitung 
übereinstimmen.

•  Die optimale Einbauposition der 
Geräuschdämpfer kann unter 

Berücksichtigung der technischen 
Merkmale der Anlage bestimmt werden. 
Bitte wenden Sie sich hierzu an Ihren 
Großhändler oder an die technische 
Abteilung von CARLY.

•  Vorgesehen für einen wirkungsvollen 
Anschluss direkt am Geräuschdämpfer 
(siehe nachfolgende Zeichnung).

•  Bei vertikalem Einbau wird empfohlen, 
den Geräuschdämpfer nicht gerade 
oberhalb des Kondensators zu platzieren.

•  Vorgesehen für einen wirkungsvollen 
Anschluss direkt am Geräuschdämpfer 
(siehe nachfolgende Zeichnung).

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kälteanlage durch eine ausgebildete 
Person bedarf einiger Vorschriften: 
•  einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert;

•  andere sind generell gültig für alle 

CARLY Komponenten, diese finden 
sich im Kapitel 115 der CARLY-
Technischen Unterlagen - ALLGEMEINE 
MONTAGEVORSCHRIFTEN.

n Besondere Empfehlung für SCY-P14 Geräuschdämpfer
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SCY-P14 / 140 bar (2030 psig)

Geräuschdämpfer
CYCO2-DE – 11.7-3 / 09-2018 

Geräuschdämpfer

•  Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

•  Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

 - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten
 -  Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler)
 -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage
 -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

•  Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen)

•  Die Verwendung eines Filtertrockners DCY-P14 oder eines Filtertrocknergehäuses BCY-P14 ausgestattet mit  Trocknerkernen 
CCY 48 HP oder PLATINIUM 48 ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme können durch 
die Präsenz von Feuchtigkeit entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von Trockeneis, bis hin 
zu  Kohlensäure.

•  Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•  Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

•  Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens 
und der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Geräuschdämpfer SCY-P14 verwenden keine Polymer-
dichtungen in direktem Kontakt zu CO2.

n   Besondere Vorsichtsmaßnahmen für komponenten bei Verwendung mit CO2 
in subkritischen und transkritisch Systemen
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SCY-P14 / 140 bar (2030 psig)

L

Ø1

Ø2

SCY-P14 30 S/MMS  3/8 10 4 60 64 162
SCY-P14 40 S/MMS  1/2 12 4 60 64 178
SCY-P14 50 S/MMS  5/8 16 5 60 64 178
SCY-P14 60 S  3/4 SCY-P14 60 MMS 18 5 89 92 206
SCY-P14 70 S/MMS  7/8 22 5 89 92 206
SCY-P14 90 S 1 1/8 SCY-P14 90 MMS 28 6 114 118 314
SCY-P14 110 S/MMS 1 3/8 35 5 114 118 318
SCY-P14 130 S 1 5/8 - 6 141 146 485

SCY-P14 30 S/MMS 0,20 140 15 140 -40 -30 Art4§3
SCY-P14 40 S/MMS 0,20 140 15 140 -40 -30 Art4§3
SCY-P14 50 S/MMS 0,20 140 15 140 -40 -30 Art4§3
SCY-P14 60 S SCY-P14 60 MMS 0,41 140 15 140 -40 -30 Art4§3
SCY-P14 70 S/MMS 0,41 140 15 140 -40 -30 Art4§3
SCY-P14 90 S SCY-P14 90 MMS 1,30 140 15 140 -40 -30 Cat I
SCY-P14 110 S/MMS 1,30 140 15 140 -40 -30 Cat I
SCY-P14 130 S 3,70 140 15 140 -40 -30 Cat II

 

Geräuschdämpfer
CYCO2-DE – 11.7-3 / 09-2018 

Geräuschdämpfer

n Technische Merkmale

Artikelnummer
CARLY

Lötanschluss
ODF 
zoll

Artikelnummer
CARLY

Lötanschluss
ODF 
mm

Anschlusstyp(1)

Abmessungen  mm

Ø1 Ø2 L

(1) Verzeichnis «Zeichnungen und Eigenschaften der Anschlüsse» (siehe Kapitel 114 der CARLY-Technischen Unterlagen).

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Volumen, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie PED 2014/68/EU (siehe Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen).

CARLY
Artikelnummer

Inhalt
Maximaler

Betriebsdruck
Betriebsdruck

(1)

Maximale
Betriebs-

temperatur

Minimale
Betriebs-

temperatur

Betriebs-
temperatur

(1)
EG

Kategorie
(2)V 

L
PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C
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C

SCY-P14 / 140 bar (2030 psig)

SCY-P14 30 S/MMS 1,33 1,20 1
SCY-P14 40 S/MMS 1,33 1,20 1
SCY-P14 50 S/MMS 1,33 1,20 1
SCY-P14 60 S & MMS 3,13 3,00 1
SCY-P14 70 S/MMS 3,13 3,00 1
SCY-P14 90 S & MMS 7,13 7,00 1
SCY-P14 110 S/MMS 7,58 7,45 1
SCY-P14 130 S 16,47 16,13 1

Geräuschdämpfer
CYCO2-DE – 11.7-3 / 09-2018 

Geräuschdämpfer

n Gewichte und Verpackungen

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der StückeMit
Verpackung

Ohne
Verpackung
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HCYF-P6 / 64 bar (928 psig)

SUBCRITICAL

64 bar

 
Ölfilter

CYCO2-DE – 21.1-3 / 09-2018

•  Die Produkte sind mit FKW, CO2, kompatibel, sowie mit deren 
Ölen und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von 
ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU 
ausgelegt. 

•  Die Produktklassifizierung in CE Kategorien geschieht gemäß PED 
2014/68/EU Tabelle, entsprechend der volumenbassierenden 
Auslegung.

•   Hermetisch verschweißtes Metallgehäuse, zum Korrossionsschutz 
lackiert.

•  Filterung mittels eines Edelstahlgewebes.

•  Effektive filterung bis 5 µ.

•  Verschiedene Anschlussarten am Standardprodukt:
 - zum Bördeln SAE
 - zum Löten in Zoll (S)
 - zum Löten in Millimeter (MMS).

 Auf Anfrage auch kundenspezifische Anpassung:
• Spezielle Anschlüsse (O-Ring, ORFS....).
• Edelstahlgehäuse und Verbindungen (Beständig gegen Korros-

sion und Niedertemperatur).
• Filter mit höherer Filtrationrate.
• Filterfläche ist in Abhängigkeit zur Spezifität der Maschine 

mehr oder weniger wichtig.

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

•  Maximaler Betriebsdruck: bis zu 64 bar mit CO2 in 
subkritischen Systemen.

•  Sehr große Filtratrionsfläche bei geringstem Druckverlust.

•  Ein Magnet am Filtereintritt gewährleistet ein sofortiges 
“Abfangen” aller Stahlpartikel.

•  Sehr große Auswahl an Filter: 6 verschiedene Modelle.

•  Lötanschlüsse aus vernickeltem Stahl erlauben eine 
Lötverbindung mit geringerem Silberanteil; die Druckfestigkeit 
ist weitaus höher als von Kupferanschlüssen.

n Anwendungen

• Filterung des Öles in der Ölrückführung zum Verdichtergehäuse 
in Kälte- und Klimaanwendungen zum Betrieb mit hohen 
Drücken.

• Diese Filter sind für ein einwandfreies Arbeiten der 
Ölspiegelregulatoren verantwortlich und schützen diese als 
auch die Verdichter vor jeglicher Verunreinigung und dadurch 
Zerstörung(Metallpartikel, Oxyden, Ölschlämmen etc....).
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HCYF-P6 / 64 bar (928 psig)

 
Ölfilter

CYCO2-DE – 21.1-3 / 09-2018

•  Die Ölfilter sind in die Ölleitung zwischen 
Ölabscheider und, so nah als möglich, 
den Ölspiegelregulatoren zu montieren.

•  Die Fließrichtung des Öles, angezeigt 
durch einen Pfeil an dem Filtergehäuse 
sowie ein Aufkleber “IN” am Eingang, 
muss unbedingt beachtet werden.

•  Die Verschmutzung des Filters muss 
regelmäßig geprüft werden, um 

sicherzustellen das die Ölrückführung 
ins Kurbelgehäuse des Verdichters 
gewährleistet ist. Bei erstem Anzeichen 
von Verschmutzung muss der Filter sofort 
ausgetauscht werden.

•  Die Montage eines Ölschauglas nach dem 
Ölfilter zur Visualisierung des Ölflusses 
und der Ölqualität ist empfehlenswert

•  HCYF-P6 Ölfilter stellen eine mechaniche 

Filterung von festen Stoffen sicher.
•  Sicherstellen das die Verrohrung das 

Gewicht des Filter ohne Verformung trägt, 
andernfalls den Filter mittels einer Schelle 
an einer stabilen Stelle der Installation 
befestigen.

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kälteanlage durch eine ausgebildete Person 
bedarf einiger Vorschriften: 
•  Einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

•  Andere sind generell gültig für alle 

CARLY Komponenten, diese finden sich 
im Kapitel 115 der CARLY-Technischen 
Unterlagen - ALLGEMEINE MONTAGE-
VORSCHRIFTEN.

n Besondere Empfehlungen zu den Ölfiltern HCYF-P6 
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HCYF-P6 / 64 bar (928 psig)

 
Ölfilter
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n    Besondere Vorsichtsmaßnahmen für komponenten bei Verwendung mit CO2  
in subkritischen und transkritisch Systemen

•  Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

•  Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

   - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten.
   - Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler).
   -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage.
   -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

•  Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen).

 •   Die Verwendung eines Filtertrockners DCY-P6 oder eines Filtertrocknergehäuses BCY-P6 ausgestattet mit  Trocknerkernen 
CCY 48 HP oder PLATINIUM 48 ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme können durch 
die Präsenz von Feuchtigkeit entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von Trockeneis, bis hin zu  
Kohlensäure.

•  Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•  Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

•  Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens 
und der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Ölfilter HCYF-P6 verwenden keine Polymer-dichtungen in 
direktem Kontakt zu CO2.
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HCYF-P6 / 64 bar (928 psig)

Ø1

Ø2

LL

Ø1

Ø2

HCYF-P6 52  1/4 1    1 70 50 55 119
HCYF-P6 53  3/8 1    1 70 50 55 125
HCYF-P6 53 S  3/8 HCYF-P6 53 MMS 10    2    2 70 50 55 112
HCYF-P6 83  3/8 1    1 121 89 96 142
HCYF-P6 84  1/2 1    1 121 89 96 146

HCYF-P6 52 0,15 64 15 120 -40 -30 Art4§3
HCYF-P6 53 0,15 64 15 120 -40 -30 Art4§3
HCYF-P6 53 S HCYF-P6 53 MMS 0,15 64 15 120 -40 -30 Art4§3
HCYF-P6 83 0,50 64 15 120 -40 -30 Art4§3
HCYF-P6 84 0,50 64 15 120 -40 -30 Art4§3

1 2
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Ölfilter

n Technische Merkmale

CARLY  
Artikelnummer

Anschlüsse
Zum Bördeln

SAE

zoll

Anschlüsse
Zum Löten

ODF

zoll

CARLY  
Artikelnummer

Lötanschluss

ODF

mm

Types 
Raccords

(1)

Anschluss-
typ

Filterfläche 
 

cm2

Abmessungen
mm

Ø1 Ø2 L

(1) Verzeichnis «Zeichnungen und Eigenschaften der Anschlüsse» (siehe Kapitel 114 der CARLY-Technischen Unterlagen).

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Volumen, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie PED 2014/68/EU (siehe Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen).

CARLY  
Artikelnummer

Inhalt
maximaler

Betriebsdruck
 

Betriebsdruck
(1)

maximale
Betriebs- 

temperatur

minimale  
Betriebs-  

temperatur

Betriebs- 
temperatur

(1)
EG 

Kategorie 
(2)V 

L
PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C
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C

HCYF-P6 / 64 bar (928 psig)

HCYF-P6 52 0,31 0,28 1
HCYF-P6 53 0,31 0,28 1
HCYF-P6 53 S & MMS 0,31 0,28 1
HCYF-P6 83 0,78 0,75 1
HCYF-P6 84 0,83 0,80 1

CYCO2-DE – 21.1-3 / 09-2018 
Ölfilter

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der StückeMit
Verpackung

Ohne
Verpackung

n Gewichte und Verpackungen
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C

HCYF-P14 / 140 bar (2030 psig)

TRANSCRITICAL

140 bar

 
Ölfilter

CYCO2-DE – 21.7-3 / 09-2018

•  Die Produkte sind mit CO2, kompatibel, sowie mit deren Ölen 
und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von 
ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU 
ausgelegt.

•  Die Produktklassifizierung in CE Kategorien geschieht gemäß PED 
2014/68/EU Tabelle, entsprechend der volumenbassierenden 
Auslegung.

•  Hermetisch verschweißtes Metallgehäuse, zum Korrossionsschutz 
lackiert.

• Filterung mittels eines Edelstahlgewebes.

• Effektive filterung bis 5 µ.

• Standardanschluss am Produkt: Bördel SAE und löt ODF.  

 Auf Anfrage auch kundenspezifische Anpassung:
• Spezielle Anschlüsse (O-Ring, ORFS....).
• Edelstahlgehäuse und Verbindungen (Beständig gegen Korros-

sion und Niedertemperatur).
• Filter mit höherer Filtrationrate.
• Filterfläche ist in Abhängigkeit zur Spezifität der Maschine 

mehr oder weniger wichtig.

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

•  Maximaler Betriebsdruck: bis zu 140 bar mit CO2 in 
transkritischen Systemen

•  Sehr große Filtratrionsfläche bei geringstem Druckverlust.

•  Automatisches Bypass-System bei starker Verschmutzung 
des internen Filters und bei Druckabfall größer als 3 bar. 
Diese Besonderheit gewährleistet die Schmierung des 
Verdichters, auch bei zu spätem Filterwechsel.

n Applications

•  Filterung des Öles in der Ölrückführung zum Verdichtergehäuse in 
Kälte- und Klimaanwendungen zum Betrieb in transkritischen CO2 
Hochdrucksystemen.

•  Diese Filter sind für ein einwandfreies Arbeiten der 
Ölspiegelregulatoren verantwortlich und schützen diese als 
auch die Verdichter vor jeglicher Verunreinigung und dadurch 
Zerstörung(Metallpartikel, Oxyden, Ölschlämmen etc....).
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C

HCYF-P14 / 140 bar (2030 psig)

 
Ölfilter

CYCO2-DE – 21.7-3 / 09-2018

•  Die Ölfilter sind in die Ölleitung zwischen 
Ölabscheider und, so nah als möglich, 
den Ölspiegelregulatoren zu montieren.

•  Die Fließrichtung des Öles, angezeigt 
durch einen Pfeil an dem Filtergehäuse 
sowie ein Aufkleber “IN” am Eingang, 
muss unbedingt beachtet werden.

•  Die Verschmutzung des Filters muss 
regelmäßig geprüft werden, um 
sicherzustellen das die Ölrückführung 

ins Kurbelgehäuse des Verdichters 
gewährleistet ist. Bei erstem Anzeichen 
von Verschmutzung muss der Filter sofort 
ausgetauscht werden.

•  Die Montage eines Ölschauglas nach dem 
Ölfilter zur Visualisierung des Ölflusses 
und der Ölqualität ist empfehlenswert

•  HCYF-P14 Ölfilter stellen eine mechaniche 
Filterung von festen Stoffen sicher.

•  Sicherstellen das die Verrohrung das 
Gewicht des Filter ohne Verformung trägt, 
andernfalls den Filter mittels einer Schelle 
an einer stabilen Stelle der Installation 
befestigen.

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kälteanlage durch eine ausgebildete Person 
bedarf einiger Vorschriften: 
•  Einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

•  Andere sind generell gültig für alle 

CARLY Komponenten, diese finden sich 
im Kapitel 115 der CARLY-Technischen 
Unterlagen - ALLGEMEINE MONTAGE-
VORSCHRIFTEN.

n Besondere Empfehlungen zu den Ölfiltern HCYF-P14 
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C

HCYF-P14 / 140 bar (2030 psig)

 
Ölfilter

CYCO2-DE – 21.7-3 / 09-2018

n  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für komponenten bei Verwendung mit CO2  
in subkritischen und transkritisch Systemen

 •   Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

•  Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

   - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten.
   - Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler).
   -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage.
   -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

•  Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen).

 •   Die Verwendung eines Filtertrockners DCY-P14 oder eines Filtertrocknergehäuses BCY-P14 ausgestattet mit  Trocknerkernen 
CCY 48 HP oder PLATINIUM 48 ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme können durch 
die Präsenz von Feuchtigkeit entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von Trockeneis, bis hin zu  
Kohlensäure.

•  Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•  Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

•  Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens 
und der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Ölfilter HCYF-P14 verwenden keine Polymer-dichtungen in 
direktem Kontakt zu CO2.
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C

HCYF-P14 / 140 bar (2030 psig)

Ø1

Ø2

L

Ø1

L

Ø2

HCYF-P14 52 0,11 140 15 120 -40 -30 Art4§3
HCYF-P14 52 S/MMS 0,11 140 15 120 -40 -30 Art4§3
HCYF-P14 53 0,11 140 15 120 -40 -30 Art4§3
HCYF-P14 53 S/MMS 0,11 140 15 120 -40 -30 Art4§3

HCYF-P14 52  1/4 1 1 70 60 64 134
HCYF-P14 52 S/MMS  1/4 6 4 2 70 60 64 124
HCYF-P14 53  3/8 1 1 70 60 64 150
HCYF-P14 53 S/MMS  3/8 10 4 2 70 60 64 124

1 2

 
Ölfilter

CYCO2-DE – 21.7-3 / 09-2018

n Technische Merkmale

(1) Verzeichnis «Zeichnungen und Eigenschaften der Anschlüsse» (siehe Kapitel 114 der CARLY-Technischen Unterlagen).

(1) Beschränkung des Betriebsdruckes auf den PS BT Wert, wenn die Betriebstemperatur niedriger als oder gleich dem TS BT Wert ist.
(2) Einstufung nach Volumen, gemäß EG Druckgeräte-Richtlinie PED 2014/68/EU (siehe Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen).

CARLY 
Artikelnummer

Inhalt
maximaler 

Betriebsdruck
Betriebsdruck

(1)

Maximale
Betriebs-  

temperatur

Minimale 
Betriebs-

temperatur

Betriebs- 
temperatur

(1)
EG 

Kategorie 
(2)V 

L
PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C

CARLY  
Artikelnummer

Anschlüsse
Zum Bördeln

SAE

zoll

Anschlüsse
Zum Löten

ODF

zoll

Lötanschluss

ODF

mm

Types 
Raccords

(1)

Anschlusstyp

 
Filterfläche 

 

cm2

Abmessungen
mm

Ø1 Ø2 L
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C

HCYF-P14 / 140 bar (2030 psig)

HCYF-P14 52 1,20 1,07 1
HCYF-P14 52 S/MMS 1,20 1,07 1
HCYF-P14 53 1,20 1,07 1
HCYF-P14 53 S/MMS 1,20 1,07 1

CYCO2-DE – 21.7-3 / 09-2018 
Ölfilter

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der StückeMit
Verpackung

Ohne
Verpackung

n Gewichte und Verpackungen
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CRCY-P9 / 90 bar (1305 psig)

SUBCRITICAL AND
TRANSCRITICAL

90 bar

 
Rückschlagventile

CYCO2-DE – 31.1-3 / 09-2018

•  Die Produkte sind mit FKW, CO2, kompatibel, sowie mit deren 
Ölen und dazugehörigen Zusätzen. Sie sind für den Einsatz von 
ungefährlichen Kältemitteln der Gruppe 2 der PED 2014/68/EU 
ausgelegt. 

•  Die Produktklassifizierung in CE Kategorien geschieht gemäß 
PED 2014/68/EU Tabelle, entsprechend dem Nenndurchmesser.

•  Der Messingkörper der Ventile gewährleistet eine perfekten 
Schutz gegen Korrossion

•  Die Flußrichtung ist mittels eines eingravierten Pfeiles auf dem 
Messingkörper ersichtlich.

•  4 Modelle mit Lötanschlüssen (von 1/4“ bis 5/8“ bzw. von 6 bis 
16 mm).

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

•  Maximaler Betriebsdruck: bis 90 bar mit CO2 in subkritischen 
und transkritischen Systemen.

•  Die Rückschlagventile können in allen Lagen eingebaut 
werden.

•  Sie sind mit einem internen Pulsationsabsorber ausgestattet, 
mit PTFE Dichtung.

• Druckverluste sind vernachlässigbar.

•  Perfekte Luftdichtheit durch WIG geschweißten 
Messingkörper.

•  Auf Grund des geringen Eigengewichtes benötigen die 
Rückschlagventile CRCY-P9 keine besondere Befestigung.

n Anwendungen

•  Die Rückschlagventile stellen eine konstante Fließrichtung des 
Kältemittels in Kälte- und Klimaanlagen sicher zum Betrieb mit 
hohen Drücken.

•  Sie können in der Flüssigkeits-, Saug-, Druck- oder Heißgasleitung 
montiert werden um unerwünschtes Zurückfließen des 
Kältemittels zu verhindern.
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CRCY-P9 / 90 bar (1305 psig)

 
Rückschlagventile

CYCO2-DE – 31.1-3 / 09-2018

•  Die Rückschlagventile sind in jeder Lage in 
der Saug-, Druck- und Flüssigkeitsleitung 
der Installation zu montieren.

•  Die Flußrichtung ist mittels eines 
eingravierten Pfeiles auf dem 
Messingkörper ersichtlich. Diese ist 

unbedingt einzuhalten.
•  Um interne Schläge zu vermeiden ist eine 

Überdimensionierung im Verhältnis zur 
Leitung zu vermeiden

•  Den Ventilkörper während des 
Lötvorganges mittels eines feuchten 

Tuches oder dem Wärmevernichter 
CARLYCOOL kühlen. Unbedingt 
Überhitzung des Ventilkörpers vermeiden 
da sonst die interne PTFE Dichtung und 
damit auch das Ventil zerstört wird.

n Warnung

n Allgemeine Montagevorschriften

Vor Auswahl oder Installation einer Komponente, bitte das Kapitel 0 der CARLY-Technischen Unterlagen - WARNUNG lesen.

Die Installation einer Komponente in eine 
Kälteanlage durch eine ausgebildete 
Person bedarf einiger Vorschriften: 
• einige beziehen sich direkt auf die 

Komponente; in diesem Fall sind diese 
in den nachfolgenden BESONDERE 
EMPFEHLUNGEN definiert ;

• andere sind generell gültig für alle 

CARLY Komponenten, diese finden 
sich im Kapitel 115 der CARLY-
Technischen Unterlagen - ALLGEMEINE 
MONTAGEVORSCHRIFTEN.

n Besondere Empfehlung zu den Rückschlagventilen CRCY-P9 
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CRCY-P9 / 90 bar (1305 psig)

CRCY-P9 2 S  1/4 CRCY-P9 2 MMS 6 0,06 0,69
CRCY-P9 3 S  3/8 CRCY-P9 3 MMS 10 0,06 1,75
CRCY-P9 4 S  1/2 CRCY-P9 4 MMS 12 0,05 3,27
CRCY-P9 5 S/MMS  5/8 CRCY-P9 5 S/MMS 16 0,05 3,64

 
Rückschlagventile
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n Auswahltabelle CRCY-P9

(1) Entspricht der minimalen Druckdifferenz bei der das Ventil vollständig geöffnet bleibtt.
(2)	Entspricht	einer	Durchflußrate	in	m³/h	bei	einem	Druckverlust	im	Ventil	von	1bar	(benutztes	Kältemittel:	Wasser	mit	einer	Dichte	=	1000	kg	/m³).

 •   Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

•  Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, ebenso 
der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

   - Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten.
   - Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler).
   -  Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum kältesten 

Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage.
   -  Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

•  Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen).

 •   Die Verwendung eines Filtertrockners DCY-P14 oder eines Filtertrocknergehäuses BCY-P14 ausgestattet mit  Trocknerkernen 
CCY 48 HP oder PLATINIUM 48 ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt zu empfehlen. Ernsthafte Probleme können durch 
die Präsenz von Feuchtigkeit entstehen, wie das Blockieren von Expansionsventilen oder Bildung von Trockeneis, bis hin 
zu  Kohlensäure.

•  Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung vorgesehen 
werden.

•  Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

•  Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens 
und der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Rückschlaventile CRCY-P9 verwenden keine Polymer-
dichtungen in direktem Kontakt zu CO2.

n    Besondere Empfehlungen zur Verwendung von Komponenten mit CO2 in subkritischen 
und transkritischen Systemen

CARLY  
Artikelnummer

Anschluss 
Zum Löten 

ODF
zoll

CARLY  
Artikelnummer

Anschluss 
Zum Löten 

ODF
mm

 P (1) 
bar

kv (2) 
m3/h
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CRCY-P9 / 90 bar (1305 psig)

CRCY-P9 2 S  1/4 CRCY-P9 2 MMS 6 18 95
CRCY-P9 3 S  3/8 CRCY-P9 3 MMS 10 18 95
CRCY-P9 4 S  1/2 CRCY-P9 4 MMS 12 27 117
CRCY-P9 5 S/MMS  5/8 CRCY-P9 5 S/MMS 16 27 117

 L 

 Ø 
CARLY

Carly
S.A.S
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Matière :
Material

Traitement :
Treatment

ISO 2768-mK

Casser les angles vifs
break the salient angles

Usinage général : Ra 3.2
general machining

Tolérance générale :
general tolerance

CRCY-P9 2 S  1/4 CRCY-P9 2 MMS 6 90 15 140 -40 -30 Art4§3
CRCY-P9 3 S  3/8 CRCY-P9 3 MMS 10 90 15 140 -40 -30 Art4§3
CRCY-P9 4 S  1/2 CRCY-P9 4 MMS 12 90 15 140 -40 -30 Art4§3
CRCY-P9 5 S/MMS  5/8 CRCY-P9 5 S/MMS 16 90 15 140 -40 -30 Art4§3
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n Technische Merkmale

CARLY  
Artikelnummer

Anschluss 
Zum Löten 

ODF
 

zoll

CARLY  
Artikelnummer

Anschluss 
Zum Löten 

ODF
 

mm

Abmessungen mm

Ø L 

CARLY  
Artikelnummer

Nenndurch- 
messer CARLY  

Artikelnummer

Nenndurch- 
messer

maximaler 
Betriebs-

druck

Betriebs-
druck 

(1)

maximale 
Betriebs- 

temperatur

minimale 
Betriebs-  

temperatur

Betriebs- 
temperatur

(1)
EG  

Kategorie 
(2)

DN 
zoll

DN 
mm

PS 
bar

PS BT 
bar

TS maxi
°C

TS mini
°C

TS BT
°C

(1) Beschränkung	des	Betriebsdruckes	auf	den	PS	BT	Wert,	wenn	die	Betriebstemperatur	niedriger	als	oder	gleich	dem	TS	BT	Wert	ist.
(2) Einstufung	nach	Nennweite,	gemäß	EG	Druckgeräte-Richtlinie	PED	2014/68/EU	(siehe	Kapitel	0	der	CARLY-Technischen	Unterlagen).

CARLY 
Artikelnummer 

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung

n Gewichte und Verpackungen

CRCY-P9 2 S & MMS 0,07 0,06 1
CRCY-P9 3 S & MMS 0,07 0,06 1
CRCY-P9 4 S & MMS 0,16 0,15 1
CRCY-P9 5 S/MMS 0,21 0,20 1
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TESTOIL-3P-CO2

Refrigeration Components Solutions 41.1

Säuretests  
für Kältemittelöle

CYCO2-DE – 41.1-5 / 09-2018

n Funktionelle Merkmale n Produktvorteile CARLY

• TESTOIL-3P-CO2 ist eine chemische entflammbare Lösung, 
basierend auf natürlichen Lösungsmitteln (frei von Benzol, Xylol 
und Toluol).

• Verbindungen von biologisch abbaubaren Stoffen.

• Nicht giftig für Menschen: enthält keine Karzinogene, Mutagene, 
giftig für die Reproduktionsverbindungen.

• Grad VOC (Volatil Organic Compounds – flüchtige organische 
Verbindung): 98 % - 16,9 Gramme / Produkt.

•  TESTOIL-3P-CO2 wurde speziell für Öle entwickelt, die in 
CO2-Anlagen (POE, PAG, PAO...) verwendet werden.

• Gebrauchsfertiges Produkt, vor Ort einsetzbar.
• Das Messverfahren ist leicht, schnell und wirkungsvoll.
•  Enthält keine Karzinogene, Mutagene, giftig für die 

Reproduktionsverbindungen.

n Anwendungen

• TESTOIL-3P-CO2 kontrolliert den Säuregrad von Polyolester 
POE, Polyalkylenglykol PAG, Polyalphaolfin PAO… Ölen in CO2 

- R744 Anlagen.

• Für den professionellen Einsatz.

Der Säuregrad eines Schmiermittels ist ein wichtiger Kontrollparameter. Er 
beeinflusst die einwandfreie Funktionsweise der Kälteanlage.

In einem System mit CO2, verändern 2 interne chemische Begleitphänomene 
die Qualität des Öles und fördern die Entstehung von Säuren und Schlämmen 
die das System schädigen können.
• Zersetzung des Kältemittels wenn das System nicht korrekt gewartet ist 

(Feuchtigkeit in hoher Konzentration, höher als der Bindungswert)
• Zersetzung des Schmiermittels entweder POE oder PAO in Abhängigkeit der 

Veränderung einiger Parameter (Feuchtigkeitsgehalt, Säure, gelöste Metalle, 
Viskosität)

Diese Säuren generieren anschließend metallische Salze und Oxide (Eisen 
oder Kupfer), die zu einer Verstopfung des Ölfilters, bzw. zur Verkupferung 
der beweglichen Metallteile führen können. Diese Zersetzungserscheinungen 
sind für die Anlage gefährlich, da sie ein Blockieren der Ölpumpen und 
schwerwiegende Schäden durch Schmierstoffmangel verursachen können.
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TESTOIL-3P-CO2
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 TESTOIL-3P-CO2 0,07 18

Säuretests  
für Kältemittelöle

CYCO2-DE – 41.1-5 / 09-2018

n Technische Merkmale

n Gewichte und Verpackungen

CARLY Artikelnummer Säuretester für Öle Verpackung

 TESTOIL-3P-CO2 Polyolester, Polyalkylenglykol, Polyalphaolefin 1 x 30 ml Flasche

CARLY Artikelnummer Einzelgewicht  kg Verpackungseinheit

n Gebrauchsanleitung

n Hinweise

• Die TESTOIL-3P-CO2 Flaschen dürfen erst unmittelbar vor Einsatz des Produktes geöffnet werden.

• Eine Ölprobeentnahme in die TESTOIL-3P-CO2 Flasche schütten.

• Die Flasche schütteln und 10 Sekunden warten bis sich die Farbe stabilisiert hat. 

• Verfärbung der Testlösung:
	 ➜ violette Verfärbung: Der Test ist zufrieden stellend. Der Säuregrad des Öles ist in Ordnung.
	 ➜ gelbe Verfärbung: Der Säuregrad des Öles ist zu hoch. Das Öl muss ausgewechselt werden.

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung 
– siehe Sicherheitsdatenblatt
•  Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
•  Verursacht schwere Augenreizung.
•  Kann Schläfrigkeit und Benommenheit 

verursachen.
•  Augenschutz, Schutzhandschuhe tragen.
•  Einatmen von Dampf vermeiden.
•  Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, 

offenen Flammen sowie anderen 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht 
rauchen.

•  Behälter dicht verschlossen halten.
•  BEI EINATMEN: Die Person an die 

frische Luft bringen und für ungehinderte 
Atmung sorgen.

•  BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige 
Minuten lang behutsam mit Wasser 
spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach 

Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
•  Kühl an einem gut belüfteten Ort 

aufbewahren.
•  Die Testlösung verfärbt sich bei Ölen, 

die einen hohen Anteil an Additiven 
besitzen, ohne dass diese mangelhaft 
sind. Es ist daher erforderlich, sich über 
den Additivgehalt der eingesetzten Öle zu 
erkundigen, damit das Testergebnis nicht 
verfälscht wird.

•  Um eine zuverlässige Messung zu 
gewährleisten, sollte der Zeitraum 
zwischen der Ölentnahme aus dem 
Verdichter und der Öffnung der TESTOIL-
3P-CO2 Flasche so kurz wie möglich sein.

•  Nicht verschlucken. 
•  Das Produkt ist auf Basis von 

Lösungsmitteln hergestellt und muss an 
einem kühlen und trockenen Standort 

gelagert  werden. 

•  Das Produkt muss vor Sonneneinstrahlung 
geschützt werden.

•   TESTOIL-3P-CO2 darf nicht bei einem 
Kreislauf mit Lecksuchadditive eingesetzt 
werden(dieses würde das Testergebnis 
verfälschen).

Aufbewahrung
•  Das Produkt zwischen + 5°C und + 40°C, 

das Produkt an einem kühlen und trockenen 
Standort lagern.

Abfallentsorgung
•  Verbrauchte Produkte müssen 

gemäß den regional gültigen 
Abfallentsorgungsgesetzen für 
industrielle Abfälle entsorgt werden.

•  Nicht in die Kanalisation oder in die 
Umgebung gelangen lassen.
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DCY-P6

DCY-P6 053 0,33 0,30 1
DCY-P6 053 S & MMS 0,33 0,30 1
DCY-P6 164 1,04 1,00 1
DCY-P6 164 S& MMS 1,04 1,00 1
DCY-P6 305 1,57 1,50 1
DCY-P6 305 S/MMS 1,57 1,50 1

C

C
C

DCY-P14

BCY-HP

BCY-P6

 BCY-P6 485 S/MMS 5,22 4,97 1
 BCY-P6 487 S/MMS 5,32 5,07 1
 BCY-P6 489 S/MMS 5,42 5,17 1
 BCY-P6 4811 S/MMS 5,47 5,22 1
 BCY-P6 4813 S & MMS 5,57 5,32 1
 BCY-P6 4817 S/MMS 5,82 5,57 1

 BCY-P6 967 S/MMS 6,67 6,37 1
 BCY-P6 969 S/MMS 6,72 6,42 1
 BCY-P6 9611 S/MMS 6,92 6,62 1
 BCY-P6 9613 S & MMS 7,02 6,72 1
 BCY-P6 9617 S/MMS 7,17 6,87 1

 BCY-HP 485 S/MMS 4,45 4,20 1
 BCY-HP 487 S/MMS 4,55 4,30 1
 BCY-HP 489 S & MMS 4,65 4,40 1
 BCY-HP 4811 S/MMS 4,70 4,45 1
 BCY-HP 4813 S & MMS 4,80 4,55 1
 BCY-HP 4817 S/MMS 5,05 4,80 1

 BCY-HP 967 S/MMS 5,90 5,60 1
 BCY-HP 969 S & MMS 5,95 5,65 1
 BCY-HP 9611 S/MMS 6,15 5,85 1
 BCY-HP 9613 S & MMS 6,25 5,95 1
 BCY-HP 9617 S/MMS 6,40 6,10 1

DCY-P14 052 S/MMS 1,09 0,96 1
DCY-P14 053 S/MMS 1,09 0,96 1
DCY-P14 163 S/MMS 2,23 2,10 1
DCY-P14 164 S/MMS 2,23 2,10 1
DCY-P14 165 S/MMS 2,23 2,10 1
DCY-P14 304 S/MMS 3,03 2,90 1
DCY-P14 305 S/MMS 3,03 2,90 1
DCY-P14 415 S/MMS 4,49 4,36 1

Gewichte 
und Verpackungen

CYCO2-DE – 51.1-8 / 09-2018

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der StückeMit
Verpackung

Ohne
Verpackung

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der StückeMit
Verpackung

Ohne
Verpackung

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung

CARLY
Artikelnummer

Einzelgewicht
kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung
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BCY-P14 CCY / PLATINIUM

FCY-P6FILTRY-P9

SCY-P6 SCY-P14

CC
C C

FILTRY-P9 2 S 0,31 0,30 1
FILTRY-P9 3 S 0,31 0,30 1
FILTRY-P9 4 S 0,31 0,30 1
FILTRY-P9 5 S/MMS 0,31 0,30 1

FCY-P6 502 0,28 0,25 1
FCY-P6 503 0,28 0,25 1

SCY-P6 30 S & MMS 0,41 0,38 1
SCY-P6 40 S & MMS 0,41 0,38 1
SCY-P6 50 S/MMS 0,41 0,38 1
SCY-P6 60 S & MMS 1,32 1,27 1
SCY-P6 70 S/MMS 1,32 1,27 1

SCY-P14 30 S/MMS 1,33 1,20 1
SCY-P14 40 S/MMS 1,33 1,20 1
SCY-P14 50 S/MMS 1,33 1,20 1
SCY-P14 60 S & MMS 3,13 3,00 1
SCY-P14 70 S/MMS 3,13 3,00 1
SCY-P14 90 S & MMS 7,13 7,00 1
SCY-P14 110 S/MMS 7,13 7,00 1
SCY-P14 130 S/MMS 16,47 16,13 1

BCY-P14 485 S/MMS 23,70 22,50 1
BCY-P14 487 S/MMS 23,70 22,50 1
BCY-P14 489 S & MMS 23,70 22,50 1
BCY-P14 4811 S/MMS 23,70 22,50 1
BCY-P14 4813 S & MMS 23,70 22,50 1
BCY-P14 967 S/MMS 27,90 26,50 1
BCY-P14 969 S & MMS 27,90 26,50 1
BCY-P14 9611 S/MMS 27,90 26,50 1
BCY-P14 9613 S & MMS 27,90 26,50 1
BCY-P14 9617 S/MMS 27,90 26,50 1

 CCY 48 HP 0,90 0,79 15
 PLATINIUM 48 0,90 0,79 15
 CCY 48 N 0,81 0,70 15
 CCY 48 F 0,26 0,15 15
 CCY 48 I 0,21 0,10 15

CYCO2-DE – 51.1-8 / 09-2018Gewichte 
und Verpackungen
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Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung

CARLY
Artikelnummer
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ohne
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CARLY
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kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung
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Verpackung
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HCYF-P6 HCYF-P14

HCYF-P6 52 0,31 0,28 1
HCYF-P6 53 0,31 0,28 1
HCYF-P6 53 S & MMS 0,31 0,28 1
HCYF-P6 83 0,78 0,75 1
HCYF-P6 84 0,83 0,80 1

HCYF-P14 52 1,20 1,07 1
HCYF-P14 52 S/MMS 1,20 1,07 1
HCYF-P14 53 1,20 1,07 1
HCYF-P14 53 S/MMS 1,20 1,07 1

C
C

CRCY-P9 

TESTOIL-3P-CO2

 TESTOIL-3P-CO2 0,071 18

Gewichte 
und Verpackungen

CYCO2-DE – 51.1-8 / 09-2018

CARLY
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Anzahl der StückeMit
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Anzahl der StückeMit
Verpackung

Ohne
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CARLY 
Artikelnummer 
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kg Verpackung

Anzahl der Stückemit
Verpackung

ohne
Verpackung

CRCY-P9 2 S & MMS 0,07 0,06 1
CRCY-P9 3 S & MMS 0,07 0,06 1
CRCY-P9 4 S & MMS 0,16 0,15 1
CRCY-P9 5 S/MMS 0,21 0,20 1

CARLY 
Artikelnummer 

Einzelgewicht
kg

Verpackung
Anzahl der Stücke
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CY

C

Ersatzteile (Einordnung nach Artikelnummer)

CYCO2-DE- 111.1-1 / 09-2018

CARLY
Artikelnummer

Beschreibung Zugehörige Produktgruppe

CCY A 48 Adapter für Blockhalter BCY-HP / BCY-P6 / BCY-P14

CY 10810010 Verschlussschraube 1/4” NPT für Flansch phosphatiert BCY-HP / BCY-P6 / BCY-P14

CY 11010900 Adapter Für Blockhalter BCY-P14

CY 11610050 Muffe mit 50 µ Filterung FILTRY-P9

CY 15552205 O-Ring-Dichtung FILTRY -P9

CY 15552360 Flanschdeckel Für Flansch BCY-P14

CY 15553000 Flachdichtung für Blockeinsatzenden 48 CCY : HP / N / PLATINIUM

CY 15555000
Flanschdichtungssatz für Gehäuse:  CARLY und für 
die geläufigsten Gehäuse anderer Hersteller
(Dichtungen : 122 x 114 x 1,6 und 114 x 103 x 1,6)

BCY-HP

CY 15555200 Dichtung für Blockhalter BCY-HP / BCY-P6 / BCY-P14

CY 15555303 Flachdichtung für Flansch  (blau) BCY-P6

CY 15555601 Flachdichtung für Flansch  (rot) BCY-HP

CY 19900411 1 Satz bestehend aus 8 Flanschverschlussschrauben BCY-HP

CY 19900440 1 Satz bestehend aus 10 Flanschverschlussschrauben BCY-P6

CY 19900700 1 Satz bestehend aus 12 flanschschrauben BCY-P14

CY 33301200 Flansch mit Dichtung und 1/4” NPT  Verschluss BCY-HP

CY 33301203 Verschlussschraube 1/4’’ NPT + Flansch + Dichtung BCY-P6

CY 33301204 Verschlussschraube 1/4’’ NPT + Flansch + Dichtung BCY-P14

CY 37001030 Blockhalter C BCY-HP / BCY-P6 / BCY-P14

CY 37001076 Blockhalter A1 BCY-HP / BCY-P6 / BCY-P14

CY 37001096 Blockhalter G1 BCY-HP / BCY-P6 / BCY-P14
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Korrekturfaktoren
der Kälteleistungen

CYCO2-DE – 112.1-3 / 09-2018

FLÜSSIGKEITSLEITUNG / SAUGLEITUNG (CO2 - R744)

n Beispiel

Die Werte der Kälteleistungen der CARLY-Produktauswahltabellen für die Saug- und Flüssigkeitsleitung wurden festgelegt  
mit:

• Following rate conditions(1):

	 	 ➜ To =  -40 °C

	 	 ➜ Tk =  -10 °C

	 	 ➜	 Durchflussmenge	entspricht	einem	durch	den	Filter	erzeugten	Druckabfall	von	0,21	bar.

• Bei	 unterschiedlichen	Betriebsbedingungen	muss	ein	Korrektorfaktor	 angewendet	werden,	 der	Kältemittel,	
Verdampfungs-	und	Verflüssigungstemperaturen	berücksichtigt.

 Um	die	Leistung	der	Installation	(Qox)	auf	diese	Referenzbedingungen	zu	übertragen,	wenden	Sie	die	folgende	Formel	an: 

Qox x fct = Qoref

•	 Diese	Leistungskorrektur	ermöglicht	eine	genaue	Auswahl	des	in	der	Kälteanlage	zu	installierenden	Produkts	unter	
Bezugnahme	auf	die	Auswahltabellen,	die	in	jedem	produktbezogenen	Kapitel	aufgeführt	sind.

• Die Kälteanlage arbeitet mit Kältemittel R744 bei folgenden Betriebsbedingungen:
 ➜ To =  – 45 °C
 ➜ Tk =  0 °C
 ➜ Qox =  100 kW
 

• Wie wird die Leistung der Kälteanlage auf die Betriebsbedingungen  
umgerechnet?

• Ablesen der Korrekturfaktors Seite 112.10

	 	 ➜ To =  – 45 °C

	 	 ➜ Tk =  0 °C ➜ fct	=	1,11

	 	 ➜	 Kältemittel	R744

• Anwendung der Formel

Qox x fct = Qoref

	 	 ➜ 100	x	1,11	=	111 kW

Die Leistung der Anlage unter den Betriebsbedingungen beträgt daher 111 kW. 

(1) Verzeichnis «Abkürzungen und Einheiten“ (siehe Kapitel 113).



n R744

Refrigeration Components Solutions112.2

C

30 2,11 2,05 2,01 1,98 1,96 1,96 1,95 1,96 1,97 1,98 2,00 2,02
25 1,69 1,66 1,63 1,61 1,60 1,60 1,59 1,60 1,60 1,61 1,62 1,64
20 1,51 1,48 1,46 1,44 1,43 1,43 1,43 1,43 1,43 1,44 1,45 1,46
15 1,38 1,36 1,34 1,33 1,32 1,31 1,31 1,31 1,32 1,32 1,33 1,34
10 1,28 1,26 1,25 1,24 1,23 1,23 1,22 1,23 1,23 1,23 1,24 1,25
5 1,19 1,17 1,16 1,16 1,15 1,15 1,15 1,16 1,16 1,17 1,18
0 1,11 1,10 1,10 1,09 1,09 1,09 1,10 1,10 1,11 1,11
-5 1,05 1,04 1,04 1,04 1,04 1,04 1,05 1,05 1,06

-10 1,00 0,99 0,99 0,99 1,00 1,00 1,00 1,01
-15 0,95 0,95 0,95 0,96 0,96 0,96 0,97
-20 0,92 0,92 0,92 0,92 0,93 0,93
-25 0,88 0,88 0,89 0,89 0,90
-30 0,85 0,86 0,86 0,86
-35 0,83 0,83 0,84
-40 0,81 0,81

Korrekturfaktoren
der Kälteleistungen

CYCO2-DE – 112.1-3 / 09-2018

FLÜSSIGKEITSLEITUNG / SAUGLEITUNG (CO2 - R744)

Verflüssigungs-
temperatur

Tk  °C

Verdämpfungstemperatur To  °C

5 0 -5 -10 -15 -20 -25 -30 -35 -40 -45 -50



Refrigeration Components Solutions 113.1

C

Abkürzungen
und Einheiten

3 / 09-2018

ABKÜRZUNGEN

n Kältemittel

ARI Air conditioning and Refrigeration Institut.
BSP Bezeichnet, gemäß British Standard Pipe, zylindrisches Whitworth-Rohrgewinde “Gas”.
NPT Bezeichnet, gemäß National Pipe Taper, konisches Rohrgewinde - NPT und NPTF.
ODF Outside Diameter Female. Für Löt-Innenanschluss. Das Maß bezieht sich auf den Rohraußendurchmesser.
ODM Outside Diameter Male. Für Löt-Aussenanschluss. Das Maß bezieht sich auf den Rohraußendurchmesser.
SAE Bezeichnet, gemäß Society Automative Engineers, Bördelanschlüsse.
UNF	 Bezeichnet,	gemäß	Unified	pipe	thread,	ein	Gewinde,	das	nach	der	internationlen	Gewinde-Norm	für	die	

Kälteindustrie (DIN-Norm 8904) ausgelegt ist. Dieses Gewinde entspricht dem nach dem amerikanischen Standard 
ausgeführten SAE-Gewinde.

PTFE	 Polytetrafluorethylen
To Verdampfungstemperatur
Tk Kondensationstemperatur
Qo Kälteleistung
∆P Druckabfall oder Druckdifferenz
Fct Korrekturfaktoren
Qk	 Verflüssigungsleistung
∆T1	 Verflüssigungstemperatur	-	Eingang	Wassertemperatur
TL1 Eingang Wassertemperatur

HFC Fluorkohlenwasserstoff
HCFC Chlorfluorkohlenwasserstoff
CFC Chlorkohlenwasserstoff
HFO Tetrafluoropropen
HC Kohlenwasserstoff
R1…, R2…, R3…  Reine Fluide
R4… : 4 Nicht-azeotropisches Kältemittel (Beispiel R404A: “A” bezeichnet die Mischung)
R5… : 5 Azeotropisches Kältemittel (Beispiel R507)
R6… : 6 Kohlenwasserstoff (Beispiel R600)
R7… : 7 Anorganisches Fluid (Beispiel R717: 17 = molare Masse des Fluides NH3)
  (Beispiel R744: 44 = molare Masse des Fluides)

n Schmiermittel

Mineralische Öle: Paraffinhaltige	oder	naphthenische	Öle,	die	mit	den	Kältemitteltypen	CKW,	FCKW,	NH3, HC, HFO und HFC 
eingesetzt werden.

Halbsynthetische Öle:	Eine	Mischung	aus	mineralischen	und	synthetischen	Ölen,	die	mit	den	Kältemitteltypen	CKW,	FCKW	
und NH3 eingesetzt werden.

Synthetische Öle:
AB Alkylbenzole, die mit den Kältemitteltypen CKW, FCKW und NH3 eingesetzt werden.
PAO Polyalphaolefin-based,	die	mit	den	Kältemitteltypen	CKW,	FCKW,	NH3 eingesetzt werden.
PAG Polyaglycol-based, die mit den Kältemitteltypen R134a und NH3 eingesetzt werden.
POE Polyol-ester	Öle,	die	mit	dem	Kältemitteltyp	FKW	eingesetzt	wird.
PVE Polyvinylether	Öle,	die	mit	dem	Kältemitteltyp	FKW	eingesetzt	wird.
TAN Total	Acid	Number,	Ölsäure	(mg	Pottasche	/g	Öl).
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Abkürzungen
und Einheiten
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n Volumen

Einheiten A Einheiten SI Multiplikationskoeffizient Fct

Inch (in.) (pouce) m 0,254
Foot (ft) (pied) m 0,3048

Yard (yd) m 0,9144
Einheiten SI = Einheiten A x Fct
Einheiten A = Einheiten SI / Fct

EINHEITEN
n Längen

Einheiten A Einheiten SI Multiplikationskoeffizient Fct

Cubic inch (cu.in) m3 16,387.10–6

Cubic foot (cu.ft) m3 0,02832
US-Gallon m3 0,003785

Imperial-Gallon m3 0,004546
Einheiten SI = Einheiten A x Fct
Einheiten A = Einheiten SI / Fct

n Massen

Einheiten A Einheiten SI Multiplikationskoeffizient Fct

Ib (pound) kg 0,4536
short ton kg 907,2
long ton kg 1016

Einheiten SI = Einheiten A x Fct
Einheiten A = Einheiten SI / Fct

n Massenkonzentration

ppm	 Wassergehalt	mg	Wasser	/	kg	Kältemittel	(ppm	W	=	parts	per	million)
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Einheiten A Einheiten SI Multiplikationskoeffizient Fct

bar Pa 100 000
kg/cm2 Pa 98 070
Ib/sq.ft Pa 47,9
Ib/sq.in Pa 6 895

atm Pa 101 325
Torr Pa 133,33
hPa Pa 100
Mpa Pa 1 000 000

Einheiten SI = Einheiten A x Fct
Einheiten A = Einheiten SI / Fct

• Die in der technischen Dokumentation angegebenen Druckwerte sind Nennwerte, deren Bezugspunkt der Luftdruck ist.

• Beispiel:
 Ein maximaler Betriebsdruck von 42 bar ist der abgelesene Wert auf einem Manometer, dessen Eichung bei 0 bar dem 

Luftdruck entspricht.

EINHEITEN
n Druckwerte

n Temperaturen

SI Einheiten Kelvin (K) oder Grad Celsius (°C)
  0 °C = 273 K

Grad Fahrenheit(°F) 0 °C = 32 °F
  Umrechnung von °C in °F: toF	=	9/5	toC + 32
  Umrechnung von °F in °C: toC	=	5/9	(toF – 32)
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Abkürzungen
und Einheiten
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Einheiten A Einheiten SI Multiplikationskoeffizient Fct

kcal/h W 1,163
Btu/p.hr W 0,293

Br.u.r (British theoretical 
unit of refrigeration) W 5615

Br.ton (Bristish commercial 
ton of refrigeration) W 3888

ton (Standard commercial 
ton of refrigeration) W 3513

PS (cheval vapeur) W 735,5
h.p (horse power) W 745,7

m.kg/s W 9,804
Einheiten SI = Einheiten A x Fct
Einheiten A = Einheiten SI / Fct

EINHEITEN
n Energetische Leistungen

n Durchflussmengen

Kv Koeffizient eines Ventils 
 Qv
Kv =
	 √	ΔP
mit
Qv: Strömungsvolumen (m3/h)
ΔP:	Druckabfall	(bar)
Kv	bezeichnet	den	Wasserdurchfluss	in	m3/h	bei	einem	Druckabfall	von	1	bar.

n Elektrische Leistungen

VA Volt Ampere
V Volt
Ac Wechselstrom
Hz Hertz
A Ampère
W Watt
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C
C

F

D

30ϒ

45ϒ

C

J

H

E

G

B

A

 1/4 SAE 2 7/16 - 20 4 9 13 15 10 2,0 14 25 4
 3/8 SAE 3 5/8 - 18 7 13 17 18 10 2,5 17 28 5
 1/2 SAE 4 3/4 - 16 10 16 19 20 10 2,5 22 30 5
 5/8 SAE 5 7/8 - 14 13 18 22 23 9 2,3 24 32 5

C

A

D F
H

G

E

B

C

A

D F
H

G

E

B

 1/4 2 4,3 6,40 9,40 6 14 12 5 20
 3/8 3 8,0 9,60 12,60 9 14 12 6 20
 1/2 4 10,0 12,80 15,80 10 22 13 5 20
 5/8 5 14,0 16,10 18,95 16 22 13 7 22
 3/4 6 17,0 19,15 22,10 17 27 15 8 25
 7/8 7 20,0 22,30 25,30 19 34 21 7 32
 1 24,0 25,50 28,50 24 34 26 8 37

 6 2 4,3 6,1 9,40 6 14 12 5 20
 10 3 8,0 10,1 12,60 9 14 12 6 20
 12 4 10,0 12,1 15,80 10 22 13 5 20
 16 5 14,0 16,1 18,95 16 22 13 7 22
 18 6 17,0 18,1 22,10 17 27 15 8 25
 22 7 20,0 22,1 25,30 19 34 21 7 32

C

Zeichnungen
und Eigenschaften der Anschlüsse

3 / 09-2018

ANSCHLÜSSE TYP 1
Bördelans-

chluss
zoll

 CARLY  
Größe

Gewin-
deanzahl

zoll

Abmessungen  mm

ØA ØB C D E F G H J

ANSCHLÜSSE TYP 2 (in zoll)

Lötanschluss 
ODF
zoll

 CARLY  
Größe

Abmessungen  mm

ØA ØB ØC D E F G H

ANSCHLÜSSE TYP 2 (in mm)

Lötanschluss 
ODF
mm

 CARLY  
Größe

Abmessungen  mm

ØA ØB ØC D E F G H
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C

C

D
H

A

B

C

D
H

A

B

 1 1/8 9 26,0 28,7 34,0 24 37
 1 3/8 11 32,0 35,0 40,0 30 47
 1 5/8 13 38,0 41,4 45,0 30 47
 2 1/8 17 52,3 54,1 60,3 35 62
 2 5/8 21 66,1 66,8 76,1 38 74
 3 1/8 25 76,3 79,5 88,8 45 85
 3 5/8 29 89,0 92,2 101,6 55 92
 4 1/8 33 101,7 104,9 114,3 55 100
 5 1/8 127,1 130,3 139,7 55 100

 28 9 26,0 28,1 34,0 24 37
 35 11 32,0 35,1 40,0 30 47
 42 13 38,4 42,1 48,3 30 47
 54 17 52,0 54,1 60,3 35 62
 67 21 66,0 67,1 76,1 38 74
 80 25 79,0 80,1 88,8 45 85

 88.9 29 90,0 89,0 101,6 55 92
 108 33 102,0 108,1 114,3 55 100
 130 127,1 130,1 139,7 55 100

C
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und Eigenschaften der Anschlüsse
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ANSCHLÜSSE TYP 3 (in zoll)

Lötanschluss
ODF
zoll

 CARLY  
Größe

Abmessungen  mm

ØA ØB ØC D H

ANSCHLÜSSE TYP 3 (in mm)

Lötanschluss
ODF
mm

 CARLY  
Größe

Abmessungen  mm

ØA ØB ØC D H
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1/4 6 2 5,5  6,4  6,1  11,0  6 10
3/8 10 3 8,0  10,1  9,6  14,2  6 10
1/2 12 4 10,0  12,8  12,1  19,0  8 12

5/8 16 5 15,0  16,1  20,6  12
3/4 - 6 17,0  19,2  28,0  16
7/8 22 7 20,0  22,3  28,0  18

1 3/8 35 11 32,4  35,1  44,0  30

1 1/8 9 24,0  28,7  35,0  20
28 9 24,0  28,1 35,0  20

1 5/8 13 32,0 41,4 47,9 30
2 1/8 54 17 51,0 54,2 64,5 35

C
C

Zeichnungen
und Eigenschaften der Anschlüsse
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ANSCHLÜSSE TYP 4 (in zoll und in mm)

ANSCHLÜSSE TYP 5 (in zoll und in mm)

Lötanschluss
ODF  CARLY  

Größe

Abmessungen  mm

ØA ØB1 ØB2 ØC D1 D2zoll mm

Lötanschluss
ODF  CARLY  

Größe

Abmessungen  mm

ØA ØB ØC Dzoll mm

Die Anschlussenden sind vorbereitet für:    
 • Stumpfschweißen gemäß EN10253    
 • Hartlöten gemäß EN1254   

Carbonstahlanschlüsse Gruppe 1 oder 11 gemäß EN15608    

Die Anschlussenden sind vorbereitet für:    
 • Stumpfschweißen gemäß EN10253    
 • Hartlöten gemäß EN1254   

Carbonstahlanschlüsse Gruppe 1 oder 11 gemäß EN15608    

ANSCHLÜSSE TYP 6 (in zoll und in mm)

Lötanschluss
ODF  CARLY  

Größe

Abmessungen  mm

ØA ØB ØC D          zoll                      mm

Die Anschlussenden sind vorbereitet für:    
 • Stumpfschweißen gemäß EN10253    
 • Hartlöten gemäß EN1254 

Carbonstahlanschlüsse Gruppe 1 oder 11 gemäß EN15608    
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GEBRAUCH VON CARLY KOMPONENTEN

• CARLY Komponenten sind für den Gebrauch mit CFCs, HCFCs, HFCs und CO2 sowie die dazugehörigen Öle und 
Additive; dies sind nicht gefährliche Kältemittel aus Gruppe 2 der Druckgeräterichtlinie.

 Zum Gebrauch der CARLY Produkte mit Kältemitteln der Gruppe 1, Typ Kohlenwasserstoffe – Propan R290, Butan 
R600, Isobutan R600a Propylen R1270 kontaktieren Sie bitte vorher den technischen Service von CARLY.

• Das Produktlabel mit der CE Markierung muss sichtbar bleiben und darf nicht bedeckt oder zerstört werden.

• Kältemittel haben die Eigenschaft sich je nach Temperatur auszudehnen. Daraus resultierend können große 
Druckunterschiede in Abhängigkeit der Temperaturen und der Volumen entstehen in denen diese eingesetzt werden. 
Unter Beachtung der Gesetze der Mechanik sowie thermodynamischen Flüssigkeiten und um hydrostatische Kräfte 
zu vermeiden, sind einige Vorsichtsmaßnahmen zu ergreifen; zum Beispiel muß sichergestellt sein das kein Teil des 
Kreislaufes, insbesondere keine Komponente zu keiner Zeit mit Flüssigkeit komplett gefüllt ist ohne das die Anlage 
mittels eines Sicherheitsventiles gegen Überdruck der den maximalen Betriebsdruck übersteigt geschützt ist. Diese 
Empfehlung trifft besonders auf Installationen unter Verwendung einer Unterkühlung des Kältemittels zu. Nichtbeachtung 
dieser Regel kann zu materiellen und körperlichen Schäden führen.

• Druckgeräte sind gefährlich. Während des Gebrauchs sind entsprechende Messungen durchzuführen sowie gesetzlich 
vorgeschriebene Schutzkleidung zu tragen.

• Einzig eine entsprechend ausgebildete und trainierte Person (EN 13313) darf in Kälteanlagen eingreifen und gemäß den 
jeweils geltenden Gesetzen CARLY Komponenten montieren.

• Die auf dem Produktlabel angegenen Drücke und Temperaturen sind zu beachten.

• Alle notwendigen Messungen durchführen um Flüssigkeitsschläge, speziell beim Anfahren der Anlage zu vermeiden.

• Regelmäßig muß der Druckverlust zwischen den Komponenten festgestellt werden, um bei für das Sytem Probleme 
verursachendem Druckverlust, entsprechend die Komponenten austauschen,

C
KOMPONENTEN MONTAGE

• Das Produkt und die Verpackung gemäß der ausgewählten Komponente überprüfen und vergleichen.

• Bei der Montage muss mit großer Sorgfalt auf folgende Dinge geachtet werden:
- Sicherstellen das die Rohre rechtwinklig geschnitten und die Rohrenden rund und nicht oval sind ;
- Grate und Unebenheiten am Schnitt des Rohres entfernen; besser mit einem Rohrschneider als mit der Säge 

schneiden ;
- Rohrbiegungen müssen ohne Verformung der Rohrenden durchgeführt werden.

• Die Komponenten und Rohre müssen vor Gebrauch vollkommen sauber, trocken und an den Enden verschlossen sein; 
aus diesem Grund die Verschlusskappen erst kurz vor Montage entfernen.

• Die Rohrleitung im System muss so kurz und kompakt wie möglich sein. Ölsäcke im tiefen Teil der Anlage sind zu 
vermeiden, die Saugleitung muss dermaßen gestaltet sein, dass Öl zum Verdichter zurückfließen kann.

• Um interne Kondensationsbildung zu vermeiden müssen die Bauteile eine höhere oder gleiche Temperatur als die 
Umgebungstemperatur haben.

• Viele Bauteile haben eine vorgegebene Montagerichtung die zu beachten ist. Ebenfalls ist die Strömungsrichtung des 
Kältemittels zu beachten, Einlass ist an den mit “IN” oder einem Pfeil gekennzeichneten Stellen.

• Sicherstellen dass das Bauteil an der richtigen Stelle und in der richtigen Lage (horizontal oder vertikal) montiert ist.

• Komponenten dürfen Rohre oder andere Bauteile nicht abstützen.
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KOMPONENTEN MONTAGE

• Bei  Einsatz von Komponenten mit austauschbaren oder zu reinigenden Elementen wie: BDCY, BCY, BCY-HP, ACY, 
BBCY, BACY, HCYBF, Turboil-F, muß ausreichend Platz für die Demontage und Montage vorhanden sein. Die Angaben 
hierzu sind in den jeweils zugehörigen technischendDaten zu finden.

• Anleitung zur kreuzweisen Montage von demontierbaren Flanschen

- Nach Einlegen der Dichtung in die Nut des Flansches, den Flansch an das Produkt anbringen, alle Schrauben 
eindrehen und von Hand festschrauben.

- Erster Schraubendurchgang: muss unbedingt kreuzförmig erfolgen mit einem sehr geringen Drehmoment (siehe 
nachfolgende Zeichnung und Angaben) um einen korrekten Sitz der Dichtung zu gewährleisten.

- Zweiter Schraubendurchgang: sicherstellen das keine Verspannungen entstehen, die Reihenfolge erfolgt wie 
vorher.

- Ab dem dritten bis zum letzten Schraubendurchgang: es muss das jeweils vorgegebene Drehmoment eingehalten 
werden. Die Reihenfolge der Verschraubung muss immer wie in den ersten Durchgängen eingehalten werden. 
Um der Dichtung Zeit zum anpassen zu geben ist es empfehlenswert mit dem letzten Durchgang einige Minuten 
zu warten.

- Bei Komponenten mit 10loch Flanch, sind mindestens 6 Befestigungspunkte notwendig um den notwendig 
vorgeschriebenen Drehmoment zu erreichen.

- Bei ungleichen Drehmomenten zwischen den Schrauben ist es unbedingt notwendig  diese durch Lösen 
anzugleichen, bis alle Schrauben das gleiche Drehmoment haben.

- Die Drehmomente der einzelnen Schraubendurchgänge sowie die Reihenfolge des kreuzförmigen Verschraubens 
sind wie nachfolgend zu beachten:

Verschrauben der Schrauben M8 CL 10-9 – 6 Loch Flansch 
BDCY – TURBOIL-F 2505 S/MMS --> 3011 S/MMS

Schritt 1 Eindrehen und Anziehen der Schrauben von Hand

Schritt 2 Anzugsdrehmoment: 5 Nm

Schritt 3 Anzugsdrehmoment: 10 Nm

Schritt 4 Anzugsdrehmoment: 20 Nm

Schritt 5 Anzugsdrehmoment: 30 Nm

Verschrauben der Schrauben M8 CL 10-9 – 8 Loch Flansch 
ACY – BCY – TURBOIL-F 15017 S/MMS --> 30025 S-MMS

Schritt 1 Eindrehen und Anziehen der Schrauben von Hand

Schritt 2 Anzugsdrehmoment: 5 Nm

Schritt 3 Anzugsdrehmoment: 10 Nm

Schritt 4 Anzugsdrehmoment: 20 Nm

Schritt 5 Anzugsdrehmoment: 30 Nm

Verschrauben der Schrauben M8 CL 10-9 – 10 Loch Flansch 
ACY – BCY – TURBOIL-F 7011 S/MMS --> 9017 S/MMS

Schritt 1 Eindrehen und Anziehen der Schrauben von Hand

Schritt 2 Anzugsdrehmoment: 5 Nm

Schritt 3 Anzugsdrehmoment: 10 Nm

Schritt 4 Anzugsdrehmoment: 20 Nm

Schritt 5 Anzugsdrehmoment: 30 Nm

Schritt 6 Anzugsdrehmoment: 45 Nm

Schritt 7 Anzugsdrehmoment: 55 Nm
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• Vor jedem Eingriff sicherstellen das:
- Der elektrische Teil der Anlage abgeschaltet ist ;
- Die zu installierenden Produkte verfügbar sind und den Kreislauf nicht vorgreifend zu öffnen ;
- Die Komponenten nicht heiß sind um Verbrennungen zu vermeiden. Wenn notwendig entsprechenden Schutz 

tragen ;
- Die Anlage frei von Kältemittel / Gas ist. Vakuum (-1 Bar) kann während der Installation hergestellt werden. 

Während der Installtionsarbeiten muss das Kältemittel / Gas gemäß den gesetzlichen Vorschriften gelagert und 
evtl. wiederverwendet werden ;

- Die Komponenten vor Stößen schützen, um Beschädigungen am Lack und Korrosionsschutz zu vermeiden ;
- Die Produkte vor Erschütterungen und Feuer schützen.

• Nach jeder Installation oder Austausch einer komponente imemr sicherstellen das:
- Die Luftdichtheit der Komponente und deren Anschluss an den Kreislauf, gemäß den gesetzlichen Richtlinien ;
- Keine Vibrationen in der Leitung sind.

• Alle notwendigen Arbeitsschritte gemäß der durchzuführenden Arbeiten durchführen: Kreislauf reinigen,  trocknen, 
luftdicht abschließen, Vakuum ziehen, Kältemittel füllen…

• Die verantwortliche Person zur Inbetriebnahme der Carly Komponenten muss sicherstellen das diese Bauteile keinerlei 
Vibrationen ausgestzt sind. 

 Eine solche Situation würde definitiv zu einem Bruch führen, und somit zur Schädigung der Anlage.
 Dies muss insbesondere bei “on-board” Installationen (z.B. Transportkälte) beachtet werden.

KOMPONENTEN MONTAGE

Verschrauben der Schrauben M8 CL 10-9 – 10 Loch Flansch 
BCY-P6

Schritt 1 Eindrehen und Anziehen der Schrauben von Hand

Schritt 2 Anzugsdrehmoment: 5 Nm

Schritt 3 Anzugsdrehmoment: 10 Nm

Schritt 4 Anzugsdrehmoment: 20 Nm

Schritt 5 Anzugsdrehmoment: 30 Nm

Verschrauben der Schrauben M 16 CL 8-8  
12 Loch Flansch 

BCY-P14

Schritt 1 Eindrehen und Anziehen der Schrauben  
von Hand

Schritt 2 Anzugsdrehmoment : 25 Nm

Schritt 3 Anzugsdrehmoment : 50 Nm

Schritt 4 Anzugsdrehmoment : 100 Nm

Eindrehen und Anziehen der Schrauben 3 (+5)

Eindrehen und Anziehen  
der Schrauben 2 (+5)

Eindrehen und 
Anziehen der 
Schrauben 1 

(+5)
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MONTAGEKOMPONENTEN MIT LÖTANSCHLUSS

• Das zugeführte Lot muss bei Kontakt mit dem erhitzten Bauteil und nicht bei Kontakt mit der Flamme schmelzen; bei 
Kupferrohren ist es sehr wichtig die Flamme gleichmäßig zu bewegen um ein Überhitzen des Rohres zu vermeiden. Ein 
rotes Glühen signalisiert die richtige Temperatur, bei Überschreiten dieses Zustandes können irreversible Schäden des 
Rohres auftreten. Im Fall von unterschiedlichen Materialstärken muss der dünnere Teil vorsichtig miterwärmt werden.

• Während des Lötens Formiergas verwenden (z.B. Stickstoff) um eine Oxidation und somit Verschmutzung der Lötstelle 
bzw. ein Verunreinigen des Kreislaufes zu vermeiden. Die flussrichtung des Formiergases muss die Einbaulage bzw. 
Strömungsrichtung der Komponenten berücksichtigen um diese nicht zu zerstören. 

• Die Verbindung mittels Lecksuchspray CARLYLOC gemäß der gesetzlichen Vorschriften auf Dichtheit überprüfen.

• Die verlöteten Stellen mittels bürsten o.ä. Von Lötrückständen und Verschmutzungen reinigen.

• Eine visuelle Kontrolle der Lötstelle muss zwingend erfolgen um evtl. schadhafte Stellen (porös, zu wenig Lot, 
ungleichmäßige Lötung etc) zu erkennen.

• Nach erfolgter Reinigung müssen Stahlanschlüsse mittels Farbe, Lack oder CARLYCOAT geschützt werden.

• Die Anschlüsse ausgebauter Komponenten immer verschließen um ein Austreten von evtl. vorhandenem Kältemittel 
oder Öl zu vermeiden. Eine Entsorgung dieser Bauteile muß gemäß der gesetzlichen Vorschriften erfolgen.

• Nie an einer Kälteanlage schweißen oder löten, bevor das Kältemittel abgesaugt 
wurde, idealerweise in den Sammler.

• Die inneren und äußeren Lötflächen müssen generell gereinigt werden.

• Vergewissern dass das verwendete Material mit dem vorhandenen Material und 
Kältemittel zusammenpasst. 

• Die Bauteile müssen währen des Löt- / Schweißvorganges zwingend 
gekühlt werden: entweder mit einem feuchten Tuch (Zeichnung 1) oder mit 
CARLYCOOL (siehe Kapitel 95) um die maximalen Arbeitsbedingungen des 
Produktes nicht zu überschreiten.

• Verschlüsse und entfernbare Bauteile bei verschraubten CARLY Komponenten 
müssen unbedingt vor dem Löten entfernt werden. Vor Wiedereinbau muss 
sichergestellt sein das die verlöteten Gehäuse auf Umgebungstemperatur 
abgekühlt sind.

• Einige CARLY Komponenten sind mit sogenannten “Schrader” Ventilen 
ausgestattet. Vor dem Löten sind der innere Mechanismus zu entfernen, und 
die Dichtung zu sichern. (Zeichnung 2)

• Zum Verlöten einen entsprechenden Lötbrenner benutzen; die Flamme muß so 
eingestellt sein das eine schnelle und gleichmäßige Erwärmung der Verbindung 
entsteht. Die Erwärmung hat aufwärts in  die Verbindung zu erfolgen, ein 
Überhitzen ist zu vermeiden; ein Verbrennen des Komponentenlackes kann 
giftige Dämpfer erzeugen bzw. Verletzungen der Atemwege hervorrufen. Das 
Verlöten hat ausschließlich in gut belüfteten Räumen zu erfolgen.

• ACHTUNG: Lot und Flussmittel können giftige Dämpfer hervorrufen, bitte 
sorgfältig die Anweisungen der verschiedenen Hersteller lesen und beachten. 
Auf eine gute Be- und Entlüftung ist zu achten.
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REGELMÄSSIGE ÜBERPRÜFUNGEN

• Nie bei befüllter Anlage eine Bördelverbindung öffnen (idealerweise das Kältemittel im Sammler einlagern).

• Den Zustand des Kupferrohres bzw. des Bördels überprüfen um eine gute Dichtheit der Verbindung zu gewährleisten; 
gebrauchte Kupferdichtungen auf Einbaulage und Zustand überprüfen, bei jedem Produktwechsel müssen diese ersetzt 
werden.

• Für eine gute Bördelverbindung mit den Bauteilen, empfiehlt CARLY die 
Verwendung von Lötadaptern KRCY an Stelle von selbstgemachten Bördeln. 
Vergleiche hierzu auch Foto sowie Kapitel 71 des technischen Kataloges.

• Das Verbinden eines Bördelanschlusses sollte mit 2 Gabelschlüssel an den 
jeweiligen Ansatzflächen erfolgen um ein Verdrehen der Komponente zu 
vermeiden (Zeichnung 3)

• Die jeweiligen Drehmomente gemäß der “techischen Spezifikationen” des 
jeweiligen Kapitels beachten.

• Die Verbindung mittels Lecksuchspray CARLYLOC gemäß der gesetzlichen 
Vorschriften auf Dichtheit überprüfen.

• Die Anschlüsse ausgebauter Komponenten immer verschließen um ein 
Austreten von evtl. vorhandenem Kältemittel oder Öl zu vermeiden. Eine 
Entsorgung dieser Bauteile muß gemäß der gesetzlichen Vorschriften erfolgen.

MONTAGEKOMPONENTEN MIT BÖRDELANSCHLUSS

• Eine regelmäßige Überprüfung gemäß der gesetzlichen Vorschriften auf Dichtheit und Zustand der Anlage, des 
Kältemittel und des Öles (Feuchtigkeit, Säuregehalt, Verschmutzung...) muß so oft als möglich durchgeführt werden um 
die Effizienz der Anlage zu gewährleisten.

• Eine äußerliche visuelle Überprüfung aller Bauteile im Kreislauf um eventuelle Beschädigungen wie folgt zu entdecken 
durchführen:

- Beulen ;
- Roststellen ;
- Spuren von Kältemittelaustritt ;
- Ölleck ;
- Spuren von Feuchtigkeit oder Eisbildung innerhalb der Anlage ;
- Vibrationen der rohre oder Anschlüsse ;
- Beschädigungen der Befestigung.

 Gefundene Beschädigungen beseitigen.

• Überprüfung der Druckverluste durch trocknen, neutralisieren von Säuren sowie Filterkomponenten in Flüssigkeits 
Saug- und Ölleitung. Die Neutralisierungskapazitäten dieser Komponenten sind begrenzt. Die Sättigung ist abhängig 
von der Belastung der Anlage und natürlich von der Kapazität der ausgewählten Komponenten.

• Nach jedem Öffnen des Kreislaufes müssen die Filtertrockner DCY, oder DDCY, sowie die Trocknereinsätze CCY 
42/48/100 HP und PLATINIUM 48/100 ausgetauscht werden, um den Kreislauf trocken zu halten.

• Synthetische Dichtungen müssen regelmäßig nach einem Öffnen von Bördel- oder Schraubverbindungen getauscht 
werden.

• Während eines Austausches soll die Anlage so kurz wie möglich geöffnet sein und / oder das System so hermetisch 
wie möglich verschlossen werden und mittels einem leichten Überdruck von Stickstoff zur Vermeidung von Feuchtigkeit 
gesichert sein.

• Während eines Austausches oder Wartung muß das sich in der Anlage befindliche Kältemittel gemäß der gesetzlichen 
Vorschriften wiederverwandt oder recycelt werden.
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BESONDERE VORKEHRUNGSMASSNAHMEN BEI SUBKRITISCHER CO²  
ANWENDUNG DER KOMPONENTEN

• Der maximale Betriebsdruck und die wechselnden Leistungen der Installation müssen bei der Planung berücksichtigt 
werden um alle Komponenten korrekt auszuwählen.

• Der Druck des Kreislaufes auch bei Stop-Phasen muß ebenso beachtet werden da dieser sehr hoch werden kann, 
ebenso der Druckausgleich in Abhängigkeit zur Temperatur:

- Die Planung der Anlage muß diesem Druck standhalten
- Berücksichtigung eines “Puffer” Volumens beim Sammeln oder Expandieren (Sammler)
- Die Installation eines zweiten Kreislaufes mit Ventil oder Magnetventil erlaubt den Flüssigkeitstransfer zum 

kältesten Punkt oder zum niedrigsten Druckpunkt der Anlage
- Einsatz einer kleinen separaten Kühlung, um die Flüssigkeitstemperatur auf einem Druck niedriger als der  

Betriebsdruck zu halten; das ist bisher die am meist effektivste Lösung, aber mit dem großen Nachteil des 
Leistungsverlustes (Sicherheitseinrichtung beachten, oder Sicherheitsleistung vorsehen).

• Heißgasabtauung, häufig bei CO2 Tieftemperaturanwendungen eingesetzt, erzeugen auch hohe Drücke (entsprechend 
berücksichtigen)

• Die Verwendung eines Filtertrockners DCY / DCY-P6 / DCY-P14 oder eines Filtertrocknergehäuses BCY-HP /  
BCY-P6 / BCY-P14 ausgestattet mit  Trocknerkernen CCY HP oder PLATINIUM ist in der Flüssigkeitsleitung unbedingt 
zu empfehlen. Ernsthafte Probleme können durch die Präsenz von Feuchtigkeit entstehen, wie das Blockieren von 
Expansionsventilen oder Bildung von Trockeneis, bis hin zu  Kohlensäure.

• Bei Einsatz von CO2 im Tieftemperaturbereich muß eine Isolation der Komponenten zwecks Schutz vor Vereisung 
vorgesehen werden.

• Es gibt keine Inkompatibilität zwischen CO2 und den meisten in Kälteanlagen eingesetzten Metallen (Stahl, Kupfer, 
Messing....).

• Andererseits gibt es eine Unverträglichkeit zwischen CO2 und Polymeren. Zum Beispiel das Phänomen des Aufquellens 
und der inneren Zerstörung der Dichtung sind möglich. CARLY Komponenten verwenden keine Polymer-dichtungen in 
direktem Kontakt zu CO2.
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• ARTIKEL 1 - ANWENDUNGSBEREICH
Die vorliegenden allgemeinen Verkaufsbedingungen (nachfolgend AVBs) regeln die Rechte und 
Pflichten zwischen der Gesellschaft CARLY REFRIGERATION COMPONENTS SOLUTIONS 
(nachfolgend „CARLY RCS“ genannt) und ihrem Kunden,  einem professionellen Einkäufer und 
Fachmann, (nachfolgend „Kunde“ genannt), der seine Produkte bei CARLY RCS bestellt hat 
(nachfolgend „Produkte“ genannt).
Da die Produkte besondere technische Eigenschaften aufweisen, wird dem Kunden vor jeder 
Bestellung ein Dokument mit der Bezeichnung „Warnhinweis“ (erläutert in Artikel 10 der vorliegenden 
Verkaufsbedingungen) zugeschickt. Dieses Dokument kann problemlos auf Anfrage von CARLY RCS 
angefordert werden. Es ist ebenfalls in der technischen Dokumentation von CARLY RCS verfügbar 
und kann auf der Webseite www.carly-sa.de abgerufen werden.  
Der Kunde bestätigt, dass er vor der Bestellung über die vorliegenden AVBs und den „WARNHINWEIS“ 
in Kenntnis gesetzt wurde; er akzeptiert diese und stimmt diesen in sämtlichen Bestimmungen zu.
Mit jeder Bestellung des Kunden bei CARLY RCS verpflichtet sich dieser uneingeschränkt und 
vorbehaltlos den vorliegenden AVBs sowie dem „WARNHINWEIS“; diese Dokumente sind maßgeblich 
und haben Vorrang vor seinen eventuellen allgemeinen Kaufbedingungen sowie jedem anderen dazu 
im Widerstand stehenden Dokument.

• ARTIKEL 2 - VERTRAGSENTSTEHUNG
Jede durch den Kunden getätigte Bestellung muss von CARLY RCS angenommen werden. 
Die Bestellung gilt zu dem Zeitpunkt als bestätigt und definitiv, zu dem der Kunde eine schriftliche 
Empfangsbestätigung von CARLY RCS erhält, die seine endgültige Registrierung bestätigt. Diese 
Bestätigung legt das das Abschlussdatum des Kaufvertrags fest und bestätigt die Annahme der AVBs 
und des „WARNHINWEISES“.
Keine Bestellung, die von CARLY RCS bestätigt wurde, kann vom Kunden annulliert werden, es sei 
denn, dass eine schriftliche Zustimmung durch CARLY RCS vorliegt, und die Voraussetzung gegeben 
ist, dass der Kunde CARLY RCS vollständig für sämtliche Kosten und sämtliche Schäden, die durch 
seine Annullierung verursacht wurden, entschädigt.

• ARTIKEL 3 - PREISE
Als Preise der verkauften Produkte gelten die, die am Tag der Auftragsannahme Gültigkeit haben. 
Sie sind in Euro angegeben, ohne Steuern, Verpackung inklusive. Der endgültige in der Rechnung 
aufgeführte Preis wird in den Sonderkonditionen des Auftrages festgelegt, d.h. nach Abzug eventueller 
Rabatte, und falls relevant, nach Verbuchung der französischen Mehrwertsteuer, sowie der am Tag der 
Auftragsvergabe gültigen Transportpreise.
Die Transport- bzw. die Versandkosten per Express werden bei der Bestellung verhandelt. Die Liste 
der Verkaufspreise wird auf Anfrage versendet. CARLY RCS behält sich das Recht vor, seine Preise zu 
jedem Moment ändern zu dürfen. Jedoch verpflichtet sich CARLY RCS, die bestellten Produkte zu den 
bei der Auftragseingabe angegebenen Preisen zu berechnen. Kunden außerhalb des Mutterlandes 
Frankreich sind aufgefordert, sich über die gültigen Importbestimmungen beziehungsweise Steuern 
sachkundig zu machen. Sie übernehmen die Verantwortung für deren Anmeldung und Begleichung.

• ARTIKEL 4 - LIEFERUNG
Die Lieferungen können auf zwei Arten erfolgen:
- der Kunde nimmt die Lieferung des bestellten Materials in unseren Werkstätten zum vereinbarten 
Zeitpunkt entgegen;
- die Lieferung erfolgt durch eine von der Gesellschaft CARLY RCS ausgewählte Transportfirma. In 
diesem Fall hängen die Fristen von der Transportfirma ab und werden dem Kunden auf Anfrage zum 
Zeitpunkt der Bestellung mitgeteilt.
In jedem Fall ist die zum Zeitpunkt der Lieferbestätigung genannte Lieferwoche unverbindlich und 
kann nicht durch CARLY RCS garantiert werden. Folglich ist der Kunde nicht aufgrund irgendeiner 
Lieferverzögerung dazu berechtigt, die Annahme zu verweigern, die Bestellung zu stornieren, den 
Zahlungstermin zu verschieben oder einen Schadensersatz von CARLY RCS zu verlangen.

• ARTIKEL 5 - EINGEGANGENES RISIKO
Sämtliche unserer Waren nebst derer, die versandkostenfrei transportiert werden, werden zu 
Ladenpreisen verkauft. In jedem Fall wird das Transportrisiko gänzlich vom Kunden getragen. Dessen 
Aufgabe ist es, den augenscheinlichen Zustand der gelieferten Produkte zu überprüfen, sämtliche 
Mängel im Falle eines Transportschadens oder Verlustes schriftlich im Frachtbrief festzuhalten und 
jedweden Ersatzanspruch beim Beförderer geltend zu machen, welcher allein verantwortlich ist.
CARLY RCS hat das Recht, eine Auslieferung der Produkte zu verweigern, wenn ein Umstand höherer 
Gewalt vorliegt oder wenn der Kunde die Bezahlung einer früheren Bestellung verweigert.

• ARTIKEL 6 - KONFORMITÄT DER BESTELLUNG
Jedwede Reklamation wird nur dann berücksichtigt, wenn sie CARLY RCS in einer Frist von 
ACHTUNDVIERZIG (48) Stunden beginnend vom Empfang der Produkte per Fax, E-Mail oder 
Einschreiben zugeht und auf dem Frachtbrief quittiert wird. Nach Ablauf dieser Frist gelten die 
Produkte von CARLY RCS als konform hinsichtlich der Quantität und Qualität der Bestellung. Keine 
Produktrücksendung kann ohne die schriftliche Zustimmung von CARLY RCS erfolgen; diese 
schließt nicht mit ein, dass CARLY RCS die vom Kunden angeführten Motive als Begründung für die 
Rücksendung der Produkte anerkennt. Für den Fall, dass eine Lieferung nicht konform zur Bestellung 
erfolgt ist, beschränkt sich die Garantie durch CARLY RCS auf die Lieferung von Ersatzprodukten 
ausschließlich jedweder Schadensersatzansprüche.

• ARTIKEL 7 - WIDERRUFSVORBEHALT VON EIGENTUM
Die verkauften Produkte gehen erst nach vollständiger Bezahlung des in der Rechnung genannten 
Preises und der Mehrwertsteuer in den Besitz des Kunden über. CARLY RCS behält sich das Recht 
vor unter der hypothetischen Annahme einer Insolvenz des Kunden die verkauften und unbezahlten 
Produkte zurückzufordern. Während der Dauer des Eigentumsvorbehalts liegen die mit den Produkten 
verbundenen Risiken beginnend mit der Übernahme durch den Transporteur oder den Kunden in der 
Verantwortung des Kunden.

• ARTIKEL 8 – RECHNUNGSTELLUNG UND BEZAHLUNG
Der Mindestbetrag pro Bestellung ist auf eine Summe von 350€ ohne MwSt. festgelegt.
Die Bezahlungen sind an die Buchhaltung der Gesellschaft CARLY RCS - ZI de Braille - 69380 LISSIEU 
– FRANKREICH zu richten. Sofern keine gegenteilige schriftliche Vereinbarung zwischen den Parteien 
vorliegt, sind alle Rechnungen vor der Auslieferung zu bezahlen.
Das Ausbleiben der vollständigen oder partiellen Zahlung der Produkte zum Fälligkeitsdatum führt 
rechtmäßig und unverzüglich:
1) zur Anwendung einer Strafzahlung in der dreifachen Höhe des legalen Zinssatzes, wobei 
dieser Zinssatz dem Zinssatz entspricht, den die europäische Zentralbank im Zuge ihrer jüngsten 
Refinanzierung mit einer Erhöhung um 10 Prozentpunkte durchgeführt hat; hierbei ist anzumerken ist, 
dass diese Strafzahlung, die sich auf den Betrag der geschuldeten Restsumme (einschließlich Steuern) 
beläuft, vom Datum der Fälligkeit der Rechnung bis zum Tag der vollständigen Zahlung berechnet wird.
2) zur unverzüglichen Fälligkeit der Beträge, die CARLY RCS durch seinen Kunden geschuldet werden 
und noch nicht verfallen sind. Eventuelle Rabatte und Rückvergütungen außerhalb der Rechnung 
werden dem Kunden nur gewährt, wenn dieser keine ausstehenden Zahlungen hat. Desweiteren führt 
jeder vorhergehende Zahlungsausfall zur Aussetzung der laufenden Bestellungen.
3) die Geltendmachung der gesetzlich vorgeschriebenen Pauschalentschädigungen für 
Beitreibungskosten in Höhe von 40 € und der von der Gesellschaft über diesen Betrag hinaus 
tatsächlich verauslagten Kosten.

• ARTIKEL 9 - VERTRAULICHKEIT
Alle von der Firma CARLY RCS gesendeten Studien, Pläne, Zeichnungen und Dokumente bleiben 
in CARLY RCS Besitz. Sie dürfen ohne CARLY RCS schriftliche Zustimmung weder an Dritte 
weitergeleitet, noch dürfen sie umgesetzt werden, unter Androhung von Schadensersatzansprüchen.

• ARTIKEL 10 - PRODUKTEIGENSCHAFTEN - WARNHINWEISE
Um Anpassungen an jedwede gesetzliche oder ordnungsgemäße Anforderungen in Frankreich oder 
in Europa vornehmen zu können sowie aus Gründen der Sicherheit und des technischen Fortschritts 
behält sich CARLY RCS das Recht vor, zu jeder Zeit die Eigenschaften und die Konzeption der 
Produkte sowie die, die Teil einer Bestellung sind, zu verändern.  Der Kunde, der eine Bestellung 
aufgegeben hat, wird von den oben erwähnten Änderungen schriftlich benachrichtigt; das Ausbleiben 
eines Einspruchs, der per Fax, E-Mail oder Einschreiben ausgesprochen wird, gilt als Zustimmung zu 
diesen Änderungen. Die Besonderheiten der Produkte erfordern eine technische Bestätigung durch 
den Kunden, der ein erfahrener Fachmann ist. Folglich:
1) ist jeder Produktbeschreibung unabhängig vom Träger ein Dokument mit dem Titel „WARNHINWEIS“ 
hinzuzufügen; dieses Dokument führt vor jeder Bestellung die besagten Besonderheiten sowie die 
Vorsichtsmaßnahmen, die vom Kunden zu ergreifen sind, detailliert auf; 
2) fällt nur ein tatsächlich verkauftes Produkt unter diese vertragliche Bestimmung; sämtliche 
Kataloge oder andere Dokumentationen, die die Produkte beschreiben, sind ausgeschlossen. Diese 
kommerziellen Dokumente gestatten lediglich eine erste Vorstellung der Produkte und machen CARLY 
RCS in keinem Fall verantwortlich, auch wenn diese Fehler enthalten.

• ARTIKEL 11 - GARANTIE
11.1 Auf die Produkte von CARLY RCS wird eine Garantie von EINEM (1) Jahr ausgehend vom 
Versanddatum gewährt. Diese Garantie ist streng auf die Lieferung des Ersatzproduktes für das 
defekte Produkt eingeschränkt.
Diese Garantie wird nicht gewährt:
1) wenn das Material nicht unter den Bedingungen verwendet wird, die in dem Dokument 
„Warnhinweis“ und verschiedenen technischen Dokumenten von CARLY RCS aufgeführt sind,
2) wenn der Kunde im Vorfeld nicht die Produkte gemäß der Vorgaben des WARNHINWEISES gebilligt hat,
3) wenn Schäden aufgrund zusätzlicher Apparate und Zubehörs, die nicht zu den Produkten von 
CARLY RCS gehören, auftreten.
4) wenn der Kunde das Material verändert hat, ohne davon CARLY RCS durch einen ausdrücklichen 
Plan in Kenntnis zu setzen, der von CARLY RCS schriftlich bestätigt wird. Die Garantieklausel kann 
im Falle einer Nachlässigkeit, Unfallschäden oder natürlicher Abnutzung, sowie im Fall des Nicht-
Respektierens unserer Empfehlungen nicht gewährt werden.
11.2 Im Rahmen dieser Garantie erklärt sich CARLY RCS bereit, nach einem Expertenbericht das 
Ersatzprodukt für das defekte Produkt zu liefern, wenn die Verantwortlichkeit der Gesellschaft 
bewiesen ist; die zurückgewiesenen Teile gehen an CARLY RCS zurück.
Für die Länder außerhalb der Europäischen Union behält sich CARLY RCS das Recht vor, die 
Materialien per Schiff zurückzuführen. In diesem Fall übernimmt die Gesellschaft die Kosten bis zum 
Hafen, der für den Kunden am geeignetsten ist. Die Kosten für den Landtransport vom Hafen bis zur 
Niederlassung des Kunden übernimmt der Kunde. 
11.3 Wenn während der Garantiezeit ein Defekt festgestellt wird, ist es Aufgabe des Kunden CARLY 
RCS innerhalb einer Frist von VIERUNDZWANZIG (24) Stunden zu informieren (anderenfalls kann die 
Garantie nicht gewährt werden)  und das Material, nach bezahltem Porto und bezahlter Versicherung, 
unter den der ersten Auslieferung vergleichbaren Bedingungen zurückzuführen. Der Beweis des 
besagten Fehlers muss vom Kunden geführt werden.
Die Gebühren für den Ein- und Ausbau können CARLY RCS nicht in Rechnung gestellt werden. 
Jedem zurückgeführten Material müssen Begleitschreiben beigefügt werden, die die Rechnung, 
Bedienungsanleitung und eine Beschreibung des festgestellten Fehlers enthalten.
11.4 Unsere Verteiler profitieren von der Herstellergarantie innerhalb der aufgezeigten Grenzen ihrer 
eigenen allgemeinen Verkaufsbedingungen.

• ARTIKEL 12 - SEKUNDÄRSCHÄDEN / VERANTWORTUNG
12.1 CARLY RCS kommt nicht für die Gebühren auf, die dem Kunden während des Einsatzes der 
Produkte entstehen, wie insbesondere Lohnkosten, Verlagerung, Verlust von Kältemitteln, Transport, 
usw. … Auf jeden Fall und selbst unter Annahme der Hypothese, dass die Produktgarantie in Artikel 
11 greifen könnte, kann CARLY RCS nicht zur Verantwortung gezogen werden, weder für Personen- 
und Sachschäden, noch für Nutzungsverluste, Verluste von gelagertem Material bzw. für Verluste 
anderer Natur. Die Verantwortung von CARLY RCS ist, welcher Grund auch immer vorliegen mag, 
strikt auf die Lieferung des Ersatzproduktes beschränkt; durch besagte Ersatzlieferung wird nicht die 
Garantie ausgesetzt und in keinem Fall dessen Dauer verlängert. CARLY RCS ist gegenüber seinem 
Kunden, einem erfahrenen Fachmann, nicht zur Erbringung von Dienstleistungen oder Ergebnissen 
verpflichtet. Der Kunde verpflichtet sich, die definierten vertraglichen Einschränkungen der 
Verantwortlichkeit in den vorliegenden AVBs gegenüber seinen Versicherern, seinen eigenen Kunden 
und deren Versicherern wirksam zu machen.
12.2 Die Komponenten die auf Grund der Nutzung der Auslegungssoftware, verfügbar auf der 
CARLY RCS Homepage oder auf CD, bezogen wurden, fallen unter die Garantiebestimmungen 
wie unter Artikel 11 beschrieben. Die Verwendung der Daten und Auslegungsergebnisse durch 
die Auslegungssoftware unterliegen der Verantwortung des Käufers. Es obliegt dem Kunden die 
Korrektheit der Daten die durch die Auslegungssoftware vorgeschlagen werden vor Verwendung und 
Installation zu überprüfen.
CARLY RCS kann nicht für die Konsequenzen (welche auch immer) aus Benutzung der Software, eines 
Fehlers in der Software oder eines Fehlers in der Auswahl zur Verantwortung gezogen werden.

• ARTIKEL 13 - PRODUKTRÜCKSENDUNG
Jede Rücksendung ist Gegenstand einer vorausgehenden schriftlichen Vereinbarung mit CARLY RCS. 
Jedes Produkt, dessen Rücksendung akzeptiert wurde, ist an CARLY RCS unter dem Erstversand 
vergleichbaren Bedingungen zurückzusenden; Porto und Versicherung sind vom Kunden zu bezahlen.  
Keine Rücksendung kann die einzelnen Fälligkeiten der Rechnung verschieben oder sich auf 
die Grundlage der Garantie auswirken, wobei jedes Ausbleiben einer Zahlung zur Einstellung der 
Garantie führt. Im Falle einer Rücknahme des Materials wird ein Nachlass von mindestens 30% 
auf den ursprünglichen Kaufpreis gewährt, unter Vorbehalt dass das Material in perfektem Zustand 
zurückgeführt wird, mit Ausnahme der Kosten für die Wiederaufbereitung. 
Die Möglichkeit der Rücknahme gilt nicht für Sonderfertigungen (außerhalb des Katalogs).

• ARTIKEL 14 - ZUWEISUNG DER GERICHTSBARKEIT / KONTAKT 
Die vorliegenden AVBs sind ursprünglich in französischer Sprache verfasst, allein die französische 
Fassung ist im Streitfall maßgeblich und unterliegt dem französischen Recht.
Jeder Streitfall bezüglich einer Auslegung, Ausführung oder Bruchs des zwischen dem Kunden und CARLY 
RCS abgeschlossenen Kaufvertrag unterliegt dem französischen Recht. Die eventuelle Ungültigkeit einer 
der vorliegenden Vereinbarungen wirkt sich nicht auf die Unwirksamkeit der anderen Vereinbarungen aus. 
Falls keine außergerichtliche Einigung erzielt werden kann, wird der Streitfall vor dem Handelsgericht von 
LYON ausgetragen.
Jeder Schriftverkehr ist an den Firmensitz der Gesellschaft CARLY RCS zu adressieren:
- Postadresse: CARLY RCS - ZI de Braille - 69380 LISSIEU - FRANKREICH.
- Fax: +33 (0)4.78.47.36.98
- E-Mail: info@carly-sa.com.
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